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Der Krieg.
Es ist die Zeit zu einem Rückblick und zu einem Aus¬

blick Die verwirrende Fülle von Einzelnachrichtenüber
den Verlauf des russisch-japanischen Krieges kann nun-
mehr einigermaßen gesichtet werden. Blanche Fehler aus
russischer Seite 'werden bei näherer Betrachtung begreif¬
lich und entschuldbar, manche Verzögerung auf der iapa-
nischen Seite wird verständlich. Man hatte sich darüber
gewundert, daß der japanische Aufmarsch m Korea so
imigsam erfolgte, wochenlang spater, als zuerst erivarter
worden war . Nunmehr sieht man, daß dabei em kluger
Plan bestand. Indem die japanische Kriegsleitung eme
gewisse Unsicherheit geflissentlich bekundete, „ließ sie
Kuropatkin im dunkeln darüber , ob der Vorstoß über den
Jalu oder eine Landung östlich von
Dalny oder gar eine Landung m der nördlichen Ecke des
Golfs von Liaotang gewählt werden wurde. <00  war
Kuropatkin verhindert , an irgendeiner dieser drei mög¬
lichen Einbruchsstellen feine Hauptmacht zu konzentrieren.
Er mußte sich in einer weit zurückliegenden Position halten
und konnte nur kleinere Detachements vorstoßen lasten.
Sein Fehler war , daß er am Jalu eine ganze Division
aufstellte. Zum Siegen war sie zu klein, und wenn sic
unterlag , wie sie denn unterliegen mußte, so war und ist
der Verlust zwecklos und zu groß. Dem Manischen Vor-
marsch auf Mukden stehen nun aber bedeutende Hinder¬
nisse entgegen. Das Terrain ist schwierig, dm Straßen
sind schlecht, und die Möglichst besteht, daß Kuropatkin
mit schnellem Entschluß die im Anmarsch begriffenen
Kolonnen, die sich auf eme ungeheure- Wegstrecke ver¬
tuen einzeln schlägt. Vielleicht erklärt sich damit me
Stockung im japanischen Vormarsch, von der in den letzten
Tagen berichtet wurde . Den Japanern kommt aber wieder
zugute, daß sie sich in einem Lande bewegen, dessm Be¬
völkerung mit ihnen sympathisiert, dessen L>prache sie
kennen, und das sie schon vor neun Jahren durchquert
haben Es kommt ihnen ferner zugute, daß sie durch„Me
Beherrschung zur See ihre Verpflegung von dein verhält¬
nismäßig nahen Vaterlande her , m, Ordnung halten
können, während Kuropatkin sich in einem feindlich ge¬
sinnten Lande bewegt iind seine Zufuhren nur aus der
selben einzigen Eisenbahnlinie erhalten kann, dm gleich
zeitig durch Truppentransporte uberfullt und verstopf.
ist Es spricht sich leicht hin , daß Kuropatkin die, Taktik
von 1812 nach ahmen uiid durch seinen Ruckzug bis etwa
Charbin den Feind nötigen werde, gleichsam gegen den
leeren Raum zu kämpfen. Der Unterschied Ul enorm.
Die Russen, die sich 1812 vor Napoleon zuruckzogen, ließen
den Gegner inmitten einer Bevölkerung,, dm den Klein¬
krieg wirksam fortsetzen konnte. Die Rupen , Me sich setzt
vielleicht nach Norden hin wenden,, geben em ihnen kaum
bekanntes Gebiet, das wahrscheinlich nur des reä

Madame Engebretsen.
Novelle von Lars Dilling.

Deutsch von Wilhelm Thal.

Kannten Sie Madame Engebretsen? Nicht? oh.̂ da
hätten Sie eine Frau sehen sollen; sw, stellte die ^ nus
von Mio in Schatten , sie war großartig m ihrer Mon-
heit. Nimmt man eine gewöhnliche, gut gewachseiw
Frauensperson und betrachtet sie durch ein, starke-̂ Ver¬
größerungsglas , so hat .man ungefähr emeJdeevon
Madame Engebretsens Dimensionen. Sie batte so starke
Formen, daß sie fast unförmlich wan

Madame Engebretsen hatte ein Delrkateßgeschast, wo
sie Milch, Bier , grüne Seife und andere Delikatessen der-
kaufte. . .

Madame Engebretsen hatte mich einen Mann . E
hieß natürlich Engebretsen und lebte davon, daß er mit
feiner Frau verheiratet war . ^ .

Es gab eine Zeit, da hatte Madame Engebretsen nur
das Geschäft, aber nicht Engebretsen. , Sw Meß damals
Mamsell Simonsen . Doch eines Tages , als sw mit ihrer
aroßen , roten Hand unter dem großen, roten Ktnn dajaM
fand sie, daß es für den Menschen nicht gut ei, wenn er
im Milchgeschäft allein ist ; darum gma sie über Me
Strasie Da stand Engebretsen in einem Kolonialladen.
Er war klein und dünn , hatte sein Haar stets mit Wasser
glatt gestrichen und trug einen klnnm , hellen Backenbart
und nne Nelke im Knopfloch. Er , liebte da» Starke
Darum liebte er auch Mamsell Simonsen . wagte aber
nicht es ihr zu sagen. Sie sah chm sieit m Me Augen,
wA,rend sie in seinem Laden stand. Er errötete und wog
dabei ein Pfund Rosinen ab.

„EngebretsenI" sagte sie, „gesteheii es nur , Sie
lieben wich."

Augenblicks harrt , um in Aufruhr zu entflammen, emfmh
prms . Der bloße Rückzug ist schon eme.Niederlage. Dazu
kommt, daß die gleichzeitige sichre Zerstoruna der Eiseii-
bahn durch Me vordringenden Japaner Me Möglichkeit
einer Wiedergewinnung des aufgegebenen Terrains iiN-
enMich erschweren müßte. Vor allem aber ist ,es wichtig,
zu wissen, daß die Transportfähigkeit der schirischen Bahn
offenbar vollkommen versagt hat . Mllitarischersestü
wird die Stärke der Truppen KuropcstkmS auf nur ettva
.00 000 Manu berechnet, denen die Japaner Mindesten»
200 000 entgegenstellen können, mögen sie nun über, dm
Motienpaß allein oder, unter vorläufiger Trennung ihrer
Änmarschkolonneu, von Südosten her und Mrallel von
Niutschwang aus nach Mukden ausbrechen. Mbälich, ß
Kuropatkin es doch versucht, den Fernd vor Vollendung
seiner Konzentration zu packen. Unterlaßt er da» aber,
so ,n>irb er voraussichtlich mit überlegener Macht ange-
griffeii werden, was für ihn um so mißlicher sein mutzte,
weil er irach glaubwürdigen Angaben nur über eme ziem¬
lich schwache Artillerie verfügt, iKrner „scheint es, als ob
die russischen Operationen durch Eifersüchteleien zwischen
Kurovatkin Aleresew und General Lennewitsch, der mit
L Divsiionenbei Wladiwostok steht, empfindlich gestört
werden. Die Leistung der Russen, Me auf Tausende von
Kilometern mitten im Winter bedeutende, Truppemiiassm
nach dem fernen Osten schicken konnten, bleibt an sich her¬
vorragend , aber sie genügt nicht gegenüber einem Femde

^Es wäre übereilt , schon jetzt Vorhersagen zu wollen,
daß der Krieg für Rußland nicht günstig ausgehen kann.
Schließlich mag es entscheidend darauf ankommen, wer
finanziell den längsten Atem hat , und von Meser Seite
her sollte nicht übersehen werden, daß tn Rußland Metote
Hand über Reichtümer verfugt, von denen man m West¬
europa kaum einen Begriff hat , Reichtümer von vielen
Hunderten von Millionen , die allerdings erst im# at _ge«
macht werden könnten, wenn em durchgreifender System-
Wechsel stattgesunden haben sollte, wenn den liberalen
Anforderungen Gehör geschenkt werden sollte oder ge¬
zwungenerweise geschenkt werden mußte. Wer kann sagem
!b es nicht dahin kommt! . Dieser Krieg wird wohl noch
so viele Überraschungen bringen, daß 'öte hier, kurz ange-
deutete vermistlich liicht die größte darunter sem wird.

Politische sslbrrsicht.
Eine Bedrohung der Reichsverfassung?

I .. Berlin , 21. Mai.

Tie neulichen Herrenhausreden geqen Mii Grafen
Bülow haben offenbar eine weit zuruckveichende Vorge¬
schichte. So weit gehen ihre Faden m bw Vergangenheit
-nrück daß der letzte Ursprung tn einer Zeit lange vor
der Kanzlerschaft Bülows zu suchen ist. ^ Wenn Me Kon¬
servativen sagen, daß sie es nicht auf den stürz de» jetzigen
Reichskanzlers abgesehen hätten, so steckt hiernach ein
Körnchen Wahrheit in der Behauptung insofern, als es

ihre erste und wichtigste Absicht stets war iind ist, eine
Verfassungsänderung herbeizufuhren Wer ibnen dazu
vevhilst, der ist ihnen recht, und auch Graf Bulow wäre
ihnen hiernach recht, wenn er ihnen eben zur Erreichung
ihrer Ziele verhelfen wollte. Nun ist es merkwürdig, zu
hören, daß gewisse Wendungen in der Herrenhausrede des
Grasen Mirbach auf Vorschläge zurückzufuhrenstm sollen,
die der frühere Kriegsminister Bronsart v. ^ ckellendorf
angeblich den Ulkten des preußischen Staatsmmisteriums
einverleibt hat . Das Gerede darüber ist ra ziemlich,un¬
bestimmt, wie es übrigens in der Natur solcher Dmge
liegt, aber geredet wird . Die pstage üt ledenfalls am
Platze, wÄche geheimen Pläne Herr v. Bronsart gehegt
haben mag, und wie sich das Staatsmmistermm ihnen

, - i -n m « M "Ä
für die Vermutung , daß die überraschende L-taatsrecMs-
theorie des Heidelberger ,Professors v. ^ agemann, wo.
nach die verbündeten Regierungen den fetzigen Bund ein.
stimmig ausheben und einen neuen Mit einem anderen
Reichswahlgesetz schließen konnten, rm Zusmnmhang mit
jenen älteren Plänen zu stehen„scheint. , Der Argwohn
wdoch daß dies der Fall sein konnte, wird sich nicht w
leicht beschwichttgen lassen, und Mrs peinliche Aufsehen«
das Me Jagemannsche Theorie bereits gemacht hat , er.
klärt sich mit aus dem Instinkt der öffentlichen Memuim,
die hier Absichten wittert und mcht bloß eine akademisch«
Ansicht eines Akademikers. Die Auffassung des, § errn
b. Jagemann , des früheren badischen Gesandten m Ber-
lin, wird von seinen Kollegen an der HeidelbMger Um-
versität mit staatsrechtlichen Gründen belamvtt , -Me,sa
klar und so zwingend sind, daß das Ganze wie eure umstws
Doktorfrage verpuffen wurde, wenn es sicb̂ bei alleMm
um eine rein theorettsch« Untersuchung Landeltt - Abev
es ist nicht der Staatsrechtlehrer rm Herrn
der die Vergewalügung der geltenden Reichsverfassung
emvfieblt sondern der Polittker in ihm ist es. und den
K keine noch so eindringliche staatsrechtliche BelchE«
zum Schweigen bringen ; wofern er sich ans machttge Mer-
nmteen m,i  Mtz °n ton » e Swie Ä «6 et W
kann. So ernst die Sache ist, so mochten wir doch glwi-
ben, daß zu wirklicher Beunruhigung kein.Anlaß vorlregtt
Kann man sich wohl vorstellen, daß .,sämtlich deuffch«
Bundesregierungen dazu zu bringen waren , das Deutsch«
Reich aufzulösen und einen neuen Bundesvertrag abzu-
schließen? Man kann es nur , wenn man es für mog-
lich hält , daß eine Wahnsinnsepoche über Me Regierungen
hereinbrechen könnte. Unter dem Hohngelachter des In-
landes und des Auslandes müßte sich.eine Overatton voll-
ziehen, von der nmn nicht weiß, ob sie mehr verrückt als
erbärmlich genannt werden soll. Den Reichskanzler mach-
teii wir sehen, der so tollkühn wäre, eme entsvrechend«
Politik nicht nur des polittschen, sondern auch,'des mora-
Irschen Selbstmordes einzuleiten. Wer Me Dmge so be.
trachtet, der behält darum freilich Me Pstickt. rechtzeitig
auch den seltsamen Gelüsten iiach der Art derer . Me m der
Auffassung des Herrn v. Jagemann stecken, en^ e^ -
treten Man sollte sich gar nicht erst auf den Nachweis

„Ja ", sagte er und reichte ihr mit zitternder Hand eine
chachtel mit Bonbons . ^ , , ,

Sie drückte ihm die Hand, daß es Km weh tat
ozetzt bist du mein", sagte sie und küßte ibn über den

Ladentisch. In demselben Augenblick kam der Prinzipal

^ ^ .Taugenichts !" sagte er, „hat nichts anderes zu tun.
als -mit Mii Frauenziimnern zu charmieren.

Dann zankte er Engebretsen aus ; da» tat er , täglich.
„Mine Gemeinheiten!" sagte die Mamfell. .geht bist

du mein, und jetzt darf kein Mensch in der Welt mehr
grob zu dir sein als ich. Komm, Engebretsen, augenblick¬
lich kommst du.mit . Keine Minute bleibst du langer bei
diesem Papagei ." , v ,

Da sprang Engebretsen über den Ladenttsch und folgte
seiner Herzallerliebsten.

Sväter ging der Prinzipal hinüber , um ihn zu holen
„Wünschen Sie etwas?" fragte die Mamfell. die selbst

im Laden stand. .. „
„Ja , ich will Engebretsen zuruckhaben. ^
„Engebretsens gehört mir und keinem andern ; das

einzige, was Sie haben können, sind Prügel ." Tarnst
nabm sie den Kolonialwarenhändler beim Genick, führte
ihn über die Straße und setzte ihn in seinem eigenen Laden
nieder

„Jetzt sind Sie auf Ihrem Platz", sagte sie; „wenn
Sie noch etwas wollen, brauchen «sie nur io freundlich
zu sein und wiederkommen; Sie wissen, wo ich wohne."

Aber der Kaufmann kam nicht wieder.
Drei Wochen später hieß Mamsell Simonsen Madame

Engebretsen.
Eines Tages kam er in einem Uberfchwang von Ent

zücken nach Hause. Er ging in einem einzigen langen
Schritt durchs Zimmer und wollte in die Arme seiner
Gattin eilen. Sie beugte sich zur Seite , und statt dessen
fiel er einem Milcheimer um den Hals und blieb mit den
Beinen in einem Flaschenkorb liegen.

„Du bist betrunken, Engebretsen."
„Ja !" seufzte er mit mildem Lächeln.
„Leg' dich schlafen!" ,
„Ich liege ja schon!" sagte er matt und druckte den!

Milcheimer an seine Brust ., . <•
Madame nahm ihn wie ein Kind auf den Arm und

legte ihn auf sein Bett . Die Sonne stand hach am Hrm-
mel und Madame stand im Laden, als Engebretseii am
nächsten Tage erwachte.

„Guten Morgen , Mütter ", sagte er äußerst leise, „bist
du schon auf ?" , „ „

„Ja , ich bin auf, darauf kannft du dich verlassen.
"Ich möchte gern etwas Kaffee haben."
Sie drehte sich plötzlich um.

Hier hast du Kaffee, uiid da hast du Zucker, und da
bast' du Sahne , und da hast du warme Waffeln zum
Kaffee", — klatsch, klatsch, klatsch! — und Madame Eirge.
bretsen bearbeitete die Wangen und Ohren ihres Herrn
Gemahls , daß sie wetteifernd mit ihren Händen rot

" " ,̂So ', nun versuch' noch mal, dich zu betrinken, dann be-
kommst du dasselbe Traktement."

Von dem Tage an kümmerte sich Engebretsen um
nichts weiter, als um seine Knopflochnelken und um sein«

<Vra(£in Jahr nach der Hochzeit bekam Madame Enge-
bretsen eine kleine Tochter, und als die kleine Amalre
oder Malla , wie sie gewöhnlich genannt wurde — auf»
wuchs, lernte sie ihren Vater lieben und ihre Mutter

^ ^ Êngebretsen wurde nämlich sofort als Kindermädchen
angestellt, und jedesmal, -wenn die Kleine etwas ange¬
richtet hatte, bekam Engebretsen Prügel.

Als Malla groß wurde, bekamen sie beide Priigel,
wenn etwas geschehen war , und dadurch enstvickelte sich
ein vertrauliche» Verhältnis zwischen Vater und -rochier,
ungefähr wie zwischen zwei Verschworen.
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Unmöglichkeiten einlassen, die in der
Swfäf  wundersamen Staatsrechtslehrers ruhen;

gemrgen, wenn -man den Vorschlag von der Seite
^ !^ ^ wlsachlul)en Unausführbarkeit aus würdigt . Und

Man braucht sich nicht zu beun-
^E .^ ^ ^derfassung steht nicht schutzlos da , und

ws M vergreifen wollte, der würde Stürme er-
Ä ! * 1' ^eren Anprall so manches stürzen müßte,
was sich heute Wunders wie fest zu stehen dünkt.

Der ruMch-japanische Krieg.
Umzingelte Russen.

. , Tokio, 21. Mai. «Reuter.) Die in Takuschan gelan-
Een ^ -apaner umzingelten gestern abend in derRähe von
^Wamyratun, sieben Meilen nördlich von Takuschan, eine
ü- chwadron russischer Kavallerie -und rieben
sie auf. Viele Russen wurden getötet oder
verwundet und der Führer der Schwadron
«gefangen. Die Japaner hatten keine
Verluste.

Bo« Kaiping bis Haitschöng.
Nachdem nunmehr auch in Kaiping die

Japaner gelandet sind und sich mit den
von Fünghwvngtschöu her kommenden
spanischen Mannschaften in Fühlung ge¬
setzt haben, ist anzunehmen, daß der Vor¬
marsch auf Haitschöng nunmehr beginnen
wird . Gleichzeitig dürfte auch Nmtschwang
angegriffen werden, so daß sich also der
lapanische Aufmarsch gegen Haitschöng in
drei Kolonnen vollziehen dürste. Getrennt
marschieren, aber vereint schlagen, das
wäre also auch hier, wie bei uns , der
leitende Grundsatz. Nach allem, was man
annnnw» 6” ? u,",en  beabsichtigen, mit
90 000 Mann in Haitschöng Widerstand zu
leasten. Man wird also hier auf einen
ernsten Kampf gefaßt sein können, wenn
Nicht etwa die gleichzeitige Bewegung der
Japaner auf Liaujang die Russen zum
Ruckzuge nötigt.

Japanische Schifssverluste.
h'd. Petersburg, 21. Mai . Admiral

Alexeiew meldet unterm 20. Mai : Ich
habe eine Nachricht in der Nacht vom 10.

20, Mai von Konter-Admiral
galten , worin mir mitgeteilt

baßbrei Panzerschiffe und 3 Kreuzcr
am 16. Mm morgens an der östlichen
IwL *”’" Arthur passiert sind. Die
Bewegungen der feindlichen Flotte wur-
i^ s*mttbcodaä>t(tt- Das Geschwader

nâ m G-efechtsstellinij,
plötzlich eine Explosion auf dem

Panzer Foudil " erfolgte. Der Panzer
neigte sich stark auf die Seite.

wb- Tokio, 21. Mai. (Reuter.) Es

s«. aut 1904. Wiesb aden» T-at>I»tt. . ... . . . . .
Zehren stellte man fest, daß bei den Mellen in M ^ ni-
Nowgorod sämtliche Vorräte an gewöhnlichen Pelzen zu
OE « Preisen nach Japan verkauft worden sind. Es
pellte sich heraus , daß diese Pelze für die Ausrüstuua der
wpa urschen Offiziere und Soldaten angekauft worden
!ber Lw Man ! 'ä>niÄ " lllHc russische Gencrakstabskartenu er die Mandichurei von den Japanern aufaekaukt

worden, welche sie außer den Führern auch dema^ ün
lichen Soldaten a-ushänöigten J ^wvyn-»

w,niin' Der Kriegsberichterstatter der„Daily Marl drahtet am 19. Mal aus . M u f h e n ,Vr6
scharfe Kämpfe bevorstehen. Dw Japaner drinaen 5
geblich von Osten nach Liaoyang vor . Jetzt nachdem die
Ungewißheit über die Richtung der japanischen Angriffs-

die Russen, wie und wo sie den
Japanern Widerstand bieten sollen. Der
Berichterstatter des „Daily Telegraph " im russischen

Erbe Die Schiffahrt iskfür neutrale 'Ächiffe ^ fähr-
M̂ cht? erwartet darum einen Protest de? fremden

T n Mai . „Daily Chrvniclc" meldet aus
T akr o ' .Esei dem Untergang des Kreuzers Aoschinv"
-icre ^nnd̂ M Ê -lsŝ „Hatsuse" sind insgesamt" 000 Offi-,i «ce und Mann«ch,asten umgekommen.

Japanische Vorbereitungen.
Petersburg, 21. Mai . Die Rückwärtsbewegungen

der Japaner werden hier dahin gedeutet, daß die
Japaner die Stellung Kuropatkins bei Liaoyang als
zu ftorf ansehen. — Die Behörden haben Tatsachen in
tunae ^ de? ^ lche auf langjährige Vorberei-gen der Japaner  auf den Krieg hindeuten . Seit drei

„Sage es nicht Mutter ", lautete die Losung,
o % ^ J DOren  lue glücklichsten Tage in Engckbrstsens
Leben wenn er mit seinem Kinde im Schloßpark spazieren

er ihr für das Geld das er
rhr aus der >schublade gestohlen, Kuchen, und dann
sprangen sie im Grase umher und spielten Zeck und amü¬
sierten sich wie zwei Kinder, und wenn sie nach Hause
gehen Mtkm , hatte Engebretsen immer Nadel und Zwirn
M der Tasche für den Fall , daß Malla ihre Kleider ent
Avei riß , was ziemlich oft passierte.

Eines Tages fiel Malla in den Graben , und Enge-
fcretjeit warf sich nach und zog sie heraus . Naß und zit
ternd vor AnM und Kälte, gingen sie nach Hause. Das
Halten^ eß̂ ^ ' ^ nicht vor der Mutter gcheim

in ÄS ? *5' toÖ§  ^ Q1"jiert h’Qr' ” ef fiC mit  tränen
„Denkt nur , wenn ich euch beide verloren hätte , denkt

nur , wenn ich euch beide verloren hätte !"
Dann küßte sie sie heftig mehrere Male , trocknete sie

ab, und am Wend gab sie Malla Zuckerwerk und Engebretsen ein Glas Punsch. u
.sfTu bist ja allerdings ein Schaf, Engebretsen, und

nichts mit dir los, aber es wäre mir doch schwer ge
fallen, wenn ich dich hätte verlieren müssen."
y. .. Dann küßte sie ihn wieder und Engebretsen weinte vor
Rührung und suhlte sich unendlich glücklich.

Ms Mcllla älter wurde, wurde sie in eine Mädchen
schule geschickt, wo sie eine ganze Menge Dinge oberfläch
sich und nichts gründlich lernte, wie das in unseren Mäd
chenschulen mehr oder weniger der Fall ist.
. natürlich auch Schülerin einer Schülerin

mner Schülerin einer berühmten Pianistin und lernte das
^ gut wie ihre Freundinnen maltraitieren.

Es -nwr nämlich Madame Engebretsens Stolz , eine
elegante Tochter zu haben. Darum wurde Malla auch

ö !? ^ sogen und lernte neben allem anderen auch
ihre Eltern und deren Geschäft verachten. Und Malla
KfL ÜUf  ä nicht so groß wie die
Mutter — und schon, wert schöner als die Mutter , und

Hauptquartier meldet unterm 19. Mai : Nachrichten über
bedcutende Kampfe im Süden sind im Umlauf . Eine
lapanische Streitmacht rückt auf Mukden vor Mt der
augenscheinlichen Absicht, den Russen den Rückzug abzu-

ück- Petersburg, 21. Mai . Aus Liaoyang  wird
gemekdet: Die Japaner haben den weiteren Vormarsch
auf Kmtschou, Liaoyang und Mukden aufgegeben und
ein ^ n Jalu zurück, weil ihnen im Rücken
^ " ? lbschneiden ihrer Operationsllnien durch die Kosaken
-moht. — In der iapam,chen Armee ist der Typhus aus-
gebrochen. In Liaoyang treffen täglich 11 Militärzüge
i ^ ^ ^ ^ ^ estigung des Hauptguartiers nähert sich

7 ® er  Typhus in Korea nimmt einen bc-
?s ŝ " ben Umfang an . — General Kuropatkin nah in
^7 ^ >T "0c elne Besichtigung der Truppen vor , die sein
befriedigend aussiel . Einen besonders guten Eindruck
machten die sibirischen Regimenter , die sich durch Kraft

^ie mtd) 21” UIt̂ ^ °ner  Erde , desto vornehmer wurde
-v; hochhackigen Stiefel betraten nie die schmutzige
jÄg Ladens. Sie saß zwischen den Blnmentöpf?n
war —̂ — ' ^ anet>aä  ond wußte, daß sie reizend

®tcf ? °h" te der Großhändler Wengei.
Er war Witwer und hatte einen einzigen Sohn Peter
der ein ^ ahr in Paris gewesen war . Er war ziemlich
Abgerissen nach Hause gekommen, mit einem Schmiß mit
zösisck̂ und sprach ein fürchterliches Fran
^ „F ^ er Wenzel war natürlich schrecklich blasiert. Er
rlfjipv Überzeugung, alle schönen Mädchm wärest aus

seinetwegen zur Welt gekommen und sede ein-
wonn l° n< Erde sich höchst geschmeichelt fühlen,
wenn er so freundlich war , ihr die Kur zu mackm.

Amalie am Fenster, und sie sah ihn . Er ver-
treote (ich in sie, und sie in ihn. Sie bewunderte zunäwst
SS  Ä » und seine perLauen' Hand!

schuhe, und schließlich bewunderte sie den ganzen Burschen
Er ähnelte genau den bunten «Modejournalen in den
^ ^ uufenitern der Modemagazine, und die Damen schwärmen bekanntlich für Modejournale

au  SV* 9 " ° n' ^ äU 9rÜ&en' fie fim  an ' " r
. ^ ues Tages , als sie mit ihren Noten zur Mnsiksiunde

^sprang er hinter ihr her und begleitete sie ganz ge

imffiMef ' thf 1'" * * WhW *' ' ,a“te « ““
„Ich danke, sehr gut", stanimelte Anralie errötend

* & , L m  9 “" äC"
„. Dann  schleuderte er neben ihr über die Straße und
Plauderte, als hatte er sie schoii viele Jahre gekannt, und
znletzr wurdeir sie darüber einig, daß sie nicht ihre Musik
stunde nehmen, sondern mit ihm um die Festung herum-
^reren sollte. Dort setzte sie sich aus eine Bank, und
iL » rEfl l ^ eJ K b!§ 3Ur  Raserei und bitte um
ihre kleme weiche Hand und dito Herz. Amalie sagte

_ N - . aas,
rMejfitt rüi Ausdauer auszeichncten. Die Japa^

sang gezogenen Kolonnen vor. Sie vermeide»SStff «- m sS«2
i ÄLÜ Pferde der Japaner stammen meistenz
aiw Australien und sind sehr leistungsfähig. (L.-A.) !
Donnersw ^ ^ i f ®' Die Japaner landeten ay,Donnerstag bei Takuschan und an einem anderen «n*
o' rü ?en̂ m,Punktc . Es gab kleine Gefechte, die günsügo. riiefen. Die Flotte bombardierte Kaiping nnd mm
fcfou.  Die Russen zerstörten die Eisenbahn bei Niu/
SÄ ®°n >Jct  Bahn Söul bis Widju soll die Streck-
I iv Kmsmeng demnächst eröffnet werden. (L.»A.) ^

Mai . Aus einer Petersburger De.
pesche geht hervor, daß man dort den japanischen Riick

keineswegs als eine entschep
Wendung anstcht. Man glaubt in leitenden Kreisen
E ^, panri1, -Ivte  schau einmal während dcK Feld.'

zuges, nochmals ihren allgemeinen Plan ändern wer.
sww kuropatkin andere allgemeine Ideen ver.folgt als noch vor kurzem. (L.-A.)
M^ !? 7 .detersbnig . LI. Mai . Die Kaiserin -Mutter «

Epsing heute den Gesamivorstand,
II nhf Jr̂ Z ~ f /m,tnn bcutc ""ch dem Kriegsschau,

^uugelrschen Feldlazaretts. Unter den
^, ?/ ?" dsdamen beprnd sich auch die Gemahlin des
icutschen Generalkonsuls Moron . Die Kaiserin über,
reichte einer jeden Dame ein Erlöserbild . i

Tokio, 22. Mai . (Reuter .) Während einer Rekoa.
nosz -errmg die der Admiral Togo am Freitag vor PZ
Arthur unternahm , schlug eine Granat? auf dem To^.

- - ««■<« Ssj
.̂ b- Petersburg , 21. Mai . Ein Telegramm des

V-iZch? lters ^Alexejcni an den Kaiser von gestern lautet'
fl  f, t0,i e 7 ^det. wurde ein Landungsversuchms Gegners rn der Kerrbucht am 14. d M ^urückae.
Uagen . Am 15̂ d. M . erschienen bedentende Kndttchl
auSaeiMÄ? ml  ,Ä>anK,ItItpi1' « ĝen die eine Abteiluug
aus geschickt würde . Bei ernem Zusammenstotz der am '
folgenden Tage stattfand, wurde festgestcllt/ ' daß der '
^ernd gegen zwei Divisionen mit 4 Batterien stark mal
Ter Gegner erlitt anscheinend große Verluste und stellte °
seinen Vormarsch ein. Vom 14. bis 16. Mai sind auf
ÄS f e'ltV DMier gefallen und 10 Offiziere ver. i
SSwÄriT” 1 Ncht . :

-aU§  zuverlässiger Quelle gemeldet, daß
Ä7Z ^k>aner Kaiping genommen und die Russen in der
Richtung auf Niutschwang zurückgeworfen haben
M. „^ - P -tcrodu^ ' 22. Mai . Wie ein Telegramm desf s- facharoiv an den Generalsta 'b von neuern

russische Kavallerie tm Kaufe der letzten
auf der großen, nach Liailjang führenden Stratze

öaß lapanische Abteilungen von Fönghwvngtschö»
nach Nordosten vorbückon, und zwar nach Tschtaniatsi hi»
.ind 'weiter. Insgesamt mehr als ein Regiment mit Är.
tillerie rn dieser Richtung abmarschiert. Bei Sfelndjan

Bataillon Infanterie und ein Regiment Ka.
! hfS7Sr f,t er Wei Iui,ßtt  derselben befinden sich
I TschimnsMn-Paß . Japanische Streifioachen dringen

bi,- zum Dorfe Tschintschrnsa, etwa 50 Werst von Fönaü«
wangtschön vor . Die Pferde der japanischen^ rdl - und
Armeekavallerie sind sehr entkräftet. Eine aus zwei Es»
kadrons und drei Kompagnien bestehende iavaniicke Ab»

1-, ^ Ä, ""^ ostllch von 'Lsalidsaipudsa, aufgetaucht, lind
z.̂kadron ist von Ssiaochuanna auf der große»

Ltraße nach Ssalidsaipudsa hin vorgerückt. Durch Re.
kcgnoszlerungcn ist festgcstellt worden , daß im Tale des

ÖUf bc-X O^ ßen Straße nach Fönghwang.
tschon Abteilungen eines japanischen Garde -Kavallerie.
??//Mnents sich befinden. Am Unterlaufe des Tajangho
.tchen rn Luanmrao und Tatonkr keine Japaner Taku»

'" erden von kleinen Abteilungen
In beiden Orten stehen nicht mehr als je eine

wie alle ŵohlerzogenen Dkädchen, es käme ihr
iibenaschend, sie müsse sich bedenken usw. usw.

Peter erhob sich schnell. „Adieu Fräulein , entschul»
digen Sie , daß sch Sie gestört." enrscyut.

„Wo lvollen Sie hin?"
P^ f in o!sßeä  nehmen ", sagte er mit höhnischem
Zachen „Adieu, leben Sie wohl, Fräulein >"

l°« sah ,T * " f » - » - *» »W
wich lieben, ja , das wußte ich wohl" ,'aate

er, umschlang ihre Taille und küßte sie. „Es nützt nichts
mein Kmd, mir gegenüber die Spröde zu spielen, ich habe
langst m deinen Augen gelesen, wie es mit dir steht
Übrigens bist du nicht die Einzige " b

ist"' rief sie bewundernd.
Dann saßen sie da und sagten einander interessante

Liebenden, schworen einander Zv
Eue , wie alle Liebenden und liebten sich wie alle
L-ebenden, bis es Zeit war , nach Hause zu gchen *

Die Verlobung sollte natürlich fürs erste aebeim ae.
halten werden, aber Engebretsen wurde in das Geheimnis
mn-geweiht. Er sollte eine Art PosttC ? am 0“
fi* ‘ s ^ ^m^ ?ostst"odler sollte nichts davon wissen, da er
sich der Partie wahrscheinlich widersetzen würde und

m ,lc

Itimmte ^ ^ ssen bald, daß irgend etwas nicht

h.r»'nT ?r1rsgt ^ 4 "" ^ im<“ älw »cl '-de » Ta«
,'®r faup Zigarren ", stammelte Engebretsen
„Sage doch lieber gleich, er kauft Eholerakuchen"

meinte Madame. „Du wirst mir doch wohl nicht eiiireden
die WE Mrkaufem" ^ie Zigarren raucht,

„Ja , gewiß kaust er Zigarren ."
„Du lugst, Engebretsen, du hast keine Übung."

, ,,^ ch habe keine Übung ? " murmelte Engebretsen mit

der^RitterM unb  touröe rot  wie eine Jungfrau
«(Schluß folgt.)
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Kompagnie. Chinesischen Meldungen zufolge
satten die Japaner Vorräte auf die Insel Daludao,un-
^il ^der Mündung des Dajangho. Schitoutschen rm Tale
^ -s Aiho ist nach wie vor von, Feinde besetzt.

wb Niutschwang, 22. Mai . (Reuter .) Die Russen
,.̂ ben die Stadt mit ziemlich starken Abteilungen von
Artillerie und berittener Infanterie wieder besetzt.

wb Tokio, 22. Mai . (Reuter .) Infolge mehrerer
MeivrechuNge» zwischen den Ministern , alten Staats-
^nncrn und Bankiers nahmen letztere die Bedingungen
L eine neue Volksanleihe im Betrage von IW Millionen
Äen an Die Anleihe soll zum Kurse von 92 ausgegeben
Werden, mit 5 Prozent verzinslich und in 7 Jahren ruck-
zalübar 23. Mai . Das „Reutcrsche Bureau"
-Mhrt aus Petersburg,  die Russen hätten den bei
Wladiwostok gescheiterten Kreuzer „Bogatyr ^ m dre Lust
^ewrcngt , da es unmöglich gewesen sei, das « chfff wieder
«lott zu machen, und die Geschütze vorher von Bord ge-

Paris , 23. Mai . Der „TempS" berichtet auö
Metersburg:  General Stöffel habe einen fteg-
n-eick'en Ausfall ans Port Arthur gemacht. Bei dem sich
Entwickelnden Gefecht Hütten die Japaner über tausend
Mann an Toten und Verwundeten verloren , während
«ui russischer Seite sich die Verluste nur auf . 150 Mann
beließen. Der Ausfall war unternommen worden, um
erneu Proviantzug , der dem General Stöffel mittels
drahtloser' Telegraphie angczeigt worden war , zu sichern.
Der Kampf war kurz aber von großer Heftigkeit. Hieraus
»ogen sich die Russen nach Port Arthur zurück.

bä . London, 24. Mai . „Morning Post" meldet aus
«bangHai:  Die Russen bringen Proviant und Muni¬
tion in aller Eile nach Charbin . 100 Lokomotiven und
800 Eisenbahnwagen werden in Liaoyang zusammen-
tzezogen. Man vermutet , daß die Russen sich aus erneu
eventuellen Rückzug vorbereiten.

bä . Paris , 24. Mai . Der „Matin " meldet ans
Petersburg:  Gerüchtweise verlautet , das Wlaürwo
stok-Geschwader unter dem Admiral Jesson habe drei
japanische Kreuzer abgcsangen , welche unlängst von
Chile angckauft und nach Japan gebracht wurden.

bä Petersburg , 24. Mai . Ein Telegramm, welches
der russische Konsul in Tschifu an den Minister des
Äußern richtete, meldet, daß in Tschifu angekommene
Chineschr erklärten , daß die Truppen des Admirals
Stöffel ein schweres Gesech: mit den Japanern hatten.
Tie japanischen Verluste an Toten und Verwundeten
hätten 1500 Mann , die der Russen 3000 Mann betragen.
Ein Generalstabs -Offrzier erklärte auf eine Anfrage,
eine Bestätigung dieser Meldung sei noch nicht ernge-
gangen, aber die Nachricht sei nicht unwahrscheinlich. Die
letzten Nachrichten aus Porr Arthur seien am 19. d. ein-
gelaufen. Weiter bemerkte der Offizier, daß me
japanische Jalu -Armee nur langsam vorrucke und nicht
entschlossen scheine, gegen Liaoyang vorzurückcn.

bä . Charbin , 24. Mai . Die Verwundeten aus der
Schlacht am Jalu beginnen jetzt etnzutreffen. Hier
werden freiwillige Miliz -Truppen organisiert , xn
Mangel an Brennmaterial für die Eisenbahn wie sur
den Privatbedars macht sich empfindlich bemerkbar.

bä . Tschls», 24. Mat . 40 Russen, welche am 28. er
Dalny verließen und gestern in Tschifu eintrafen , beuch,
ten, daß die Einwohner von Dalny jeden Augenblick au
einen Angriff gefaßt seien und an Bord von Dschunken
die Stadt verlassen wollen.

bä . Petersburg , 24. Mai . Ein Telegramm Kuropat
kins berichtet, daß auf der Liaotung-Halbinsel alles ruhig
ist und die Situation keine Veränderung erfahre » yat.
In der Gegend von Siitjan befinden sich größere japa¬
nische Truppenmaflen . In der Nähe von Takuschan hatte
eine Kosaken-Patrouille ein Gefecht mit einem dort
biwakierenden Infan ter !c-Regiment.

wb . London, 24. Mai . Die „Morning Post" meldet
aus Tokio  von gestern: Eine von den Banken ver¬
öffentlichte Mitteilung , betreffend die innere Anleihe,

schätzt die Ausgaben von der Eröffnung der Feindselig
beiten an bis zum nächsten März aus 410 Millionen Jen,
wovon die Hälfte durch die ersten Anleihen beschafft sei.

bä . Petersburg , 24. Mai . Aus dem bei Kronstadt
liegenden Panzerschiff „Orel " kam es zu folgend em Var-
all, der in Martnekreisen große Erregung liervorgernstn

hat : Nachts wurden von unbekannten Tatern die
Schrauben von den unteren Luken in verbrech crffcher
Absicht entfernt und die Luken geöffnet, um bas Scylff
zum Sinken zu bringen . Der Anschlag«ntzlang, da m
„Orel " in zu flachem Wasser lag. Der Kriegshafen von
Kronstadt wird nunmehr von Gendarmerie bewacht.

wb . Moskau , 21. Mai . Der Kaiser traf in Begleitung
des Großfürsten -Thronfolgers und des . Großfürsten
Sergius nachmittags 4 Uhr 40 Min . hier ern. stuf dem
Bahnhofe waren zu seinen,. Empfange dre Generale, «er
Gouverneur , der Polizeipräfekt, Abordnungen dE ^Adels,
des Semstwos , der städtischen ,md kirchlichen Worden
anwesend. Nach Verlassen des Wagens schritt der Kaffer
die Front der Ehrenwache ab und nahm sodann eine iln-
spräche des Adelsmarschalls Fürsten Trubetzkor entgegen
Ter Kaiser dankte fiir die kundgegebenen Gefühle und
prach seine Freude aus , in der Zeit der schweren Pfu-
nngen , welche das teure Vaterland getroffen hatte , einige
Stunden in Moskau verweilen zu können. Das stadt-
haupt überreichte Brot und Salz und hielt eme Anrede.
In seinem Dank sprach der Kaiser die Gewißheit aus,
daß die russischen Truppen mit dem Rrchmeskranze für
die errungenen Erfolge zurückkommen tverden. Alsdann
nahm der Kaiser die Parade über das am Bahnhof aus
gestellte 17. Pionierbataillon ab, welches im Beariff steht,
nach dem Kriegsschauplatz abzugehen. Zu den Piomeren
gewendet, sagte der Kaiser, er habe die Zuverücht, daß
sie mit demselben Eifer ihre Pflicht tun werden, tme die
russischen Pioniere sie immer getan hätten . Er Wunsche
ihnen, aesund und wohlbehalten zurückzu?Ä)ven. .-̂ er
Kaiser schenkte dem Bataillon .Heiligenbilder, welche die
Offiziere knieend in Empfang nahmen. Begrüßt von
begeisterten Zurufen des Volkes begab sich dann der
Kaiser in die Uspenski-Kathedrale. wo er von dem Metro
politen und der übrigen Geistlichkeit empfangen wurde.
Um 6 Uhr 20 Min . reiste der Kaiser unter den enthusia¬
stischen Rufen der Volksmenge wieder ab. Die Stadt
war seit dem Vormittag in Feststimmung und mit Fahnen,
Girlanden und Blumen reich geschmückt. Die Straßen,
die der Kaiser auf dem Wege zum Kreml berührte , waren
mit einer zahlreichen Volksmenge angefüllt.

* Rundschau im Reiche. Der d e u t s che Ä e h r e r«
tan in Königsberg i. Pr . wählte München  zum
Tagungsort für die nächste, 1906 stattfindende allgemeine

^ Be? d^r amSamsürg Mtgehabtcn Reichstags ersatzwahl
im Wahlkreise Straß burg - Land  wurden 1' 580
Stimmen abgegeben; davon erhielten Karl Hauß , RedaL-
teur in Stratzburg (klerikale Bolkspartei ), 8^^5, vr.
Daniel Bkumenthal, Rechtsanwalt in Kolmar (Demo,
frat ), 7876 und Laurent Meyer , Schreiner in Straßburg
(Soz .), 1479 Stimmen . Zwischen Hautz und Blumenthal
hat also Stichwahl stattznsinden.

Deutsches Deich.
* Hof- und Personal-Nachrichten. Großfürst Kyrill von

Rußland ist gestern nachmittag in Koburg eingetroffen und
stattete der geschiedenen Großherzogin von Heffen einen Besuch ab.

DaS großhcrzogliche Staatsministerium iu Schwerin gibt
nachstehenden Bericht bekannt , welcher ihm von seinem, aus An¬
laß des Ablebens des Herzogs Pa ul  F r l e d r,  ch (Sohn,
nach Kiel entsandten Bevollmächtigten heute nacht zngegangen
Üt- Die von mir an Ort und Stelle angestellten Ermittelungen,
mit denen das Ergebnis der militärgertchtlichen Untersuchung
übereinstimmt , haben ergeben , daß der Tod Sr . Hoheit des
Herzogs Paul Friedrich lSohn , zu Kiel in der Nacht von, 18. auf
den 28. Mai d. I . vor 2 Uhr eiugetreten ist, Se . Hohe» am
Morgen des 28. Mai um 7 Uhr als Leiche aufgefunden wurde
und mit größter Wahrscheinlichkeit anznnehmen ist, daß der Tod
auf einen Unglücksfall bei gymnastischen Übungen , die Se . Höhest
vor dem Schlafengehen augesteltt hat , zurückzuführen „ t . Dre
Feststellung trat durch die heutige Sektion volle Bestätigung ge¬
funden . Kiel , den 21. Mai 1884. gez. Langfcld.

* Die deutsche Schisjilhrt gegen die Cirnarö-Liuic.
Die am nordamerikanischeil Passagicrvcrkchr beteiligten
deutschen, französischen, belgischen und holländischen
Dampfschiffahrtsgesellschaftenbeschlossen, den von oer
englischen Cunard -Linie auf verschiedenen kontinentalen
Berkehrsgebieten gegen sie gerichteten Btaßrcgcln durch
Herabsetzung der Fahrpreise dritter
Klasse ab London und Liverpool  auf 40 M.
zu begegnen.

Frankreich und der Dalikan.
Paris , 21. Mai . Der französische Botschafter beim

Vatikan , Nisard, hat abends Rom mft fernem Pevsmral
verlassen. Wie gemeldet wird, verbleibt E ein Bot
schaftsrat zur Erledigung der laufenden Geschäfte. Msard
geht also nicht in Urlaub , sondern fft formell ab-
berufen.  Matt erklärt diese schroffere Maffregel da-
mit , daß Merry bei Dal überhaupt ablehnte, die ^ mge
nach der Echtheit der Protestnote zu beantworten , au»
der Stimmung Pariser politischer Kreise geht hervor , daß
selbst der größte Teil der Oppostttonspresse die von der
Regierung ergriffene Maßregel guthecht, und man macht
sich mit den Gedanken vertraut , daß die Rückkehr Nffards
nach Rom kaum mehr in Frage kommt, so lange EonGev
an der Spitze der Regierung verbleibl Auch,dre Ve^
Handlungen über die Ernmnnng der Bischöfe sind durch
den neuen Konflikt auf unabsehbare Zeit abaebrochem.

wb . Rom, 22. Mai . Der „Popolo Romano" eicklart,
er sei in der Lage, folgendes zu versichern: Erstens dw
Meldung , der Staatssekretär Merry bei Val hatte dem
Botschafter Nisard Erläuterungen über den Satz gegeben,
der sich in der an die katholischen Mächte außer Frank-
reich geschickten Note befand, gibt weder der Form noch
zum Teil inhaltlich die Besprechung zwischen MsMd und
Merry del Val zutreffend wieder: zweitens, die Behaup-
tuna , Merry del Val hätte jede Antwort bezüglich der an
die anderen Mächte geschickten Note abgelehnt,, ist voll¬
ständig erfunden, „ipopolo Romano sagt bezüglich de^
Behauptung auswärtiger Blätter , unter L̂eo XHI . und
Rampolla hätte sich der Zwischenfall nicht ereignet, er
könn-' zuverlässig versichern, daß die an ,wamrerch und
die katholischen Mächte gerichtete Note nach Form und
Inhalt der Note entspricht, die Leo XIII . zur Zeit, all,
Rampolla Staatssekretär war , vorbereitete, als der Be-
such des Königs Viktor Emanuet in Paris und die Er-
widerung desselben durch den Präsidenten Loubet Ui Rom
entschieden war.

bä . Paris , 23. Mai . In den Wandelgängen der
Kammer erklärt man, daß die bevorstehende Inter¬
pellation über die Angelegenheit, betreffend die Beziehun¬
gen Frankreichs zum Vatikan, nur erne sehr, kurze sein
wird . Man werde sich darauf beschränken, eme Tages,
ordnung zu begründen, welche bereits von den Delegierten
der Linken angenommen ist.

bä . Paris , 24. Mai . Der päpstliche Nunzius hat ter
Regierung eine neue Note des Vatikans zugestellt, welche
lautet : Der Nunzius hat bisher keinen,Beielst erhalten,
auf Urlaub zu gehen, obwohl er aus Gesundheitsgründen
des Urlaubs bedürfe ; da Rom keine Neigung Hat, aus
Provokationen zu. antworten , sondern einsta auf semS
Rechte und Pflichten bedacht ist, glaubt der Nunzius nicht,
daß seine Abreise bevorsteht, — Durch die Polsmtt,
welche sie hervorgerufen, erschreckt, versendet die päpstliche
Nunziatur eine neue Note, welche lautet : Dre Nünz-iatur
sieht sich veranlaßt , zu erklären, daß sie die Werufung
Nisards nie als Provokation bezeichnet hat . Diese Ab¬
berufung ist nur die Ausübung eines keineswms oMrit-
terien Rechtes der französischen Regieruna ., Das Wort
Provokation könnte sich nicht auf eiiren ernze-lnen Akt,

FruiUelon.
Nestden;-Thea1er.

Schau-
Regie:Gams tag,  den 21. Mai : „Die Ehre",

spiel in 4 Akten von Hermann S u d ermann
Alduin U n g « r.

Man spricht gern und mit Begeisterung von den
Dichterwerken, die ewig jung bleiben. Und man ist allzu
leicht geneigt, zu vergessen, daß diese Gotteriugend tMia
nur ganz wenigen, den größten Kunstwerken, eigen war.
Wiel häufiger erfährt man in der Literatur den memu-
cholischcn Fall , daß man von einem Werk schon nach emem
Jahrzehnt kaum mehr begreift, daß e» einmal so recht
tuna lebendig, kraftüberstromend gewesen sein soll.
Sudermanns „Ehre" ist ein Schulbeispiel dieser Gattung
Dieses Schauspiel machte einst seinen Autor über Stacht
zum berühmten Manne und hielt, vom Beifall umtost,
seinen Triumpüzug über sämtliche Buhnen . Htute muwl
uns die einst vielbejubelte Gegenüberstellung von Bor, ,er-
und Sintcrhaus leer uiid konstruiert an, Figuren wie
per interessante" Graf Traft dünken unecht und talrm-
Wergoldet und die vtelbeklatschtenPredig e» über d
Eüre" sprechen heute nicht mehr wie die Wayrworte

eines hochfliegeuden Tichtergeistes, sondern wie dw
Eamerien eines geistreichen Femlletonisten an . -raS
alles ist kein Grund , von der Undankbarkeit des Dichter-
publikums zu sprechen, eher dürfte man von elner tic-
rocbtiakeit der Geschichte reden. Trotz alledem verseycr
daS Schauspiel, wie die Samstag -Aufffihruug seigte-
auck heute seine starke Wirkung auf das Publikum n .cht,
dank seinem starken Bühnensinn und der Aktualität, die
das Thema auch heute noch für viele besitzt.

Nicht nur von des Autors Gnaden , sondern aus
eigenst̂ : Kraft stand der Robert Hemcke des Herrn
Kienscherf  im Mittelpunkt der Darstellung . Er
brachte das Meisterstück fertig, diese Gestalt mit einem
"eben und einer Wärme zu erfüllen , als ob sie ein ech¬
testes Dichtergeschöpf wäre . Man vergaß, wav man
diesen Roberts sonst an unechten Schmerzen und hohlen
Worten vorzuwerfen hatte. Von der ersten. Regung
auülenden Mißtrauens bis zur völligen niederschmettern¬
den Erkenntnis entwickelte sich Zug um Zug in

jener unmittelbaren Wahrhaftigkeit, die ergreift und er¬
schüttert. Bis auf die etwas unwahrscheinlich arran¬
gierte Rcvolverszene war da kein Augenblick, der nicht
echt und künstlerisch wahr den Zuschauer im Bann ge¬
halten hätte. Auch die übrige Darstellung gab sich alle
Mühe . Herr Rücker gab den Kommerzienrat mit
scharfer Charakteristik, Fräulein Frey  war eine vor¬
nehme Lconore, Herr Wilhelmy  der richtige be¬
schränkte und übermütige Parvenusohn . Im Hinter¬
haus gaben Herr Ohrt  und Fräulein Krause  die
ünzulänglichen Eltern recht zufriedenstellend, und Frau-
lein Ten schert fand für die naive Verdorbenheit
Almas die richtigen Töne. Herr Hager  tat für den
interessanten Fatzken Traft , was er konnte. Das Publi¬
kum vernahm die neue Lehre von der „Ehre", die einem
gestohlen wvrden kann, vielmehr nicht gestohlen werden
kann, beifällig wie am ersten Abend. o.  K.

Aus Kunst und Leben.
-!- Verdi und sein Verleger . Eine hübsche Verdi-

Anekdote erzählt der „Gaulois " anläßlich einer Aus¬
führung , die die Pariser Oper zum Besten des Veroi-
Dcnkmals in Mailand veranstaltet. Nach der Erst¬
aufführung des „Nebukadnezar" in Mailand , durch die
Verdis Ruhm bergündet wurde , begab sich der Künstler
iu sein äußerst bescheidenes Stübchen, dessen ganze Ein¬
richtung ans einem Bett und einem Tisch bestand; seine
junge Frau war in dieser armseligen Wohnung 'einige
Rtonate zuvor buchstäblich den Entbehrungen , die das
junge Paar zu erdulden hatte, erlegen. Am nächsten
Morgen wurde Verdi in aller Frühe durch Klopsen an
der Tür geweckt. Verschlafen richtete er sich auf und er¬
kannte in dem frühen Besucher den berühmten Mai-
ländischen Verleger Merelli , der seinen Kollegen zuvor-
kvmmen wollte und deshalb zu so ungewöhnlicher Stunde
zu dem jungen Komponisten gekommen war . Er hofft:,
den Musiker leicht für sich zu gewinnen und fädelte die
Unterhandlungen mit feinster Diplomatie ein. „Wie viel
wollen Sie also für Ihre Oper haben?" fragte er schließ¬
lich ,80 000 Krankl " Merelli siel ans allen Himmeln
und wiederholte mit tonloser Stimme seine Frage . „Ich
sagte Ihnen bereits : 30 000 Frank , - aber nur , weil

Sie um 5 Uhr aufgestanden sind, um zu mir zu kommen.
Bis heute abend wird die Summe auf 50 000 Frank
steiaen!" Schließlich gab der Verleger , der immer noch
eiir gutes Geschäft machte, nach; aber infolge des Schrecks
bekam er die Gelbsucht und mußte zwei Monate lang das
Betr hüten.

* Ein Bild von Veronese entdeckt. Der kürzlich in
Hildburghausen verstorbene Rat Vogel hat in seiner
Sammlung auch einige Ortginalarbeiten alter Meister
hintcrlasscn. Wie nun nach Angabe des „B . T ." mit
Sicherheit festgestcllt worden ist, befindet sich darunter
auch ein wohlcrhaltener echter Veronese, darstellend
Diana und Endymion. Einen Fingerzeig hinsichtlich'
der Herkunft des Schatzes gibt die Aufschrist „Jmhosf ".
So nannte sich eine Augsburger Patrizierfamtlre , die
mit der Künstlerwelt Venedigs nachweisbar einen
eifriaen Verkehr unterhielt . Der Rat Vogel war früher
selbst ausübender Maler , als Mensch ein Sonderling
und zuletzt völlig vereinsamt; er hat, wie bereits bei
seinem Tode mitgeteilt wurde, iu seinem Testament eine
Million Mark zu einer Stiftung für bedürftige Maler
bestimmt.

* Verschiedene Mitteilungen . In Stuttgart starb
im Alter von 64 Jahren der Professor Adolf Müller.
Palm.  Derselbe war lange Jahre Chefredakteur des
Stuttgarter „Neuen Tagblatts " .

Karl Weis'  Oper „Der polnische Jude-
san-d bei ihrer Erstausführung im Münchener  Hof¬
theater eine sehr beifällige Aufnahme.

Die Generalversammlung der Goethe - Gesell,
scha f t findet am 28. Atai in Wer m a r statt. Die den
Mitgliedern bereits zugegangene Tagesordnung bleibt
unverändert , doch werden infolge des Ablebens der Erb-
grvßherzogin-Witwe die äußeren Veranstaltungen inso¬
fern eine Änderung erfahren , als die für die Versamm¬
lung der Gäste am Vorabend in Aussicht genommenen
Gesangsausführungen unterbleiben.

Aus London  wird berichtet: Ger einer Auktion
bet Stevens wurden für ein Alk - Ei  4000 M . bezahlt.
Obwohl dieses Ei von den 74 bekannten das schönste in
der Farbe ist, wurde es um ein Drittel billiger verkauft
als das letzte, das versteigert wurde . Im Jahre 1888
hatte cs dagegen nur 40 M . gekostet.



Sette 4.

tote dieMberufung Nisards, beziehen, und bezog sich ein
sisi" allein auf die verschiedenenSuggestionen , die

sich seit einigen Dagm in gewissen Blättern häuften,
welM der Legierung Verhaltungsmaßregeln vorschrieben
und dadurch die Abberufung des Nunzius provozieren
wollten. (B. T.)
.. . **<!. 24. Mai . Bei seinem Abschied von Rom
mlßerte der französische Botschafter Nisard zum französi-
schon Äardrnal Mathreu, der ihn zur Bahn begleitet hatte,
da. übliche Auf Widersehen!", worauf der Kardinal er-
wrderte, hoffentlich bald. Gewiß, recht bald, gab der Bot¬
schafter laut zurück, daß alle Umstehenden es hören konn¬
ten. AU der Zug aus dem Bahnhof hinausfuhr , schwang
einer der Anwesenden dm Hut und rief : „Nieder mit dem
Batrkan, hoch Frankreich! Der Mann wurde verhaftet
Beamter ^ freigelassen. Es war ein städtischer

bck Rom, 24. Mai . Hiesigen Blättern zufolge hatte
s / ? .Eransigmte Teil des hohen Klerus dem Unterstaats-
sekretar Merry del Dal in corpore seine Glückwünsche
ausgesprochen zu dessen Verhalten gegmüber Frankreich
Merry d̂el Val soll erwidert haben, er werde auch in Zu¬
kunft m Verteidigung der Rechte des heiligen Stuhles
unbeugsam fein.

j itMUg,  84 . M . i 1904.  gn *riia »mt Tagtla « . 1.
rief sie als sie davonfuhr, und als sie zurückkam— gestern

^ sie das kläglich ausschinde
^ ^ blroß michfam die Straße entlang , putschnaß, die vcr-
wassertc sache konnte einem leid tun . Nur einen Trost
n!,s f' k Mit, den nämlich , daß sie sehr viele Genossinnen
urd Genossen ihres Unglücks hatte. Den ersten Feic.rtag
will ich nicht schimpfen, er hat sich wacker gehalten, und
wer ihn auszunützen verstanden hat, der mag füglich
gerade Nicht unglücklich über den total verregneten zwei
ten Feiertag gewesen sein. Aber, wie gesagt, loben läßt
sich das diechahrigc Pfingstfest nicht, wenn man es von
seiner Wetterseite ans betrachtet.
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Ar AvsßlNld!ni3eutrö|-0fitmieftafr!ka*
derlin , 21. Mai . ^ Gouverneur Leutwein meldet

nachträglich anläßlich der ihm fetzt zugegangenen Zeitun-
gen, daß er am 9. April bei Qnganfira und am 13. bei
^birrmbo nicht gegen denselben Feind gefochten hat . Im
ersten Gefecht har er den Qberhänptling Samuel ge-
ö 7"b^ '..^ An dessen Verfolgung wurde er durch die
Streitkrafte des Häuptlings Kajata , die in seiner linken
Flanke standen, gehindert. Sie mußten zunächst anr 13angegriffen werden.

Ausland.
<, * Österreich-Ungarn. Der Reichsrats -Mgeordneic
Bc^ zelovsky wurde wegen Aufreizung gegen die unga-

\' nem  Jahre Gefängnis , 1000 KronenGeldstrafe und zu den Kosten verurteilt.
KMiVr^ er  französische Botschafter beim Vatikan,

®lCsfe” ber päpstlichen Protestnote denBesohl, Rom zu verlaßen.
Brüssel erscheinende Bro-

l.K U I :e Jx ® r a f e Matta  v i ch >K e g' l e v i ch
über die Prinzessin Luise ist sofort nach dem Erscheinen

ri fB ct  beschlagnahmt worden. Die Broschüre
rst betitelt : ,/Berrücktheit aus Staats -Raison" ^

srantteich . Dic Untersuchung in der Spionage-
ergeben zu haben, daß nur die Pläne von

Toulon an Italien , Deutschland und England verkauft
worden sind. Die Pläne von Cherbourg sind unvoll¬
ständig. Eine diesbezügliche Nachricht ist dem Ministerium
am Sawstag zu gegangen. - In seinem für die aufer-
parlamewarffche Marinekommission verfaßten Bericht
irber den Zustand der Berteiöigungsmitiel Frankreichs
zur see in den Jahren 1894 bis 1005 stellt Admiral
Camplon fest, die französischen Geschwader ständen auf der
Hohe ihrer Aufgabe. In den Unterseebooten besitze
Frankreich bewegliche Bertetdigungsmittel , welche die
Sicherheit der Kolonien gewährleisteten. Admiral Cam-
Pion hebt hervor, die Unterseeboote als Angriffswaffe
seien das einzige wirksame Mittel , um eine von der See
kommende Gefahr abznwenden, von der Frankreich durcki
bô unaufhörliche Anwachsen der fremden Secstreitkräfte
. ^ * Rußland . Die „Rhein.-Wests. Ztg ." erhält von
informierter Sette die Mitteilung daß der jüngst in
K tu n ,tadt  ausgebrochene große  B r a n d auf A n -

f?.,n n g zuruckzusühren sei, weil ein vom Kriegs-
mimfterrnm reklamierter, angeblich neu angeschaffter
fSjtiJlt lt ^ r nr °r ie  Ausrüstungsgegenstände nicht
exijUeit.  Die Untersuchung ergab, daß eine Anzahl alter
Uniformen mit Petroleum über,gossen und angezündct

rvar̂ Mit dem Ergebnis der Untersuchung steht
die Erkrawuug eines sehr hohen Offiziers
durch Bergiftung  in Verbindung . Ein hoher
gefl ü"ch te ' t ^ beamter  ist nach dem Auslande

tJ fs CVcM6t.e Staaten . Der deutsche Rcichskommissar
Lehwald veranstaltete im D-eutschen Hause einen Festball
aus Anlaß des Besuches des Fräuleins Alice Roosevelt.

* Südafrika . Der Dampfer „Tweedale" verläßt
Hongkong am Mittwoch mit 1800 Chinesen für
Transvaal.  Der Dampfer „Swanlcy " wird Tient¬
sin Ende des Monats mit 2000 Chinesen verlassen.

Wir machen darauf aufmerksam, daß das
bereu« stattfiudcnde Kurhaus - Gartenfest
mnfnit® “S,i tthr nachnnttags beginnt. Der ausgezeichnete
Na»mMai>L Herr Serafini AlschauSky tritt sowohl in demtachmittags- als m dem Nbcnbkonzerte mit je zwei Solo-
^ ' "'ubr " e?%  Umfahrt des Niesenballons' erfolgt etwa„H°^entlich gestattet die Witterung den beabsichtigten

Miß Polly. Das große Feuerwerk wird
vor ubgang der letzten Bahnzüge beendet sein.
™ 5!I“in,entor^ « die Fahrbahn durch die Reiter und

teilnehmen, beansprucht ist, so können
ffuri^ lnŝ te» "urrn  beschränkter Anzahl für den reservierten6 Es gelangen zur Verausgabung
2 Reibe -u f m ' 6JC, vor dem Kurhause 1. und
Rrli nei5.be 3' lLnö 4- Reche zu 2 M., sowie Karten zu den

r e* t§ unö  links von den Tribünen undgegenüber am Bowllnggreen zu 1 M.
T Residenz-Theater. Heute Dienstag wird nach längerer

weck ein Lustspiel „Liebes-Manöver" (nicht zu ver-JT « v."if lt  c'^ lotten-Manooer" , von Kurt Kraatz und Freiherrn
wird nwraen°°Mm^ 'ac vielseitigen Wunsch von Kurfremdcns wlrgen Mittwoch nochmals Bcyerleins „Zapfenstreich" ae-

darin Herr Paul Otto als ^,Graf
vom hilsigen PuLkum " °^ ' °^ * aHSmt Üm  R °sid°'GTHeater

d. Walhalla-Theater. „Der Obersteiger ", Operette in
kei Ä M- W°,t und L. Hold, Musik von Karl Zellerl ist^ Wiesbaden und den Fremden in Wiesbaden,
ein dem Theaterpubliknm gehören, dürfte er auch
anüakn baveu Denjenigen aber, die noch nicht das Ver-
ru ^ a" dem übermütigen Bergwerk̂ Don Juan
lustig? Sache bandett" bi-' sich, hier um eine durchaus«aaie yanoelt, die einem aut die angenehmste Art übei-
L,̂ " ^ bhr oder weniger schwülen Maiabend hinweghelfen kann

&  wit Humor und Situationskomik auL
meis/er S ? n^ ?Ae angenehme Musik, die von Herrn Kapell-
no-b eim freunäiick,?" / »'er zierlich komponierten Ballettcinlagc
wuide am - r «»mutige Zugabe erhalten hat. Gespieltr sri?■'«•"sw ss
ISS“|?SV’iS,%■»»sä U ” «
Stimmung befindlichen Hauses entgegennehmen. '
st' st Dicht hinter öem Paulinen-

^ Exerzierplatz an der Schier'stcinerstraßc steht
-öer  Zirkus Schumann . Er ist zu einer

nick? s? heitAl' t «gekommen , Sie Feiertage , die leider
N scb ru ^ il ^ ' lnan sie gewünscht hatte, kamen

zu statten: bis letzt war jede der fünf Bor-
' eKungen außerordentlich gut besucht, die drei Abcnd-

l°Sar „vor ausverkauftem Hause"
auck L ^ nM : .̂ r°ßenbahn, die seit einigen Wochen
r,Ü ^ ^ wenigstens ziemlich mageren Ab-
l ger nach der Waldstraße hin getrieben hat, fährt zu undSÄ '"?? — LÄ

' l'e macht jetzt die Geschäfte, die sie vorher auf
dieser . nrzen -strecke noch nicht gemacht. Aber auch die
doppelten Wagen waren während der Geiertagsvor-
S n „1l"sr " n Notbehelf , sie wurden im Sturm ge-

Aus Stadt und Fand.
Wiesbaden,  24 . Mai.

Personal-Nachrichten. Der Direktor des cvanacMck>en
Drakonievereins zu Zehlendorf im Kreise Teltow Plostsio"
orden v̂strter Klasse' ^  H °rb°rn , erhielt den Roten Adler-
« Königliche Schauspiele. Wegen plötzlicher Er-

Krauß  gelangt heute Dienstag
statt der ,̂ per Maurer und Schlosser" „Das goldene
Kreuz bei gewöhnlichen Preisen zur Aufführung .̂

ä . Bon den Feiertagen ist leider nicht viel crireu-
lrches zu berichten. Der erste Feiertag drohte mit Regen
der zwelte verwirklichte die Drohung . Wer sich auf einon
köstlichen Pfingstausflug gefreut hat, war arg enttäuscht
wer daheim zu bleiben gedachte, rieb sich schadenfroh die
Hände, daß auch die anderen daheim bleiben mußten

einen zweitägigen Ausflug „in die
wettere Umgebung auf sein Feiertagsprogramm gesetzt
und am ersten Feiertag auch wirklich die heimatlichen
Penaten im stich gelassen hatte, dem mag die Pfinat-
freude am allergründlichsten verdorben worden sein, ln
mernem̂ Hause wohnt eine junge Dame, eine eifrige Rad¬
lerin . sie putzte am Samstagabend ihr Rädchen? sie ölte
und pumpte Luft, und fuhr am ersten Feiertagmorgen
ihrem Raolerinnenglück vertrauend , davon. Gut Heil!

.2S " «a* «uv die Aller'fliEen kamen mit. Der
Zirkus Schumann ist ein gut ausgestatteter Zeltzirkus'
b^ lick5 oder ersten Platz nimmt, sitzt bc-
-aglich, wer sich eine Loge leistet, sitzt noch behaglicher
ketten aU mef !rir^ aJf r Ĉff9ü €g ni<9tÛS anBeguemlich?

Elektrische Bogenlampen streuen ein blendendes
Licht aus , elne eigene ZirkuAkapelle sorgt für das
uuö ein treffliches Büfett für andere leiblich- Bädstrs-
ntße Somit kann man sich, ohne irgendwie Mangel
lerd-n oder Unbegucmlichkciten ertragen zu müstcn lintcr
S . & «*>«  Ätotoffen , W uTS 'l,
mnö = und wettersicher über uns ausspannt . Aus dem
Programm der von uns genossenen Vorstellung, das nicht
wemgcr^als siebzehn Nummern umfaßt, sei einiges her-
ausgegriffen . Die Hauptsache eines Zirkus ist gutes
t?uẑ u'uterlal , und das ist im Zirkus Schumann reich-

ẑ -.u- DerMaxstggz^igtdic prüchtigstcnTicre,Boll-
blutpferde jmd dabei von tadellosen Formen . Die Dressur
ist meisterhaft, und wer etwas von Pferden versteht der

cm wonniges Vergnügen empfinden, wenn Herr
Doktor M Schumann oder Herr Ernst Schumann jun.
oder Mlle. Feodora , Frankreichs beste Schulrciterin vom
Nouveau Cirque de Paris , ihre edlen Tiere vorführcn,
n Freche.t dressiert und in allen Gangarten der hohen

schule geritten . Zwei Pferde dürfen hierbei besonders
S Jn LÄ e" : t V u -marische Hengst Cincinatus , den

dR. Schumann als „internationales
Fahnen - und Revolverpferd" vorführt söcr Hengst sucht
aus einer Anzahl Fahnen auf Zuruf stets die richtige
aus und schießt aus seinem Rücken angebrachte Revolver
ab) und die ebenfalls von Herrn Direktor M . Schumann
gerittene englische Bollblutstute Wellgiundc, die durch
eine von dem ans ihrem Rücken sitzenden Retter geschwun^
gene Gerte sprmgt so fidel und so sicher, wie nur immer
Schulkinder durch ihren sträng springen. Der Baauett-
Iprnng ist in der Tat bisher noch nie dagewesen. Âuch
die Pornes fehlen nicht, eine Miniaturjagd mit 10 schotti¬
schen Zwergponies interessierte besonders die Jugend-
1%" »r ein heiteres Hürdenrennen . Mlle . Anni Fillis
hnpite sicher und gewandt als GrotcSquc-Rcitcrin au'i
dem Rücken ihres Pferdes , Mr . Albert Pearson zeiate
stch alS ein vortrefflicher Trickrciter , die Jockeis William
Ernst und Oskar Schumann und Willy Maöigan svrin wn
zum Schluß auf einen Gaul,- ihr vierfacher Jockeiakt ge¬
hört unzweifelhast zu dem Vollendetsten, was in diesem
Genre existiert. Eine nette Sache, ist auch die Nummer
dre den Titel führt : „Petroff auf seiner Farm " P .-trott
ist cm Clown, der ein Pferd , einen Esel, zwei Schweine
■cm zartes , noch in den Windeln liegcnö-es »?erMrfreit
und eine alte, ruppige Wildsau, dressiert hat. Hpnde und
Katzen hat er auch, darunter zwölf musikalische Hunde,
av ' ^ Kuhglocken behängen, gar nicht übel musizieren
Mr . Pcarion und sein Diener John führten eine

n-gleur-.szene auf, wobei der Herr durch seine
Geschicklichkeit und der Diener durch seine Täppischleit

Nvben spaßhaften Clowns , die zum Teil vor!
^nbaten sind, ist der hier in guter Erinnerung

? N»dc „August Girardi da, der sich nur zu zeigen
u/ °ucht, um zu wirken. Er ist der drolligste Kerl , de"
jemals dazu bestimmt war , den Narren eines Zirkus r»
^ " N- Die Nationaltänze und Militärexerzitien der
-Urschen Truppe „Dondakosf" sind in dem Zirkus , was
da» Ballett auf der Bühne ist. Das wäre das, was rot*
®on &em Zirkus Schumann zu berichten hätten. Wirempfehlen- ihn bestens. 1
. .. ^ -^ "^ ""'Dheater. Die Feiertags -Vorstellungen brachten

a-agen ausverkaufte Häuser. Sowohl die beliebte
Wucht wie auch bas Vaudeville „Dur'
m“  Jenttar Mn Tn '‘"r K'  zahlreichen Fremder,Publikument»ar  fl»'Jftt9fte Aufnahme. Das pikante, humorvolle Wer?

Ij*»50̂ mit Fräulein Boje in der Titelrolle zum
achten Male in Szene. Im Wochenspielplan wechselt dann Durm
auch Ra i-schen" mit „ObersNige'r". In Vorberei?»^ K 'den

i . . tuni ist „Rastelbrndcr , die erfolgreichste Operette des ^ akn-es
Zwc, reizende kleine Gäste hat die Direktion für die Auffübrun>>
gewonnen: Anni v. Babos und Hansi Hauke vom Karl-Tbcate?
s,» F -« u die beiden talentvollen Kinbir haben di? Rollen

kreiert und dort im Karl -Theater , sowie auf ihren Gall^
,n ®l eSIä.»' Dresden, Köln sind den beiden kleinen

Künstlerinnen förmliche Ovationen gebracht worden. — ®er’
Pi «n für diese Woche lautet: Dienstag, den 24. Mat»

Radieschen". Mittwoch, den 28.: „DurchlauchtRadieschen". Donnerstag , den 26.: „Der Oberiteiaer"
Obpvs/5 "Durchlaucht Radieschen". Samstag , den W? T ?p
taa den̂ MDurchlaucht  Radieschen". Morvmsi .̂ » 30;/ "Der Obersteiger". Dienstag , den 31.: „Durchlaucht
Radieschen. In Vorbereitung: „Der Rastelbinder" Gaiisoiei
ttnni v. Rabos und Hansi Hanke vom Karl-Theater in ' Wien

Exkursion. Mittwoch, den 28. Mai wird ' von
??» 5er„ botanischer, Sektion des „Nassauischen Bev
si»? ,! » Naturkunde eine Exkursion nach Nieder-Olm, Stadecken
und Umgebung ausgefuhrt. Die Abfahrt erfolgt mit dem Zuge
1 Uhr 10 Mrn. vom Taunusbahnhof nach Mainz und mit dem
Zuge 1 Uhp 67 Min. von Mainz nach Klein-Winternöcim von
wo ans die Wanderung über Nieder-Olni nach Stadecken' und
solat^ D?e" «̂ fÄ Essenheim nach dem Ober-Olmer Walde er-wigt. Die Rückfahrt findet abends von Marienborn aus über
eingeladen!' Mitglieder wie auch Gäste sind zur regen Tcilnahnit

I" Der Verkehr a«f dem Rhei« war am 1. Feiertaar
^bhaster , die. Rheindampser waren sowohl bei

der ^ Dal wie zu Berg gut besetzt, dagegen war
2‘ ^ eierta ^ infolge des eingetretenen

Regenwetters nur ein geringer . Auch die Waldmann.
hatten trotz der elektrischen Bahn und der

Rhcinbrucke einen starken Werkehr zu bewältigen. Einest
interessanten Anblick bot ein großes Floß , welches am
i . H-eiertag vormittags rheinabwärts trieb . Dasselbe
war mit Maien und Laub schön geschmückt, mit Re stau.
J tl05 SrS Wohnräumen versehen und mit einer lusti.
gen Gesellschaft rn Begleitung einer Mnsikkapellebesetzt.
'Ein recht fiöeles fröhliches Leben und Treiben herrschte
auf dem langsam zu Tal treibenden Gefährt.

o. Das Dernsche Terrain war in der außeroröent.
uchen Sitzung des Magistrats vom letzten Samstag
Mederwm der Gegenstand eingehender Beratungen , die
zir dem Beschlüsse führten : 1. von dem ganzen Gclän-de
nichts zu verkaufen, 2. auf dem Dernfchen und
dem anschließenden Terrain der alten Gerichts'gebäuöe
unter ctnstweiligem Ausschluß der Häuser Nr . 9 und 15
der Friedrichstraße,  nach der letzteren und der
Marktstraße zu cm großes Kaufhaus  mit
Laden, bezw. Gcschästslokalcn im Parterre und Wob.
nungen m den oberen Stockwerken zu errichten, während
das Gelände am Markt , das eigentliche Dernsche
Terrain,  einem Gebäude mit ebenfalls Läden usw.
im Parterre und städtischen Bureaus  in den
oberen Stockwerken dienen soll. Zur Erlangung eines
geeigneten Entw'urfs für diesen großen Gebäudekompler
wll eine Konkurrenz unter hiesigen Architekten und dem
Erbauer unseres Rathauses , Herrn Professor Haube,
r l s,  c r - München, veranstaltet werden. Der Magistat
hatte sonach Sie so lange schwebende Frage der Ber-
^srtung des Dernfchen Terrains gelöst. Nun haben die
stadtv -ervrdnetcn und dann die Architekten das Wort.
Hoffentlich kommen auch sie bald zu einer Entscheiöünq
damtt dieser „Stein des Anstoßes" endlich beseitigt wird!

. - Gesangwettstreit. Der Männergesang- Verein
„H r l d a beteiligte sich an dem nationalen G-esangwett-
streit in Gießen und errang in der zweiten Staötklaffe
für Vereine von 40 bis 60 Sänger b-err zweiten Preis

I und den Ehrenpreis . An dem Wettstreit selbst nahmen
! ’’ F creme teil . Die preisgekrönten Sänger kommen

heute abend mit dem Zuge der Taunusbahn 8 Uhr 47Minuten hier an.
_ ~ Wiesbadener Volksbücher. Am 24. Mai feiert der
Ttchtcr Adolf Sch mi tth cn ner,  Stadkpfarrer in
Heidelberg, seinen 50 Geburtstag . Der hiesige Volks,
blldungsvercin veröffentlicht gerade eben in dem 50.
Bändchen der Wiesbadener Volksbücher zwei Novellen
von Schwitthenner , die den Dichter im besten Sinne als
einen Bolksschriststcller zeigen. In dem Bostwvrt macht
uns der Llterarhistoriker vr . Kohseldt in Rostock mit
der Person und den DichiunMn Schmitthestners näher
bekan-nt. Das gut austzestattetc Bändchen kostet nur
10 Pfennig.
_ o- Schwurgericht. Als zweiter Fall gelangt am
7. Juni die jchon einmal verhandelte und infolge Revision
vom Relchsgericht zurückverwiesene Anklage gegen den
Winzer Adam Bender  von Eltville wegen Notzucht¬
versuchs (Verteidiger : Herr Rechtsanwalt Dr . Jünger»
uud als dritter Fall an demselben Tage die Anklage
gegen d-en Spengler und Landmann Philipp K r ä m e r
von Niedertiesenbachwegen Urkundenfälschung (Verteidi¬
ger: Herr Rechtsanwalt Dr . Rosenheim, zur Verhand¬lung . ’
^ -77 Der Deutsche Verein für Volkshygienc hält seine
diesjährige Gencralversammlung am 4. Juni in Frank¬
furt a. M. im Palmengartcn ab. Zur Derhandlunq
kommen: Die Einsührung von Sommerferien für die
Kaufleute (Referent : Dr . E. Fromm -Frankfurt a M )-
Dw systematische Durchführung von Schüleraus 'flüaen
ln den Ferien als Ergänzung der Ferienkolonien (Refe.
rent : Schuldirektor Dr . Beyer-Leipzig): Die Bersorguna
der stadte mit einwandfreier Säuglingsmilch (Referent-
Professor Dr . Ostertag-Berlin ). Das genaue Programm
wlstd von der Geschäftsstelle des Vereins , Berlin W 80
Motzstraße 7, verschickt. ' 1
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' __ Preisgekrönt kehrt heute abend 8 Uhr 86 Min.
Her Männergesang -Verein „Un 'ion " vom Gesangwett-
strcit in Grenzhausen zurück. Der Verein errang
Kostern mit der höchsten Punktzahl aller beteiligten Ver¬
eine den ersten Preis und streitet heute noch im engeren
Kettstreit um den Ehrenpreis mit. Dieser dürfte ihm
ebenfalls sicher sein, da er den mitkonkurrierenden Ver¬
ein ans Oberlahn 'stein gestern um 42 Punkte übertroffen
hatte. Die Sieger werden auf dem Rheinbahnhof an¬
kommen.

— Auszeichnung. Die Technische Hochschiule zu
Berlin verlieh dem König!. Regierungsbauführer und
Diplom-rJngenieur Herrn Gustav Wagner  aus Wies¬
baden „summa cum laude " die Würde eines Doktor-
Ingenieurs . Herr Dr . ing . Wagner hat den Gegenstartd
seiner Dissertation : „Ein neuer stroboskopischer
Schlüpfungsmesser für asynchrone Wechsel- und Dreh¬
strommotoren" zum Patent angemeldct.

— Die Biebricher Badeanstalten im Rhein sind seit
Samstag fertig aufgebaut und nach polizeilicher Abnahme
dem Verkehr übergeben worden.

— Ein Jammerbild Lot am ersten Pfingstseiertag
ein schwer beschädigtes Automobil, von einem leichten
Schimmelchen gen Biebrich gezogen. Das vorher so stolze
Fahrzeug hatte eine starke Havarie erlitten . Es war auf
dem Wege von hier nach unserer NaHbarstadt von der
Fahrstraße unter Überschreitung der Fußgängerallee die
etwa 1V2 Meter hohe Böschung des angrenzenden Grund¬
stücks hinaufgefahren und hatte dessen Lattenzaun teil¬
weise zerbrochen. Das Vehikel selbst trug eine verbogene
Vorderachse, einen abgerissenen Vordersitz und sonstige
Schaden davon, die es unbrauchbar machten, weshalb das
Pferdchen vorgespannt worden war , um den ent¬
kräfteten Kraftwagen in Reparatur zu bringen . — Unser
Biebricher ^ -Korrespondent meldet noch zu dem Unfall:
Am 1. Feiertag gegen abend passierte in der Wiesbadener
Allee vor Biebrich ein Automobilunfall, welcher trotz des
überaus heftigen Anpralls glücklicherweise ohne schwere
Verletzungen für die Insassen verlief . In dem Kraft¬
fahrzeug befand sich eine den besten Kreisen angehörige
Gesellschaft. Das Automobil sauste mit rasender Ge¬
schwindigkeit die steil abfallende Wiesbadener Allee her¬
unter . Anscheinend funktionierten die Bremsen nicht,
auch hatte der Chauffeur die Gewalt über das Gefährt
verloren , denn plötzlich bog es in scharfer Kurve nach
rechts ein und sauste über den Promenadcweg gegen den
Rand an der Kreitzschen Villa. Durch den gewaltigen
Anprall wurden etttißc Herren aus dem Gefährt heraus¬
geschlendert und flogen durch den brechenden Lattenzaun
hindurch in den Garten . Glücklicherweise sind keine
schweren Verletzungen vorgekommen, und ist cs ein
Wunder zu nennen , daß ans der dicht mit Menschen ge¬
füllten Promenade bei diefem Unfall nicht eine Anzahl
tot oder zu Krüppeln gefahren wurde. Das Fahrzeug,
ein schwerer Wagen mit 40 Pfcrdekrästen, wurde bei dem
Anprall so schwer beschädigt, daß cs zur Weiterfahrt liicht
mehr benutzt werden konnte und mit Pferden von der
Unglücksstelle geschafft werden mußte. Wie wir nachträg¬
lich erfahren , ist der Besitzer des Automobils der Kaiser¬
lich österreichische Gesandte im Haag, Freiherr von
Hwl'perle. t _ ,, .

— Wer den Schaden hat, braucht sur den Spott nicyt
zu sorge». Große" Heiterkeit herrscht am 2. Feiertag
auf einem Schnelldampfer, als man auf dem linksseitigen
Rheinufer zwischen Boppasid und Bacharach ein Töff-
Töff entdeckte, welches, statt mit rasender Geschwindigkeit
dahinzneilen , sich kläglich fortböwegte und von zwei
Herren und zwei Damen Mühsam geschoben wurde. -rie
Passagiere des Dampfers brachen in lautes Gelächter
und Bravorufe aus , Händeklatschen und Tücherwinken
von allen Seiten , wvs natürlich die jämmerliche Lage
der Autler nicht verschönerte. Es fehlte nur noch, daß der
HiMmel feine Schleusen öffnete, und die unglückliche
Landpartie wäre auch noch verregnet gewesen. Aber Gott
Pluvius schien ein Einsehen zu haben. Bon zeitweisem hef¬
tigem Winde abgesehen, war die Witterung die denkbar
günstigste, was im Gegensatz zum hiesigen Pfingstmcttcr
ganz besonders zu vermerken ist. Zahlreiche Schisse zogen
stvlz rheirmuf mtfr und wohl noch manches Mal
sind die verunglückten Autler verlacht worden.

- Selbstmord oder Unglucksfall? Aus unserm Leser¬
kreise wird uns geschrieben: Am Pfingstsonntag, mittags
12 Uhr, hätte ich einen Spaziergang über die neue Kaiser¬
brücke bei Mainz gemacht und saß in der Gartenrestau-
ration , welche sich in unmittelbarer Nähe des Übergangs
der Brücke befindet. Gegen %'l Uhr kam eilenden
Schrittes der in der Nähe der Kaiserbrückewachhabende
Schutzmann geeilt und verlangte schnell ein Boot , denn
soeben hätte er mit angesehen, wie ein Mann aus der.
Kaiserbrücke gestanden und über das Geländer in den
Rhein gestürzt sei. Es war aber nirgends ein Rettungs¬
boot zu finden. Jedenfalls wäre es jetzt doch auch schon
zu spät göwesen, denn wie ich sofort nach der Brücke ging,
mar nichts mehr zu scheu, der Mann halte sicher bereits
seinen Tod in den Wellen des Rheines gefunden. Ennge
Herren , welche gerade von der Brücke herunterkamen,
sagten aus , daß sic mitangefchcn, wie der Mann über das
Geländer gestürzt sei, dann im Rhein noch einige Zeit
göschwoMmen und zuletzt, ohne daß Hülfe kam, unter¬
ging Ob aus Unvorsichtigkeit durch zu wertes Uber-
lehnen des großen und starken Mannes oder aus selbst¬
mörderischer Absicht, wüßte niemand anzugeben. Wäre
ein Rettungsboot vorhanden gewesen, dann hätte der
Nun Ertrunkene noch Rettung finden können, da der Vor¬
fall sich ganz nahe am Rheinuser abspielte. Daß es Un¬
vorsichtigkeit war , wodurch der Mann fernen Tod fand,
geht wohl daraus hervor , daß er selbst Rettungsversuche
durch Schwimmen machte.

— Aus Furcht vor Strafe . Der Unteroffizier
M 0 g g e von der 5. Kompagnie des 88. JnsantericMegi-
mentSin Mainz hat sich erschossen. Ursache des Selbst¬
mordes ist eine gegen den Unteroffizier eingelertcte
schwere Dis 'ziplrnarnntersuchung . Er hatte einen schrift¬
lichen Befehl eines Vorgesetzten zerrissen und die Fetzen
demselben vor die Füße geworfen.

— An die Hundebesitzer richtet sich folgende Zuschrift
eines unserer Leser: Neulich fand der städtische Förster
direkt bei dem Neroberg am Wege ein von einem Hunde

zerrissenes Rehkitz. Ohne Zweifel hat es ein „Jagdhund
gefangen und seinem Herrn „apportiert ". Ich nehme
zur Ehre des Hundebcsitzers an , daß er ebenso betrübt
war über die „Leistung" seines Hundes, wie ich es sein
würde , und hat seinen Hund später an der Leine geführt.
Ich appelliere an alle Hundebösitzerund bitte, sie jetzt,
zur „Setzzeit", ihre Hunde anzuleinen,' damit nicht noch
mehr solch traurige Fälle sich ereignen. Leider muß ich
konstatieren, daß mir sonst als „Weidmänner geltende
Herren diese Vorsicht außer acht lassen und ihre Hunde
weit revieren lassen, ohne ayf ihr Dun und Treiben zu
achten; also ihr Herren „Weidgerechte", gebt ein gutes
Beispiel und führt eure Hunde an der Leine oder habt
acht <xirf sie.

o. Ein Hochstaplerpärchen, das sich hier einer Zech¬
prellerei schuldig gemacht hatte, wurde heute vormittag,
in dem Momente, als es von hier verduften wollte, von
einem Kriminalschützmann in der Rheinstraße nach ver¬
zweifelter Gegenwehr der stärkeren Hälfte mit Hülfe
eines uniformierten Schutzmanns verhaftet und abge¬
führt . Der Vorfall hatte natürlich in der belebten
Straße einen großen Menschenauflauf zur Folge.

— Verschlagen. Wie weit manchmal Brieftauben
verschlagen werden, beweist der Umstand, daß kürzlich die
Federn einer von einem Raubvogel gefangenen̂ Taube
an der Platte gesunden wurden mit dem Stempel
„Haarlem ".

v. Einbruchsdicbstahl. In der Nacht zum ersten
Pfingstfeiertagc wurde in einem Hause in der Nähe der
Ringkirche ein Einbruch verübt . Der Täter ist an¬
scheinend an einem Kohlenauszug hinausgeklettert, und
dadurch in die betreffende Wohnung gelangt . Da er Geld
nicht vorfand , nahm er eine Violine mit, welche dadurch
besonders kenntlich ist, daß sie einen neuen Hals hat.
Der Kasten, in dem sich das Instrument befand, und den
i&cr Dieb ebenfalls mitnahm, ist schwarz lackiert, innen
mit brauner Seide gefüttert , mit Schlietzvorrrchtung von
Druckknöpfen versehen und enthielt noch zwei Bioini-
bogen. Der Bestohlene ist von dem Lärm, den der Dieb
in den an das Schlafzimmer anstohepden Räumen machte,
wach geworden, hat sich aber merkwürdigerweise gefürch¬
tet, Lärm zu schlagen, sonst wäre es wahrscheinlich ge¬
lungen , des frechen Eindringlings sofort habhaft zu

— Vor einer Mietgeld-Schwindlckin, die in den letz¬
ten Wochen hier und in Biebrich ihr Wesen treibt , sei
hierdurch gewarnt . Das Mädchen sucht Dienstherrschaf¬
ten auf, bei denen cs sich verdingt , dann das Mietgels rn
Empfang nimmt , aber den Dienst nachher nicht antrnt.
Es gibt sich als Tochter oder Richte irgend einer Familie
in Biebrich aus , und wenn dann die getäuschte Herrschaft
dort nachfragt, warum das Mädchen nicht in den Dienst
eintritt , stellt sich der Schwindel heraus . Man scheint cs
mit einem Mädchen aus Biebrich zu tun zu haben. Ber
dem herrschenden Mangel an Dienstmädchen durste
manche Herrschaft ein Opfer der SchwinMertn werden.

— Verhafteter Einbrecher. In der Nacht vom Sams¬
tag ans Sonntag versuchte ein Einbrecher das Selter¬
wasserbäuschen auf der Adolfshöhe mit einer Maurer-
klammer zu erbrechen. Der Mensch wurde von einem
Nachtschützmann beobachtet und festgenommen. In dem
Verhafteten scheint man cs mit einem alten arbeitsscheuen
Kunden zu tun zu haben, welcher schon oft vorbestraft ist.
Er befand sich im Besitz einer Anzahl EinbrecheNwerk-

— Diebstähle in der Schule. Dieser Tage ist cs dem
Pedellen der Rheinstraßcschule gelungen, eine Diebin
abzufassen und der Polizei zu übermitteln , welche schon
längere Zeit die Hüte, Mützen und Schirme der Schüle¬
rinnen entwendete.

— Totgefahrcn wurde am Sonntagnachmittag von
der elektrischen Bahn in der Emserstraße ein Hund.

- Besitzwech'el. Das alte Maldancrsche  Grundstück,
Mrn'ktstraße 25, ist für 100 000 M. von Herrn Rentner und Bau¬
unternehmer Wilh. Weidmann  käuflich erworben worden
— Herr Privatier Ph . Koenig  bat sein Haus Bleichstraße 20
an die Herren Ehr . Glaser , H. B u ch undC . Malko-
m e s i n s hier für 110 000 M. verkauft,

— Kleine Notizen. Die Eheleute Wolfgang Weis  nnd
dessen Ehefrau, Christine, gcb. Förstchen, feiern heute das Fest
der s i l b e r n e n Hochzeit. — Donnerstag , den 26. Ma>,
abends 8 Mir , beginnt in der S t e n o g r:« p 6tc f d>lt l e .
Lehrstraße 10, ein Kursus tn Stenographie (Stolze-schreys.

_ Fremden-Verkchr. Zugang der zu längerem Aufenthalte
angemeldcten Fremden: 2466 Personen.

* Johannisberg , 24. Mai . Heute feiert Herr Christian R i c S
und besten Ehefrau, Elisabeth, geb. Schwarz, das Fest der
a o l d e n e n Hochzeit.  Herr Ries , in Hallgarten geboren,
versiebt heute noch in größter Körper- und Geistesfrischc in der
Schnellprestenfabrik Johannisberg seinen Posten als Obci-
montenr.

* Mainz, 24. Mai . Rheinpcgel:  1 m 68 cm »egen
1 m 38 cm am gestrigen Vormittag.

Sport.

Kleine Chronik.
Abgestnrzt. Im Kaisergcbirge bei Kufstein stürzte

ein jungen Mann , Gabriel Raufer aus Holzkirchen in
Bayern , ab und blieb tot. Er war ein Mitglied des
Alpenvereins und eifriger Hochtourist. — Der Buchhalter
Walter Kuhn aus Wien ist auf der „Rote Schütt" im
Raxgebiet abgestürzt und tot anfgefunden worden.

Gefahren des Eisenbahndicnstes. Ein Maschinen¬
putzer wurde auf dem Bahnhose in M .-Gladvach beim
Überschreiten eines Gleises am Lokomotivschuppen von
einer Maschine überfahren und getötet. — Iw Gerolstein
wurde ein Bremser oberhalb des Bahnhofes von einem
Güterzug totgefahrcn.

Hauseinsturz . Die „Lothringer Ztg." meldet: In
Sillegny , 14 Kilometer südlich von Metz, hat sich am
Samstag ein schrecklicher Unglücksfall ereignet. Als die
Schulkinder aus der Schule gingen, stürzte 20 Meter weit
von dieser entfernt ein altes Gebäude ein und begrub
eine Anzahl Kinder unter seinen Trümmern . Sechs
kleine Mädchen von 6 bis 7 Jahren sind als Leichen her-
vorgezogen worden. Die 80jährige Mutter des Pastors
eines Nachbarortes , die bas Haus bewohnte, ist unver¬
sehrt geblieben.

* Frankfurt a. M.. 24. Mai. Am 4. und 6. Juni findet auf
der Strecke Frankfurt a. M.-Hannovcr-PotSdam eine Zuverq
lässigkeitsfahrt für Motorzweiräder statt. Handclsminister
Möller hat das Protektorat über die Fahrt übernommen.

* Paris , 24 . Mai . Der große Preis der französischen Rabl
fahrer-Union kam zu Pfingsten auf der Pariser Buffalo-Bahn zur
Entscheidung. Im ersten Zwischenlauf siegte der Rheinländer
Rütt über Massart und Bourottc. Den zweiten Laus gewann
Piard gegen Schilling und Rettich. Im dritten Zwischenlauf siegte
der Hannoveraner Meyer über den Holländer Meyers und
Chacguelin. Gestern siegte im Endlauf Rütt über Piard und
Meyer. Das Malfahren gewann am Sonntag Meyer vor
Schilling, Rettich und Vourette.

Letzte Nachrichten.
Konrtnental - Telearaphen - Kompagnte.
Arras , 23. Mai . Präsident 2 o u b e t begab sich heute

nachmittag unter den freudigen Zurufen der Menge nach
dem Rathause. In Erwiderung ans die Rede des Bürger¬
meisters, der auf die Reisen des Präsidenten 2oubet nach
dem Auslande und nach England angespielt hatte , führte
der Präsident aus , die auswärtige Politik Frankreichs
sei in ihren Zielen unverändert geblieben. Sämtliche
Mnisterien seien von demselbenĜefühle beseelt, der Auf¬
rechterhaltung des Friedens und der Befestigung der
Bündnisse und der freundschaftlichenBeziehungen, die
Frankreich mit Rußland , England , Italien und vielleicht
einmal noch mit anderen Staaten verbinden. Dieses Werk
rechne sich die Republik zur Ehre, und er habe sein bestes
daran gesetzt. Die Rede wurde mit großem Btzifalle auf-
genommen.

Depeschenbureau Herold.
Este«, 24. Mai. Weil die Direktion der Straßenbahn -Gesell-

ichast die freien Tage einschränkte, trat das Personal am Pfingstl
sonntag in den A u s sta n d. Es streiken 186 Fahrer und
Schaffner. Der Verkehr wird nur schwach durch das Bureau-
Personal aufrecht erhalten. Gestern nahmen 40 Mann be¬
dingungslos die Beschäftigung wieder ans. Der Betrieb bleibt
eingeschränkt. Mehrfach wurden von den Streikenden Angriffe
ans die Wagenführer unternommen.

hd . Berlin , 24. Mai. Auf dem hiesigen Dlcxanderplatz-Bahn«
Hof wurde gestern nachmittag der Bahnassistent Kühn  bei einer
Schlägerei getötet.

bd . Berlin , 24. Mai . Gestern mittag empfing der Kaiser
im Neuen Palais zu Potsdam den Komponisten Leone
c a v a l l o , der dem Kaiser eine prächtig gebundene Partitur
seiner neuen Oper: „Der Roland von Berlin" überreichte.

wb. Prag , 23. Mai. Auf der Strecke Gablonz-Tannwald-
Reichenberg stieß vor der Station Desserrdorf ein leerer
Z u g mit einem Perfoncnzug zusammen.  Vierzehn
Passagiere des letzteren wurden leicht verletzt. Zwei Lastwagen
und zwei Personenwagen des leeren Zuges wurden zertrümmert.

bd . Turin , 24. Mai. über eine Skandal - Affäre,
deren Opfer die zurzeit in Turin weilende Baroneffe Reinelt ist,
die Witwe des früheren Geh. Hofrates und Vorstehers der
Triester Handelskammer, wird berichtet: Baronesse Rcinelt er¬
hielt aus Triest von einer politisch wohlbekannten Persönlichkeit
die kategorische Aufforderung, 200 000 Frank zu bezahlen, wid¬
rigenfalls ein bekannter Roman über sie erscheinen würbe. Die
italienische Behörde entsandte zur Feststellung der näheren Um¬
stände einen Polizeibeamten nach Triest. Allein die Triester
Polizei hat diesem jede Unterstützung versagt, so daß der Beamte
unverrichteter Dinge zurückkchren mußte. In die ErpressungS-
gcfchichtc sind Persönlichkeitenverwickelt, die zur österreichischen
Partei in Triest gehören, darunter ein gewisser Advokat Dom.
vitri , ein früherer irredentistischer Führer und andere Leirte
solchen Kalibers.

wb. St . LouiS, 22. Mai. Im Deutschen Hause der AUS-
stellnug tagte gestern die Preffe-Abteilung der alle zwei Jahre zu¬
sammentretendenKonvention des Bundes amerikanischer Frauen-
klubs. Die Vorsitzende Miß Hayward schmückte zum Danke für
die Hergabe des Saales die Marmorbüste Kaiser Wilhelms mit
einem Kranze. Rcichskommiffar Lehwald bemerkte, er werde dem
Kaiser von der Ehrencrweisung seitens des Bundes der ameri¬
kanischen Franenklnbs Mitteilung machen.

Wetterdienst
der Landwirtschastsschulc zu Wcilburg.

Voraussichtliche Witterung für Mitt-
w o ch, den 28. Mai 1004:

Zeitweise windig, vorwiegend wolkig, zunächst etwas wärmer,
stellenweise Gewitterregen (besonders im nördlichen Gebiete),
später kühler.

Genaueres  durch die Weltbürger Wetterkarten,
welche an der Plakattasel des „Tagblätt "-Hanses, Lang¬
gasse 27. täglich angeschlagenwerden.

Geschäftliches.
Nahrung

aesundeugesundemagen - 3
darmkranke ^Linder *. ~

Zur Haarpflege sollte keine Mutier bei ihren Kindern,
- a u  keine Dome nnd kein Herr es ver¬

säumen, Obernieyers Herva-Seife zu verwenden, dieselbe verhindert
sicher jeden Haorniisfall nnd erzeugt einen schönen Nachwuchs.
Stück 50 Pf . und 1 Mk. Zu haben in allen Apotheken, Droguerien
nnd Parsümcrien. F59

Zarte,weihe haut,
schöne» klaren Teint erbält man: Kaut-
nnreinikkeiten . Nuffcln etr . hingegen
verschwinden, wascht man sich mit der un-
übertreifliche» Doering'S Enlen -Keife , die
trotz ihrer ansgereiebneten Qualität für
40Pfg . per Stück überall erhältlich ist. F65

Die Avend-Ausgirbe umfaßt 16 Setten.
Leitung: 93. Schulte  vom Brühl.

Beraotwortlicher Redatteur für Politit und Fcuillrtru : üü- Schulte Vom Brühl
in Sonnenberg : für den übrigen redaktionellenTeil : C. Rötherdt : inr die

Animaen und Reklamen: H. Dornani : beide in Wiesbaden.
Druck und Lcrlag der L. Schellenbergfchc ». hos B̂uchdruckerei in Wiekbade».
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3-/2 > privll . » » 101 .40
5. . Mex . Inn . I-IV Pes. 49 .80
5. . > lull . v. 99 stf. 408£ 109 .50
5. . > » 2040r » 101 .70

> cons . Pea. 98 .60

Zf. Provinz - u . Städte -Anl.
4.
3»/a
31/2
3Vs
3. .
3Vi
3V2
3>/r
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
4. .
4. .
3. .
3i/2
4. .
31/a
31/a
31/»
4. .
31/a
3i/2
3Va
31/a
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
31/a
4. .

Rheinpr . XX. XXI A
do . X, XII- XVI .
do . XIX
do . XVIII
do . IX, XI u. XIV»

Prov . Posen »
Frkf . a . M. L. Nu . Q »

il:
do . * T » 1891 »
do . » U » 1893 »
do . » V » 1896 »
do . » W» 1898 »
do . Str .-B. » 1899 ,
do . v. Bockenheim >

Berlin von 1886/92 »
Bingen von 1900 »

do . > 1901 >
do . > 1895 >
do . » 1898 »

Darmstadt von 1891 >
do . v. 188SU. 1S94 >
do . . 1879 > 1881 >
do . . 1897 >

Erlangen von 1900 >
(Hessen von 1890 >

do . > 1893 »
do . » 1896 >
do . r 1897 »

Hanau >
Heidelberg von 1901 »
Homburg v. d. H . »

» von 1899 »
Kaiserslautern v.1891»

do. > 1889.
do . » 1897»

Karlsruhe von 1900 »

98 .80
88 .70
84.

88 .70
88 .30
88 .30
89 .30
88 .30
88 .30
99 .30
99 .30
99 .30

98 .40
98 .40
88 .40

103 .30

101 .
100 .
100 .

88 .50
98 .50
98 .50

103.

3. .
3. .
3. .
3. .
3'/»
4. .
3-/2
4.
4.
3-/>
4. .
4. .
4.
4.
3'*
3-/2
31/4
3i/a
4. .
4. .
3-/1
3-/-
3-/2
4. .
4. .
3-/2
4. .
3-/2
4. .
4. .
3-/2
3-/2
Z-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .

Karlsruhe von 1886 A
do. » 1889 .
do . > 1896 »
do . > 1897 >

Kassel (abg .) »KOI» von 1900 »
Limburg (abg .) >
Ludwigshafen von I960 »

do. von 1890n . 1892 »
do . » 1896 »

Magdeburg von 1891 »Mainz von 1891 >
do. » 1899 >
do . > 1900 >
do. » 1878u . 1883 >
do . » 1886u . 1888 >
do . (abg .) J. >
do . von 94 >

Mannheim von 1899 »
do . » 1900 >
do . » 1888 >
do . > 1895 >
do . > 1898 >

München von 1900 >
Nürnberg von 1899 >

do . >
Pforzheim von 1899 >

do . (abg .) von 1883 »
Wiesbaden von 1900 »

do . > 1901 >
do . (abg .) >
do . von 1887 >
do . » 1891(abg .) »
do . » 1896 >
do. > 1898 >
do . > 1902 >

Worms von 1887/89 »
do. » 1896 >
do . > 1892 >

Würzburir von 1890 »

80 .80

99.
SS.

3-/1
4- /2
4-/1

4>/>
4. .
3-/1
4. .
»,«
3.«
4. .
4. .
4. .
5..
5..
4. .
6. .
41*

Amsterdam h. fl.
Buk. von 1884(conv .) A
do . » 1888 > >
do . » 1895 » >
do . > 1898 > >

Chrtstlanla von 1894 >
Kopenhagen von 1886 >
Lissabon >
Neapel et , gar . Le

do . (kleine ) >
Rom (I. Oold ) gr . I
do . II/VIII

Stockholm von 1880 A  101.
Wien (Oold ) »
de . (Papier ) 8 . fl.
do . von 1898 Kr.

St. Buen .-Alr . 1892 Pee.
do . a

98 .60

95 .80
80.

100 .90
104X60

Divid.
Vwl . L. Bank -Aktien.
5« 6« Dfsche . Relensb . uB 152 .10
8-/2 81/2 Frankfurter Bank » 197.
5. . 5-/2 Badische Bank R. 1184 .90
». . 4. . B. f. ind . U. A 79 .60
7-/2 » . . Berl . Hdls .-Ant . » 153 .20
31/2 4. . Berliner Bank " » 91 .80
4. » 51/2 Breslauer D.-Bk. » 111 .30
6. . 6. . DarmstädterBk . s.fl. 136 .40

11. . 11. . Deutsche Bank A 219.
4. . 41/2 » Eff. u . W . R. 104 .40
3. . 4. . » Gen .-Bk. Jt 106 .70

6. . » Ver .-Bk. . 127 .30
8-/2 81/3 Dlsk.-Qes . » 186 .80
6. . 7. . Dresdener Bank » 151 .10
«. . 9. . Frankl . H .-Bk. . 207.
71/2 7Vl . Hyp . C.-V. .

Mitleid . C. B.
150 .40

5Vl 5-/2 113 .50
5. . 5. . Natibk . f. Dtschl . »

Öst .-U . B. Kr.
121 .10

4. . 43/10 116 .30
4. . 4. . Pfalz . Bank A 103 .70
?. . 9. . > Hyp .-Bk. »

Pr . B.-C.-B. R.
191 .60

7. . 7. . 146.
9. . 9. . Rhein . Hvp .-Bk. A

Schaffh . Bankver . »
101 .80

5. . 6. .
7. . 7. . Wien . B.V. 5. fl. 130 .30
41/4 5-/2 Württemb .N .-B.s.fl. 113 .90
7. . 7. . » Ver .-Bk. » 160 .10
6.. 0-/2 Banque Ottom . Fr. —

Divid.
Vorl . L. Industrie -Aktien.
15. . 16. . Alum. (50% E.) Fr.

B. Zckf . Wh . fl.
918 .50

4>/3 7. . 88.
3. . 4. . S. Ibl . (40% E.) A

do . SOOOr » 119 .50
15. . 15. . Bleist- Fab . N . . 369.
13. . 13. . Brauerei Binding » 358 .90
7. . 7. . » Duisburg »

» Eiche Kiel »
130.

12-/2 12-/2 189.
Y. . 9. . » Henn . Frkf . » 175 .50
9. . 9. . . » Pr . Akt . . 179.
8. . 8. . » Kempff » 136 .90

14. . 14. . > Mainz . A.-B. » 302 .50
71/2 7-/2 . Parkbr . » ,116.
71/2 6. . » Sonne , 8p . » 115.

13. . 13. . » Stern , Ohr . > 245.
6. . 6. . 9 Storch , 8p . * 114.
51/2 51/2 9 Tivoli , Stg . » 102 .50
6. . 5. . > Vereinigte » 113.
6. . 6. . . Werger , W. » 108 .10
6. . 6. . » Nie ., Hofbr . »
5. . 61/2 » Nürnberg » 146 .40
6-/2 6-/2 » Pforzheim » 109.
8. » 7. . » Worms Oe. » 124.
4. . 4. . Gern. Heidelb . * 113 .90
4». 4. . » F. Karlst . » 106 .50
5. . 5. . » Lothr . Metz » 129 .50

26. . 26. . Bad. An. u.Sodaf . A 442.
do . 600r » 442.

5. . 8. . Ch. Bl. Silb . Br. » 117 .90
16. . » D. Q. u. Sl. S. > 289 .50
12. . 9. . » Fbr . Oldbg . * 159.
10. . 12. . do . Griesh . » 245 .30
20. . 20. . Ch . Fw. Höchst . 375.
4. . 4. . do . Mühlh . • lOO.

15. . 15. . Chem . Albert » 208.
5. . s . . » Ult . Fk . V. . 111 .70

10. . 12V2 El. Acc. Berlin » 190.
0. . 0. . » Anl . Köln »
0. . » Cont . Nrnb . * 68.
8. .
0. .

> Oes . Allg . >
> Helios Köln . 212.

IEl. Lahmeyer A 91.
3. 5. » Licht u. Kr. » 109 .50
0. 0. » Schuckert » 105 .10
4. 5. » Siem. u. H. » 138 .90
6 6V do. Zürich Fr 136 .50
4. 4. FHzfabr. Fulda J 100.
9.

0.
Oas Frankf . » 180.

0. Oetsk . Ou8st . > 09.
9, 9. Gum. V. Brl. Ff. »
7. 7. Kalk Rh . W. .
1-6 i «/i Kupfw. Heddh . »

Leaerf . N. Sp. »
84 .30

9. 10. 181 .50
5*/! 7. Löhnb .-Mflhie » 97.
°. Manch. A. Hilp . » 56.
5. 3. do . Klein » 103 .60

17. 25. Msch. Blelef. D. . 400.
9. 10. » Fab . u. Schl. > 173 .60
5. 71/2 » Gsm. Deutz » 145 .50

12-,6 12'/! » Karlsruher » 338.
6. » Mot. Odern . . 105.
8. » Schp . Frth . » 161 .50
0. 0. » Witten . St. . 147 .20
5. 5. Mehl- u . Br. H . » 93 .60
6Va O'/i Ölt . Ver . D. 118 .70

ii . . 12V; Pinself . Nrnb . » 331 .50
41* 7. Prz . Stg . Wes». .

Schst. V. Fulda »
110 .80

6. . 7. 114 .50
18. . 14. Slem. Glasind . » 342.
0. . 0. Spinn . Lamp. * 68.
3. . 41/2 » Ettlingen s. fl
0. . 0. > U. Bw. Oöp . A

» Nordd . lute »6. . 6. .
0. . 2. » Westd . » » 84.
8-* 9. Tk . Tb . Rg. abg . £
0. . 5. . Verl . Deutsche A :106 .60
0. . 0. . » Richter »
5. . 5. . . Kölner > I 98 .50
7. . 7. . » Straüburg »

[114 .800. . 0. . Verz . Eis. Hllg . .
15. . 15. . Zellst . Waldh . > 1253.
>* 2. . » Ver . Dresd . » 91 .50

Divid.
Vorl . L. Bergwerks -Aktien.
7. . 7. . Boch. Bb. u. O. A 191.
5. . 5. . Bnd. Eisenw . » 111 .50

18. . 18. . Cone . Bergb . * 819.
16. .
16. .

14. .
II . .

Eschwciler »
Oelsenkirchen »

246 .80
215.

10. . 10. . Harpen er . 198.
10. . II . . Hibemta » 196 *60
10. . 10. . Kaliw. Aschsl. » 154 .30
10. . 11. . Laurahütte R 241 .20
17. . 17. . Westereg . Al. A 229 .60
4-/2 41/2 do . Pr .*A. » 108 .70
0. . 0. . Kön. Marienh . »
5. . 4. . Massen »
0. . >* Obschl . Eiseni . » 107 .80

12-/2 Rlebeck-Mont. » 215 .60
7. . 81/a Ostr . Alp. M. 0. fl.

Oz. Kfl. E. B. u. B. > 207.
5-/2 5. .

Divid.
Vor !. L. Akt.v.Trsnsp .-Anst.
5-/2 Braunsehw . Ldl . A 123.
9-/3 10. . Ludw . Bexb . s. fl. 220 .30
6. . 61/4 Lübeck-Büch. A

Marienb . Mlaw. R.
6i/« 0-/2 Pfälz. Maxb . s. fl. 138 .80
AVi 5. . * Nordd . » 139 .80
0. . Allg . D. Kleinb. A 53 .50
7. . 7. . » Lok.-Str. » 144.
3. . 3. . Cass . Str .-B. » 86.
5. . Südd . Eis.-O. . 133 .50
4>* 0. . Hamb .-Am.-P. » 107 .30
0. . Nordd . Lloyd > 103 .40

do . ult. . —
6. . 6. . V. Ar. u . Cs. P. 5. fl. 133.
5-/2 5. . do . St.-A. v. 1894 » 109.
52/1 5-/3 Böhm. Nordb . »

IDA I« l21 Buschtehr . A. »
llVi >1. . do. B. »
OVi tVi Lemb . Ca. lass . >

Öst .-Ung . St.-B. Fr.5V- 5%
0. . 0. . » Sb. (Lmb.) »

. Nw . Lt. A. ö . fl.D/4 4>/<
51/4
3/4

5»/4
»/«

do . Lit. B. »
Raab. Öd . Eb. »

109 .35

41/21 41/21 Rchb .-Pb . C.-M. »
5. . 5. . Stuhlw . R. Orz . »
5. . 5. . Ung .-Oallz . I. » 101 .50
6«/5 6*/s Gotthard Fr.
41/2 4-/2 Jur .-Spl. Pr . A. »

do . St.-A. »4. . 4. .
0. . 0. . Jr . Oenusssch . » —

3. . 3. . It . Mtttelmb . Le
6» . 6>. It. Os . Sic. E.-B. >
6. . 6. . It . Mr. (Ad. N.) »Westsicilianer »D/5 2. . 47 .50
5. . 5. . Anatol . E.-B. A
3% 3% Lux . Pr . Hri . Fr. 104 .30

Zf. Pr .-Ohl. v.Transjj .-A.
3-/1 Bg.-M. E.-B. L. C. A —
4. . Br.-Ld . E.-B. O . E. 2 » —
31/2 do . Em. I (abg .) * 96 .50
41/2 Homb . E.-B. s. fl.
4. . Pfalz . Bx. Mx. Nd. A 101 .80
3-/2 do . (convert .) »
4-/2 Allg. D. Kleinb. A
4-/2 do . Ser . VIII
4-/2 do > IX .
4. . do
4. . do . Ser . IV- VI .
4. . do . » VII »
4. . Cass . Strassenb . » 100.
4. . D. E.-B.-O. Frkf . S. I » 99 .35
41/2 do . Ser . II » 103 .75
31/2 S. E.-B.-O. Darmst . » 95 .80
4. . Böhm . Nb. stf. I. O . A
4. . Wstb . stf. i. S. ö. fl.
4. . do . in Oold ,*
4. . do . von 1895 Kr. 100 .30
4. . Elisabethb . stpf . i. G . Jt

do . (kleine ) »4. .
4. . do . stf. in Oold » 101 .40
4. . do . » (kleine ) »
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5. .
4.
4. .
4.
4.
4.
4.
4. .
4.
4.
4. .
4.
5. .
Z-/2
3-/2
5. .
5. .
5. .
4.
IV»
26/10
5. .
5. .
4. .
3. .
3. .
3. .
3. .
3. .
3. .
5. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4. .
4. .
4. .
5. .

Ks. F. Nb . v. 72i. S. B.fl.
do . v. 18871. Silb. »

Fr . Jos .-B. i. Silb . » 100 .10
Oal . K. L. B. stf. i.S. » -
Qr .-Kflfl. v. 1902 Kr . 100.
Ksch . 0 . 89 stf . i. S. B. fl. -

do . v. 89 » i. O. A  -
do . v. 91 » 1. 0 . A  -

Lb . C.-J . stpfl . i. S. B. fl. 98 .50
do . stfr . i. Silb . » —

Mähr . Orb . v. 95 Kr . 100.
öst . Lokb . stf . I. O. A  100 .90

» Nwb . tf . l. O . v . 74 » 107 .70
do . » conv . v. 74 » 98 .85
do . » v. 1903 Lit . C. » 93 .80
do . Lit . A. stf . I. S. B.fl. 107 .80
do . » B. » » 108 .90
do . Süd (Umh.) sf. I.O .j « 105 .95
do . » —
do . Fr . 63 .70
do . v. 1871 Fr . —
do . Stsb . 73/74 af.i.O.Ji 110 .80
do . Br. R. 72sf . i. O . R. -
do . Stsb . 83 sf. i. O. A  101 .40
do . 1—8 E. sf. I. O . Fr . —
do . v. 1885 stf . i. O. » —
do . 9 Em. stf . I. O. » —
do . (Eg . N .) sf. i. G. »
do . v. 1895 stf. i. O . A  83 .40
do . 200er sf. i. O . » —
Prag -Dux . sf. I. O. » 104 .50
do . v. 96 stfr . I. O. > 83 .20

R. Öd . Eb . stf . I. O. . 77 .50
do . v. 91 stf . I. O. > 74 .30
do . v. 97 stf. I. O. » 74.

Rudolfb . stf . i. S. £ . fl. 100 .95
» Salzkg . stf. i. O. A  101 .70

do . 400er stf . 1. O. > (101 .70
Ung . Oal sf. LS . B. fl. -
Ital . stg . 2500er Le
do . 500er »
do. Mlttclmeer >

ftr . cJ *D. n. D./2 »
Sardin . Sek . »

do . (500er) »
Stellten . v. 89 Or . >

do . kleine >
do . 91 Or . »
do . kleine >

Stld .-Ital . A.-H.
Toscan . Central »
Westsizilian . v. 79 Fr.

do . v. 80 Le

70 .90
70 .80

72 .75
102 .30

101 .70
101 .70
103.
103.

115 .90
103 .30

Iwang . Dombr . A
Kosl . W. V. 89 sf. g . »
Kursk . Kiew . E. B. >
Moskau Smolenzk >

> Wind . Rb . v. 97 >
> von 98 stfr . »

Mosk . W . v . 95 sf g . »
Rust . Sdo . v. 97 if . »
do . v. 98 stfr . >

Russ . Südw . (gar .) >
Ryäsan Koslow >

do . Uraisk >
do . v. 97 stfr . »
do . v. 98 stfr . »

Wladikawk . gar . >
do . v. 95 >
do . v. 97 .
do . v. 98 >

Anat . E .-B.-O. i. O . A
» » Ser . II »
» » 408er »

P . E.-B. v. 862000er >
do . 400er >
do . v. 89 I. Rg . »
do . v. 89 400er »
do . v. 89 II . Rg . »

Salonik -Mon . i. O . »
do . 404er »

90 .50
90 .50

90 .60

90 .60

90 .60

90 .70

103 .60
101 .80

73.
79.
96.
96.
49.
61 .60

Zf. Bodenkrcdit -Pfandbr.
4. .
31/1
4. .
4
3-/2
4. .
31/2
4.
31/2
3-/2
3-/1
4. .
4. .
3-/2
4.
Z-/2
4. .
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
Z-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2

Lay. V.-B. Münch . A

» B.C.V -B. Nrnb . ’

> Hyp . u . W.-Bk. »

Berl . Hypb . abg . 80% >
do . » 80% »

D. Or .-Cr . III u . IV .
do . Ser . V »
do . VI .
do . IX
do . VIII »

D. Hyp .-B. Berl . »

Eis . B. u . C .-C.-O. »
» Com .-Obl . »

Fr . H .-B. S. XIV »
do . XVI u . XVII >
do . XVIII
do . XII u . XIII »
do . XV »
do . XIX »
do . Komm.-Obllg . I»

Fr . H .-C.-V. (abg .) »
do . 15—19, 21—26 »
do . 27, 37, 39 u . 42 »
do . Serie 31 u . 34 »
do . S. 35, 36 u. 38 »
do . Serie 40 u . 41 »
do . S. 28,30,32,33 »
do . Serie 29

Fr . Lw. C.-B. D.-J . .
do . N.-P. »

H . H .-B. S. 141-250 »
do . 251-340 »

401-420 >
1-45 (abg .) »
46-190 »
301-310 »

Mein . Hyp .-B. S. II »
do . Ser . VI »
do . S. VII unk . 1906»
do . 8.VIII unk . 1911-
do . (abg .) >
do . unk . b. 1905 »

do.
do.
do.
do.

101 .60
98 .80

100 .70
101 .

98 .80
102 .50

98 .80
89 .50
93 .30

101 .90
98 .60

100 .40
101 .80

98 .80
101 .80

98 .20
102 .
100 .
100 .80
102,80
101 .20

97 .50
97 .50
98.
99 .80

105 .20
100 .10
100 .50
101 .20
100 .10
101 .80

97 .20
97 .20
99 .10
99 .10

100 .80
100 .80
103.

95 .00
95 .60
96 .10

100 .70
100 .70
101 .
102 .20

98 .50
96 .50

4. . M. B. C. A. (i. Or .) II .Ä 100 .50
4. . do . Ser . III 100 .50
ZV- do . unk . b . 1906 96.
4. . Nass . Ldsb . Lit . Q. 102.
4. . do . R. 103.
3V2 do . I. 99 .70
Z-/2 do . F. O . H . K. L. 99 .70
Z>* do . M. 99 .70
3-/2 do . N. 99 .70
31/2 do . P. 99 .70
31/2 do . S 100.
3. . do . O. 91.
4. . Pfllz . Hyp .-Bank 101 .20
Z-* 98 .80
4. . Pom . Hyp .-A.-B. —
4. .
31/2 do. (Apr .-Okt .)

do . (Jan .-Juli)
* — '

3»/2 do . (Apr .-Okt .)
S. . Pr . B.-Cr .-Act.-B. R.
s .. do . Ser . III A
41/2 do . » IV
4. . do . > XVII 100 .76
4. . do . » XVIII 101 .75
zv. do . » XX 100 .20
Z-/2 do. 95 .40
4. . Pr . C. B. C. A. G. v.90» 100 .90
4. . do . von 1899 102 .30
Z-/2 do . » 86, 89,94 95 .80
31/2 do , » 1896 96 .70
4. . do . » 1901 102 .50
4. . do . » 1903 103.
4. . Pr . C.-K.-O . v. 1901 104.
3-/2 do . von 1887u . 1891 99 .20
3-/2 do . » 1896 99 .30
41/2 Pr . Hp .-A.-B. abg.
4. . do . a. 80% abg. 100 .60Z-* do . Q. 8vo/o abg. 94 .203»/2 do.

do . abg . Certific. »
4. . Pr . H .-Vers -A -O » 99 .80
3-/2 » 95 .50
4. . » PMb .-B.Hyp .P. L 109 .60
3V« Cb 100 .10
3-/2 -X 97.
31* » » Kom.-Obl. g 99 .90
4. . Pr . Ldsch . Centr.

Rhein . Hyp .-B.
do . unk . b . 1907

Jt 103.
4. . 100 .50
4. . 103.3V2 do. Ser . 69-82 96 .80ZI/2 do . Communal 98 .70
4. . S. B. C. 30/32,34 u. 43 101 .103V2 do . bis inkl . S. 52 93 .70
4. . W. B. C. A. CÖln S. I 101.
4. . do. Serie II 101 .30
4. . do. » V 108.
4. . do. . VI 102 .30
ZV2 do . » III 98 .5031/2 do . » IV 97 .60
4. . W , H.-B. b . 1892 100 .504. . do . unk . b . 1908 102 .7031/2 Württ . Hyp .-Bank 99 .104. . do . Cre'dit -Ver. 100 .803-* do . Cred .-K.-U. 99 .303-/2 do . unk . b . 1902 100.4. . W. V.-B. S. 15-20 101 .5031/2 do . S. 1V-X (abg .) 99.3-/2 do . Serie I u. 11 99.Z-/2 Dän . L. H. u. W.-B
4. . Finnl . Hyp .-Ver.
4. . Ital . Nat .-Bk. stf . Le
4. .
4. . » Allg . Im. v. IS99 l 103 .40

100 .603-* Norw . Hp .-B. v.l887 M
4. . Pest . E. V. Sp.-V. Kr. 98 .804. . P .U.C.B.stf.i.G .S.2 99 .504. . Schw . R. H . B. v. 78 A
4. . do . unk . b . 1904 99 .90
4. . Ungar . B.-Cr .-I. Ö. fl.
4. . do . steuerfrei »
4. . U. L. C.-S.A. U. B. Kr. 98 .70
5. . Ungar . H .-Bk. ö . fl.
4. . do . Ser . I. v. 1897 Kr. - ■

Zf. Amerik . Eisenb. -Bonds.
4*. Brunsw . u. West . I M.
41/2* Calif. Pacific I. Mtg. 104 .50
41/2* do . 1IM . Ctr . Oar. 101 .50
6*. do . III Mtg. 100 .30
3*. do. 97 .50
5* . Calif . u . Oregon IM.

Centr . Pacif IRef . M.4*. 90 .50
3-/2» do . Mtg. 84 .20
5. . Chic . Burl . Qn . ü . D.)
6. . do . Milw. St.P. P.D.
4* . do . Rock Ist . u. Pae.

Clnc . u. Spr . I Mtg.
DenverRiolcons . M.4>/2'

4*. do.
5*. Honst , u. Texas I M.
6* . Louisv . u. Nashv . I M.
3*. do . II Mtg. 73.
6t- Mobile u. Ohio I M.
5* . Newyork Erle II Mtv.
41/2* NewyorkErielll Mtg.
5\ do . IV »
4 *. North . Pac . Prior . L.
5’ . Oregon u. Calif . I. M. 101 .60
4* . » Railr . Nav . Cons.
4*. Pac . of Missouri I M. 102 .50
6’ . do . cons . I Mtg.
5* . do . Lex . Dlv. 1 Mtt
41/2* Pittsb . Cinc . Ch . St. 1
h* . San Fr . u. Nrth . P. IM. 110 .50
b' . South . Pac . S. A. I M. 101 .40
6* . do . S. B. I Mtg. 101 .60
6’ . do . I Mtg. 103 .20
5*. do . cons . I Mtg.
5* . Stockt . Cooper Ctr . G. —

6* . 8t. Ls . Frc . M. W. Dlv. —
6V St. Louis Wich . u. W. 109.
4* . Union Pacific I Mtg.
5* . West . N.-Y. u. P I M.
4* . » Oen . M. Bd». u. C. —

» (Income -Bds.) —
• Kaottal und Zins in Oold.
t Nur Kapital In Oold.

Zf. Versch. Obligationen.
4. Bank f. industr . Untn . Jt V7»
4. » Orient. Eisenb . » 99 .30

101.4. Brauerei Binding »
4. .
4. .
4. .
41/2

de . Essighaus »
do . Nicolay Han . »
do . Kempff (abg .) »
do . Storch Speyer*

100 .00
106 .80
101.
100 .704. .

4. .
do . Werger »

Buderus Eisenwerk »
4>/2 Cementfabrik Karlst . »
4. . Cementw . Heidelberg * 100 .50
41/2 Ch . B. A. u . Sodafabr . »
41/2 » Fahr . Griesheim E. « 104.
4>/a » Farbwerke Höchst» 105 .30
41/2 * Ind . Mannheim » 101.
5. . Dortmunder Union » 110 .60
4. . Esb .-B. Frankfurts . M. » 100.
3-/2 do . » 97.
4V5 Eisenbahn -Renten -Bk. » 109 .50
4. . 100.
41/2 El . Allg . O -Ob . S. 4 » 103 .70
4. . do . Serie IIII » 101 .50
4. . Bk.f. elektr .Unt .Zürich » 102.
41/2 El.O . f. elektr . U. Berlin» 102.
41/2 do . Frankfurt a. M. » 99.
4-/2 do . Helios » 74 .80
4. . do . » » 71 .80
41/2 do . Oes . Lahmeyer »

do . Licht u. Kr. Berlin »
97 .50

4-/2- 103.
4Vl do . Schuckert » 100 .60
4>* do . Siemens &Halske » 104 .80
4. .4% do . Cont Nürnberg »

do . Werke Berik
86.

109 .40
4. .
4. . Kaliw . Aschenlcben H . > 100.
3-/2 Klb. d . Pr . Pfdbr .-B. »
4-/2 Löhnb . Mühle » 105.
4-/1 Osterr . Alp . M. L O . » 104.
3-/2 Palmengart . Frkf. tu  M. »

Rh . Met . Düsseldorf »
96 .60

4. . 86 .90
4. . Ung . Lok .-E.-B. Kr. 97 .75
4. . do . Serie II. Jt

Ver . D. Ölfabriken *
97 .76

4. . 103 .80
4-/2 » Ultr . Fw . Levk . » 105.
4. . lOl.
4. . Westd . I. Sp. u. W. » 96.
3-/2 Zool . 0 . Frkf . a. M. . 97 .50

Zf. Ver*. Loose. InProx.
4. . Bad. Fr, -Anl . R. —
4. . Bayr . Pr .-Anl . R. —
5. . Donau -Reg . ö . fl. 189.
3-/2 Ooth . Pr . I. R. 183.
31/2 * * II . » 111 .80
3. • Holl . Kom. v. 1871 fl. 108 .50
3>* Köln-Minden R. 136 .50
31/2 Lübeck von 1863 R.
3. . Mad . C. 1880/1886 Fr.
4. . Melning . Pr .-Obi . R.
4-* Np . ab . unab . 80 0 . Le
3>/5 Oesterr . L. v. 1854 ö. fl. 195.
4. . do . » v . 1860 ö . fl. 163.
3. . Oldenburg R.

Russ . V. 1864a. Kr . Rbl.
129.

5. .
5. . do . v. 1866a. Kr . » 290.
21/2 Rb .-Or .-St. I . A.-S. fl.
2-/2 do . ex . A.-S. (A.-S-.-) fl. 96 .50
3. . Türk . (p . St. I. Mk.) Fr.
3. . do . Olt . do . Fr. —

Zf. Unverz . Loose . p.st.t.o*
Ansb .-Gnzh . fl. 7 65 .90
Augsburger fl. 7
Braunschwelger R. 20
Finländisch . R. 10
Freiburger Fr . 15
Genua Le 150
Mailänder Le 45

do . » 10
Meininger a. fl. 7
Neuchätel Fr . 10

34.

Oesterr . v. 1864 fl. 100 443.
— do . v. 1858 ö. fl. 100 399.
— Pappenheim s. kl. 7 —

Ung . Staats !, ö . fl. 100 350.
— Venetianer Le 30 —

Qeidsorten . Brief.
Münz-Duk . i. O. p .St.
Engl . Sovereigns » 20 .38
20 Francs -St. » 18 .30
20 do . halbe >
Oold -Dollart p . Doll . 4 .19
Neue Kuss.Imp . p .St.
Oold al marc p . Ko. 2800
Qanzf . Scheideg . > 2804
Hochh . Silber » 76 .80
Amerikan . Noten
(Doli . 5—1000) p . D.

Amerikan . Noten
(Doli . 1—2) p . Doll.

Belg . Noten p . löOFr.
Engl . Noten p . lLstr.
Frz . Noten p . 100 Fr . 81 .35
Holl . Noten p . 100« .
Ital . Noten p . 100 Le.
Oes».-U. N. p . 100 Kr.
Schweiz . N . p . 100 Fr.

Odd.

20 .34
18 .96

4 .18

2780

74 .80

4 .18

4 .18
81 .15
90 .39
81 .25

189.
81 .10
85 .20
81 .10

Wechsel.
Amsterdam.
Antwerpen Brüssel . ,
Italien.
London . .
Madrid.
New-York (3 Tage S.) .
Paris . . . . . . .
Schweiz . Bankplätze . >
St. Petersburg . . . .
Triest . . . . . . .
Wien.

do.

Kurze Sicht.
. . fl, 100 168 . 85
. . Fr . 100 81 . 05
. Lire 100 81 .05
. . Lstr . I 90 .390
. . Ps . 100
. . D. 100
. . Fr . 100 81 . 95
. . Fr . 100 81 .05
. S.-R. 100
. . Kr. 100
. . Kr . 100 85 .15
. Kr. m. S.

In Mark.
2Vj—3 Monate.

— 3Va

3>/1

Pfeiffer $ Co., Sasiuieseiiaft,Wiesbaden
halten ihre Dienste für alle in das Bankfach schlagende Geschäfte
unter Zusicherung billiger und sorgfältiger Bedienung bestens empfohlen.

Comptoir: LOII ^ ^ OSSC 16 , I. und II. Stock.
Telefon 51.

Geöffnet von 9 —1 j ^ Tags vor Sonn- und Feiertagen nur bis 5 Uhr.
und 3—6 J ‘ Sonntags geschlossen.



Gaskronen,
Elektr.Lampen

in Bronze,
cuivre poli und Glas.

Gasherde,
Gasbadeöfen,
Badewannen

in Emaille eto.

I I
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Haarpflege
mit

Capta -Cora
bewahrt jedes Haar vor Ausfall

und vorzeitigem Ergrauen.
Hein bis jetzt zur Haarpflege herge¬

stelltes Präiparat kann solche Erfolge
aufweisen, wie

Capta - Cora.
»a « beste Keagnis für die Güte

und die Wirksamkeit dieses hervorragenden
Präparates ist der auffallend starke Konsum
und die ständigen Nachbestellungen.

Capta - Cora
patentamtlich eingetragen

wirbt pilztötend!
führt den Blaarpapillen KSlir-

stofT zu;
beseitigt die Seiinppen;
macht die Hopfliant blendend

weint
beseitigt daa lästige Jucken;
verhindert den Haarausfall und

macht sprüdes , brüchige»
Haar mit stumpfer Farbe
weich , locker und glänzend.

Bei anhaltender Pflege
mit Capta -Cora muss jedes
Haar gesunden und wachsen.

Capta - Cora
wird bei strengster Beobachtung des Reichs¬
gesetzes vom 5. Juli 1887 in einem
chemischen Laboratorium hergestellt. Sub¬
stanzen, die nur im geringsten nachteilig
oder gar schädlich wirken könnten, werden
zu Capta-Cora nicht verwendet.

Frei » per Flasche (gross Modell ) 51 . 3 . 50,
3 Flaschen M . O.—.

In Wiesbaden zu haben:

Parfnmerie Rosener,
Hranzplatz L Wilhrlmstrasse 43.

In Hiebrich bei:
J. Brehm, Friseur, Armenruhstrasse 3.
Leere Capta-Cora-Flaschen werden mit M. 0.25

in Zahlung genommen. 1191
/-

reellste Qualitäten des Handels, die ihre
Preislagen in vollstem Maasse
repräsentieren, jeden Konsumenten be¬
friedigen und für deren Reinheit ich jede

Garantie Übernehme.
Samos , beste Marke Karlowasi

Fl. —.80 Pf.
Moscato di Aetna . . . „ —.90 „
Tarragona Port . . . . —.90 „
Calif . old Fort . . . „ 1.25 „
Fine old Fort . . . „ 1.50 ,
Superior old Port . . „ 2.— „
BSoyal extra old Fort , 3.— ,
Madeira , spanisch . . . .  1 .25 *

» old . 1.50 „
» dry pale . . . .  1 .80 .
. delicate riebe . . 2.50 .
. old selected. . . 8.— .

Malaga . 1.25 .
» rotgolden . . . .  1 .50 ' .
» braun . . . . . 1 .80 .
. alter . 2.50 .
. ganz alter . . . .  8 .— .

Marsala . " 1.25 *
. vecchio . . . . 1.50 .
. Ingilterra . . . .  1 .80 .
. extra . . . . .  2 .50 .
» , vecchio . . 3.— .

Sherry , calif . old . . . . 1.25 .
. golden Solera . . 1.50 .
. fine old . . . . . 1.80 .
. . pale . . . .  2 .60 .
. . Odoroso . . . 3.— .

Medizin . Fngarwein,
Rüster Ausbruch (Tokayer) . 1.80 .

. herb (Szamorodner) 1.80 .
Vermont !» di Torino,

echt Original . Fl. 1.50 .
Gleiche Preise per Liter im Fassbezug.

— Die Preise sind so vorteilhaft, dass ein
direkter Bezug von oft zweifelhaften
Firmen ab Spanien nicht rentiert . 535

Wilh. Heinr. Birck,
Ecke Adelheid - und Oranienstr.

Bezirks-Fernsprecher No. 216.

Kornkorbbrod
von der Sonnenberger Mühle . Beste

Qualität.
In einer großen Anzahl besserer Geschäfte

käuflich.
Jean M . Hingel , Sonnenberg.

, Eijnigl.Hoflieferant,

*

Concestionar des Städt . Elektrizitätswerks,
Vertreter der AUgem. Elektrizitäts -Gesellschaft in Berlin,

Alleinverkauf der amerik . Kleinstell -Glühlampe für elektr . Licht . Economical “.
1195

&%
»
&%

Größte Schonung der Haare!
Die schönsten und haltbarsten Nafurwellen erzielt man ohne Brennen mit meinem bewährten

Lockenwickler und Kränselesseiiz.

Farfumerie AlMaetter,
Ecke Lang - und Webergaste 29.

Künsfl. Zahnersatz in Gold und Kautschuk
mit und ohne Gaumenplatte nach div. Systemen.

Bitte den Schaukasten an meinem Hause zu beachten, die darin befindlichen Zahnersatz.
stücke wurden sämmtlich in meinem Laboratorium angefertigt. 1487

l * SUll Rohm 9 Dentist, Friedriebstrasse 50, I. Etage.

.vt empfehle mein reich assort. Lagerm Bandagen jeder
VFUlyiellieNveH Art , Leibbinden D. R.-P., Gürtelbandagen und

Suspensorien . Jrrigatore , eompl. mit Mutter- und Clystirrohr, Mk. 1.80 per St . Sämmtl.
Art. zur Wochenpflege, sowie Verbandstoffe zu niedersten Preise». 1061

C. Werten . Adolsstraste 8.

teskulap“
Hosenträger.
«nniue

1
PtrfligeflocfttaerGummigurtmil doppelt■ualfttbtra«
U.Zwirnpa!ten.UntorhoMnh»Hera.Nickoldruckscb«alltn
Ausserordentlichleicht,

sehrelastisch
ö Mk.

Machen Sit«lata Versoctil
Carl Claes

Versandt-Abteilung
Wi esbaden.

Wustrirte.Preislistenportofrei

ArtOl-AWag!
Prima gelbe englische, auch Kierkartossew
genannt, per 100 Pfund Mk. 2.40, per stumpf,

8 Pfund, 20 Pf ..
ferner prima Magnum bounm , Manschen

lSalattartoffeln ).

Feinste Sommer-
Malta -Kartoffel «.

Reue italienische Karlosieln
sowie prima ,

neue EgWter Zwiebeln.
Alles in prima gesunder, tadelloser Qualität,

empfiehlt zum billigsten Tagespreise

J. Hornung& Co.,
Inhaber: CJeorg Mehllnger,

Telepbon 392. 8 Häsnergaste 8. Telephon 892.

Trabener Moselwein
per Flasche 50 Pf. obue Klar, bei 13 Flaschen,

in größere» Posten noch billiger.
Einzelne 55 Pf. 1241

E. Brunn,JSSSSSStL
Tel. 2274. Herzog!. Anhalt. Hoflieferant.

Trep-en-leitem
in allen Größen, 628

solid u. stark gearbeitet,
von Mk. 8.80 an empfiehlt

Franz Flössner,
«. Wellritzstratze 6.

Fein gespaltenes Llnzündeho^ frei Han»per . ..
Abfallholz (Klötzchen)

per Ctr. Mk. 1.20 J
liefert

H. Carstens , Zimmermeister,
Hobelwerke, Lahustrahe.

Telephon -No . 418. _ 1403

Heb.Saget, Sattlerei.
befindet sich jetzt Häfnergaste 8.

Empfehle mein große« Lager in fämmtlichen
Koffern und Reiseartikeln, Schulranzen und Taschen,
Bücherträgern. Hosenträgern re,_ _

Gloria-Backpulver,
von grösster Reinheit und Triebkraft . Ein Miss¬
lingen des Gebäcks ausgeschlossen. Viele erprobte
Rezepte gratis. 1 Päckchen 10 Pf., 8 — 25 Pf..

Drogerie Otto Lilie , bsi
12 Moritzstrasse 12 , nächst der Rheinstr.

Salden- Baus
Langgasse 36.

Der billige

Eier! Eier! Eier!
Abgabe an Private zu Engrospreisen in jedem

Quantum, stet» frisch und schmackhaft zu haben
nur Neugafle 82 , im Hose P . M. Saal.

Eierkisten zu billigen Preisen adzugeben.

I^ nggnsse beginnt morgen.

1486k



Kette 8. Dienstag . A4.  Mai 1904 ._ Wiesbadener Tagblatt. _Abend -Ausgabe . 1. Blatt. Na . 338.

Seiden - Bazar 8 . Mathias,
5 Wehergrasse 5.

Der

Grosse Saison ausverkauf
beginnt Morgen

und dauert nur diese Woche.
Ferkauf enorm billig.

*

Kaiser - Panorama*

Jede Woche zwei neue Reisen.
Ausgestellt Tom 22. bis 28. Mai 1904:

Serie I: JEllglaSld.

Serie ii : Bad k ^ n ^ naeb mit Umgebung.
Eine Reise 30 Pf. Beide Reisen 45 Pf.

Kinder: Eine Reise 15 Pf. Beide Reisen 26 Pf.
_Abonnement.

Grosse FreiburgerSombau-Sotterie.
Ziehung6. bis 9. Juli 1904.

Haupttr.: 100,000,40,000,20,000 , 10,000 u. s.w.

Orig.-Loose3.30, Porio^ tLitte
Mel . MaiflZ.

(No. 2713' F»
J . ßachor,

weheni Taunus
(Station Hahn-Wehen ).

Empfebleurwerther Sommkraufentbalt für
ErbolungS- und Ruhebedürflige. Ausgcdebnte
Laub- u. Nadelholzwaldungenmit schönen Spazier¬
wegen und Ruhebänken ganz in der Nähe de»
Ortes. Schöne Ausflugsorte(Platte. Altenstein,
Fiichznchtanftalt) in bi« 1 Stunde zu erreichen.
Gute Gasthäuser und Privatlogis zur Verfügung.
Aerztc und Apotheke am Platze. Nähere Auskunft
rrtheilt bereitwilligst b488

Der Vorstand
de- DerschönerungS-Bereins Wehen.

I . A.: J . Ohly.

38. BentZ , Telephon 341.
WIESBADEN.

Qegr. 1883

Aetv«ÄS >e * 947

# - —" 31 . Bentz,
Neueasse 2, a. d. Friedrichstr

mit und ohne Einrichtung, von der einfachsten
bis elegantesten Ausführung, sowie alle Artikel

zur Reife empfiehlt billigst

Parfümerie Aftstaetter,
Ecke Lang- und Webe>'SasRe 29.

Reisedecken5,6,8, 10,12- 50  m
Ziegenfelle2, 4. 6, 8, 10- 30,,
Angorafelle 7. 8, 10, 12- 30,,
Schlummer-und Sopliakissen

ron 1—10 Mark
empfehlen 1232

J . & F . $ uth , Wiesbaden,
Delaspeestrasre, Ecke MusemnstvaRse.

Zahnbürsten
häufen Sie gnt  u . nnter <»arantie

in der 114t

©rog êrie Otto Ulie,
12 liorltzstraiie 12 , nächst der Rheinstr.

DWWWWW
und dadarcn billiger »„ bei sogenanntem
Hausierern erhalten Sie Ihre lener,fae ti ins&n si iscli

Sclieeren und Ha (ishaltaoyH *l! a «ch !neii bei mir hoigerichtei

Cr» JEherll «trifte , Stahlwarenfabrik, Langgasse 40.
Telefon 2840.

Spezialgeschäft I . Ranges. Best eingerichtete Reparaturwerkstfitte am Platze.
NB. Ich warne vor Hausierern, die mit meiner Firma Missbrauch treiben. Ieh lasse

nicht hausieren, aut gefl. Bestellung jedoch Reparaturen abholen. 1298

E. Schürmann& Co.
Paul Tübben

Hofjuwsllere

Frankfurt am Main
bsehren sich

die Eröffnung ihrer Filiale

Wiihelmstr.6, Hotel Metropole,
sehr ergebenst anzuzeigen.

Neuheiten täglich eintreffend.

Grösste Coulanz. — Strengste Reellität.

J . Stassen,
Cigarren-Spezialgeschäft . 1478

Telefon 8372.

Künstliche Zähne, per Zahn3 Mark
unter Garantie für guten Sitz und Material.

Plotnbiren billigst.

Kdolf Mumer, Zahntechniker,

Institut für

physikalische Heilmethoden
Adelheidstrasse 6

zur Behandlung von Merz - u.Äervenleideni
Neuralgien (Ischias etc .), Neurasthenie,
DarmfunUtions - StSrnngen . Magea<
Leiden , Lälimnngcn , fticlit . Btheu-
matismus , Sch laflosigkeit und anders

chron. Leiden.

Wechselstrombäder , Dreiphasige
sinusoidaleWecliselstrom -(Dreh«trom)
Bader , Kohlensäure - Bader,
Elektrische (wlühliclit - Bäder,
Bogenlicht - u.Heissluft -Behand«
lang , Frankllnisation , Galvani¬
sation , sinusoTdale Faradisation,

3fannelle und Yibrations-
(Oszillatlons ) Massage.

Röntgen-Kabinet: Bestrahlungen, Durch-
leuohtnngen, Photographie nnd Blenden-
Orthodiagraphie. (Herzaufzeichnung nach

wahrer Form und Grösse.)
-OO ^ OO-

Best eingerichtete Spezial-Heilanstalt für
Herz - nnd Nervenleiden.

Dirig. Arzt: Dr . meö . H. Schmidt.

ALBION
(pntuitnnul. geschützt)

No. 2 verstärkt
entfernt

jede den Teint
entstellende

Färbung,
Sommersprosse»

und Mitesser
nnd macht die Haut blendend weist.

Aecht FlaconL1 Mark in
Apotheker Slum's Koro-Drogerie,

Gr. Durgstraste5. Telephon 2433.
Pwwa nsMMBa a itai i« i

Wiesbaden, Steingaffe 21.

8 Tage zur Probe.
Kampmaims

ii» it1
ist allen voran und unstreitig die ‘este, im Gebrauoh
leichtgehendste Handwaschmaschine der Welt, mit welcher
in Wirklichkeit Kinder von 8 Jahren arbeiten können.

Eampraanns Garantie-Heisswringer
kann man fflr

1188
sind nnübevtroffen. Diese Wringer
kochendheisse Lauge gebrauchen.

Zu haben bei:

$ . Hirscfifeld , Langgasse 2.
Telephon 2923.

Bad Kreuznach!
In schönster Lage Kreuznachs ist wegen vorgerückten Alters deS Besitzers ein seit

Jahrzehnten in bestem Betrieb befindliches Gasthaus und Restaurant an
lütpltae zu verkaufen, eoentl. auch zu vermieten. Offerten
unter M. A . 2703 an D. Frenz , Mainz . (No. 2708) F 30

GäilMcrAliMrkmls
wegen Aufgabe des Ladens in

Badelvaimen,
Badeöfen,
fämtl. Badcartikel,
©nsbodjapparatc

GaSbeleuchtnngS-Gegenftänden,
Petroleumlampen,

Haus- n. Küchengeräte» re..
Alles in nur prima War? zu bedeutend

herabgesetzten Preisen. 1360

Carl Koch,
Installation »- n. Spengler- Gefchäst,

Lnisenstr. 15, Ecke Bahnhofstr.

pro
Prima Apfelwein
Flasche .'kV Pf . empfiehlt

«*eorg Fuchs , Moritzstraßc 46.

Telephon
2099.

&

&
Iraft-Betrisb.

Niederlage des
Bechstein-Concertflügels.

^ Dambachthal9, T.ur.h.?rr.55.
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Uermifchtes.
* Sine Kirche durch Efeu zerstört . Girren schlagenden

m  die zerstörende Wirkung , die daS ungehemmte
deS Efeu hervorruft , kann man jetzt nur

3 « Meilen im Norden von London erblicken. Eine
tSreffonte , schön gelegen « alte Pfarrkirche ist. Wiedas

AtlnmLeum" berichtet , zerstört worden durch diesen
arünen Schmarotzer , der zu lange durch eine falsche
Anschauung von malerischer Schönheit geduldet worden
■ift ES ist die alte Allerheiligenkirche in Chingfovd in
Mer . die am Abhang eines Hügels steht, der über das
Tal des Lea blickt. Die Bauart ist nicht gerade von
ausserordentlicher Schönheit , doch hatte die Kirche manche
ojL und ragte besonders aus dem Durchschnitt der
chteri Pfarrkirchen stattlich hervor . Das Ostende des
SL dichtstes und das südliche Portal zeugen augcnschein-
M  von guter Arbeit , etwa um 1800, doch der größt«
Teil des Westturms und die Fenster des Nebenschiffes,
ebenso die Kanzel zeigen , daß die Kirche im 18. Jahr¬
hundert beträchtlich umgebaut wurde . Im Jahr -e 184o,
als eine neue Kirche ungefähr ein « Meile nördlich in
Chingfovd Green « baut wurde , ward die alte Kirche
fast völlig verlassen und nur selten fand ein Gottesdienst
in dem allmählich verwahrlosenden Gotteshause statt.
Jetzt beging man auch den betrüblichen Kehler , den
Wuchs des Efeu zu befördern , und ließ ihn üppig und
ungezügelt überallhin wuchern , über die Dächer sowohl
alö über die Mauern . Aber die unverständigen Be¬
amten dachten gar nicht daran , dem stets wachsenden
ttbel -Einhalt zu tun . Man empfand einen gewissen
Stolz über das alte Gebäude . Der Kirchhof wurde noch
benutzt ? er lag «̂ geschlossen gegen ein« wichtige Chaussee,
in»d ein weiterer Verfall hätte durchaus vermieden
werden müssen . Von Zeit zu Zeit ward etwa Geld auf¬
gebracht, um doch Fenster und Tore durch Bretter zu
stützen. Die Größe der Efeublätter , die Üppigkeit ihres
Wachstums wurde aber als eine besondere Schönheit
betrachtet, zu der man sich nur Glück wünschen könnte.
Die alte Kirche wurde fortwährend photographiert . Eine
Minderzahl intelligenter Leute prophezeite , daß in
einiger: Jahren der Efeu Herr des Gebäudes sein werde?
aber die Efeustämmc galten für heilig rrnd je dichter die
Pflanzen das Dach bedeckten, desto .̂hüdfcher" fand man
die Kirche . Im ffebruar dieses Jahres , bei kaltem -und
windigem Wetter -erfolgte der Zusammenbruch ? das
ganze Dach des Mittel - und Südschiffes stürzte völlig
ein und zerbrach und vernichtete -dabei die Mauern , die
nun wvhl bald Nachfolgen werden . Der gegenwärtige
Anblick der alten Kirche ist höchst kläglich. Die riesigen
Äste des grausam umklammernden Efeu hängen um die
Kirche in "gewaltigen schlan genähnlichen Windungen und
schlingen sich nach verschiedmi-en Richtungen durcheirr.
avder . Der weithin ausgebrsitete Efeustamm an -einem
Strebepfeiler der Nordseite des Mittelschiffes mißt 88
Zentimeter von einer Seite zur anderen . Auf der Süd¬
seite ist eine sehr interessante Vorhalle aus Backsteinen,
etwa um 1500 erbaut ? auch sie ist nach allen Richtungen
hin geborsten , und das ist kein Wunder . Ein einziger
Esenstamm an ihrer Ostseite hat einen Umfang von
70 Zentimeter und ein anderer Mißt 60 Zentimeter,
wahrend sich an der Westseite «in ganzer Wald alter
Büsche von ungeheurer Üppigkeit in daS Gebäude hinein
geschoben hat.

* Ein neues Perpetuum mobile . Trotzdem erne

Geistesgröße wie Helmholtz die Unmögltchkett
Perpetuum mobile aus naturwissenschaftlichen Gründen
bewiesen hat , finden sich noch immer Köpfe, denen es Ver¬
gnügen macht, neue Beispiele ewiger Bewegung anszu.
Hecken. Allerdings kann man sagen, daß dadurch zu¬
weilen ganz indereffante Aufgaben gestellt werden , und
daß wohl auch manche nützliche Erfindung ^uf ^diescm , u»
nächst zwecklosen Wege erreicht worden ist. gewöhnlich
wtrd daS Perpetuum mobile so in die Welt Sesetzt, dap
jemand seine Möglichkeit aus diese oder jene AM de-
schreibt, ohne den tatsächlichen Beleg dafür zu liefern.
Macht sich dann jemand an die Ausführung des Vor¬
schlags, so macht er immer die gleiche Erfahrung , dag die
betreffende Maschine sich nämlich überhaupt nicht bewegt.
Dann kann sich, wer Lust hat , den Kopf über das Warum
des Fehlschlags zerbrechen . Hier eine neue Nutz dieser
Sorte für Liebhaber . Man nimmt ein Gefäß wtt Wäger,
in das man ein auS nichtleitendem Stoff verfertigtes
Rad eintaucht , und zwar genau zur Hälfte , indem sich die
Drehachse des Rades genau in der Wafierobcrtlache be¬
findet . An der Peripherie des Rades sind in gleichen
Abständen Metallkugeln angebracht , die mit negativer
Elektrizität geladen werden . In einigem Abstand seih
lich vom Rad wird gleichfalls an der Oberfläche deS
Wassers eine Metallkugel befestigt , die positiv geladen tft.
<>ede Kugel ist mit einer dünnen Isolierschicht überzogen,
damit die Elektrizität nicht in das Wässer abgeleitet wird.
ES muß nun eine Anziehung zwischen der polsttt-ven Mer»
trizität der einzelnen Kugel und der negativen aller an¬
deren am Rade stattfinden . Da sich aber der elektrische
Strom in der Luft 8»mal leichter fortpflanzt als rm
Wasser , so muß die Anziehung aus die über Wasser be¬
findlichen Kugeln des Rades stärker wirken . Daraus
aber würde weiter folgen , daß sich daS Rad in der Rich¬
tung ans die abgesonderte Metallkugel hin in Bewegung
fetzen und in dieser Bewegung auch dauernd verharren
wüsste wenn . Dies Menn " oder vielmehr

Wenn nicht" zu finden bleibt di« Aufgabe deS Physikers.
Wenn fe-manD, wie e» hier nicht «erade der Fall ist, vor-
gibt , daS Perpetuum mobile tatsächlich gefunden zu
haben , so wistd die Wissenschaft ihn in allen Fällen mit
wenig schmeichelhaften Blicken betrachten . Um solche
Leute ein für allemal ad absurdum zu führen , unter-
nahür HekiNholtz eine gründliche Untersuchnng , die ihn
zu dem Ergebnis brachte , daß ein Perpetuum mobil,
so lange unmöglich ist, als das Gesetz der Erhaltung der
Kraft Gültigkeit hat . Ein anderer Gelehrter , der die
Sacke weniger ernst nahm , sagte mit Bezug darauf , die
angebliche Erfindung eines Perpetuum mobile erinncr.
ten ihn immer wieder an eine alte Geschichte. Ein Junge
wollte ein Rätsel aufgeben und fragte : „Dieser Mann
ist mein Bater und ich bin doch nicht sein Sohn . W,e
hängt das ziisamwen ?" Die Lösung war sehr einfach?

Der Junge hatte eben gelogen !" So ist es in der Tat
meist auch mit den Erfindern eines Perpetuum mobile,
obgleich sie zuweilen wohl selbst an die Wichtigkeit ihrer
Entdeckung glauben mögen . Helmholtz wird aber Recht
behalten , und da daS Gesetz von der Erhaltung der
Energie vermutlich ewiger ist alS das ganze Menschen¬
geschlecht, so wird man auf die Erfindung eines wirk¬
lichen Perpetuum mobil « wohl immer vergeblich warren

* Eine große Sammlung von Meteorite« hat vr.
Aristides Brezina in Men vefchrteben , um an ihrer
Einteilung zu zeigen , in welche Gruppen man die

Meteore zweckmäßig unterscheiden kann . Die interest
fanteste Gruppe wird von iöen Meteorsteinen 9 Eder,
die im Altertum als Gegenstände oder Beigaben gödä
lick-er Verehrung betrachtet wurden . Die Alten Metten
die Sterne für Wohnsitze der Götter und damtt den
vom Himmel herabfallenden Stein für einensschauf
die Erde Niederlassenden Gott oder für ekie beiomde«
göttliche Botschaft , die das Bild des Gottes auf dre Erde
bring « ! sollte. Diese Sendboten
mit göttlichen Ehren empfangen und ^ le^ ttli ^ iE
kostbaren Hüllen versehen , in eignen Tempelnaufg
stellt Am berühmtesten war der schwarze L>te^ non
Delphi , der als Nabel der Erde b- tvach et wundes
auf vielen -Münzen und Ringen des AltertumSa ^ -
bildet erscheint . Auf anderen Münzen stt der schE^
kegelförmige -Stein dargestellt , öer in Enisa zurEr
aefallen war und den Namen El Gabal tdre sonne?
erhalten hatte . Ein auf Cypern gef alle nerkege lw « ntger
S ein wurde als Abbild der Pavhischen Aphrodite ^
ehrt desgleichen ein anderer zu Ephesus als ei« solcher
L Epischen Artemis . Ähnliche Me
für -die Astarte in Sidon und Tyrus . snr Apollo
schiedenen Ortschaften , für Zeus

tat © eleuifta , wo btt  fretreffciwe ^ rcait
Kette ausgehängt war , usw . Diese Meteore se-vbs s
tmr.fti -sämtlich verloren gegangen , und sie n .-upen in w
LmmLn -durch die Münzen oder & « % * * *
bildungen vertreten werden , rn dei sftrea-ttw 8VÜ

rischen Meteorite angeführt , die »on Naturvöl . « «ön

ÄrÄS « historischen ™ ße£ £ ßf

von Meteorstaub usw . DeitereExemp ^ re
kichen Wt  Berstrenung ^ ^ ettorstBn ^ ^
-deres Beispiel » W « Jfg Zeine vrm Lerici tnPultuSk tn Rußland und die Sterne hjE
b ^al^ u - die Sleichzert^ nr̂ erst l ^ er ^ iMmelsrürp «»Meteorite , an
ftit’Mert melden kirnn, ncrnrerrmut ' ^

Schlackenbildung , ihr weiter Spielraum
rungen . Hier ist der Beobachtung

twrrcefjml 'icft mtt 1 itttb (tc*
SSe » ter £

Fvlgeerscheiuungen der die Bildung

neuer LsT "dÄle in den^ M -teorit ^ vor

tttSJ Sr7dersta« Z-°nMiu»
MC £ zu erforschen . Unter
L W ',ÄT 5 .r, ™ä
Sj  A -j»rv-i-Nrw>li>Wiener Sammlung ist jetzt sowohl

tat « ihre musterhafte Ans.
stellung -die schönste der Welt . _

Bekanntmachung.
Das Spalten und Zerkleinern von 12V rm

BuSen -Brcnnholz soll vergeben werden.
Reflektanten wollen ihre schriftlichen An¬

gebote bis zum 28 . d. M . verschlossen mit
der Aufschrift : „Spalten und Zerkleinern von
Solz " an das Kasscnverwaltungs -Büreou der
Königlichen Regierung , Luisenstraße 11,
Zimmer 2 , einreichen.

Das Spalten und Aufsetzen des Holzes
muß sofort erfolgen , während das Zerkleinern
innerhalb 6 Wochen, und zwar in der Zeit
vom 1. September bis 15 . Oktober d. I.
stattfinden muß.

Die Kosten dieser Bekanntmachung fallen
dem Unternehmer zur Last . F284

Mittwoch, dt« 25. Mai , nachm. 4 Uhr,
werden im Güterschuppen TaunnSbabm

1 Stück S'ttasdre», 55,6 Mtr., etwa»
mit D.  beschmutzt,

i Roll « Linoleum , teilweise gebrochen,
meistbietend versteigert. . *

Wiesbaden , den 23. Mcn 1904.
Wieso -, - - ,, , « üterabf .-Steve.

Verdingung.
Die SluSsührun « der Grd . , Maurer«

und Aspbaltierer-Arbeiten zur Errichtung
einer Stützmauer tzinter der Urnenballe
ans de», neuen Frievtzof an der Platterstratze
au Wicrbaden soll im Wege der öffentlichen Au«,
schrcibung verdungen werden. .

Verdinguna »untcrlagen und Zeichnungen können
wäbrend der Bormittagrdienststunden im StSdt.
B -rwaItiinqkgebSudc,Friedrichstr . 1ö. ZimmerNoS.
eiiigesedcn, die Angebotrsormulare ausschließlich
Zeichnungen auck von dort gegen Barzahlung oder
bestellgeldsreic Einsendung von 50 Pf . und zwar
bis zum 28. Mai cr. bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift, „H. A. 33
Los ö. SS." versehene Anaebore sind tvätestenSb.S

Montag , den 8V. Mai 1904»
vormittags 1v Uhr»

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt rn

Gegenwart der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen»nd anS-

gefüllte» Verdingungsformular eingercichlcn An¬
gebote werden berücksichtigt.BÄ !;» « «

Stadtban amt. Abteilung für Hochbau.

Bekanntmachung.
Der Fruchtmarkt beginnt während der

Sommermonate (April bis einschließlich September)
um 9 Uhr Vormittags ,

Wiesbaden , den 12. Marz 1904.
Stadt . Akzise.Amt.

Bekanntmachung.
Von dem Feldwege zwischen der 2. u. 4. Ge¬

wann .Recht» dem Schlersteinerweg, Lagern.
No. <m der Erbacherstraße, soll der auf
dem Wane' mit », b, e, d bezeichnet- Teil einge-

' °^ Düi !»°B»tt >aben wird S-mSß 8 57 de» Zu-
stäudigkeitsgesetze» vom1. August 1889 mit dem An»

hierdurch zur öffentlichen Kenntnr, tz-bracht
dA Einwendungen diergege« tnn-rdalb -m-r mrt
dem 18 Mai d. I . beginnendenFttst von vier
Wochen bei dem Magistrale schriftlich einzur-ich-n
oder im Ratbause. Zimmer No. 45. zum Protokoll

*“ °Sinê Z«ichnuns liegt an der genannten Stelle
zur Ginficht au».

Wiesbaden , den 2. Mai 1904.
Der Oberbürgermeister.

MMftmtUchWUDigW
Männergesangverein
Union“

Der Empfang unserer Sieger ^ findet heute
Dienstag Av<'cnd um 8.36 am Rheinbahnbo
statt " ^

Unsere Unactiven werden z-b-t-n zahlreich zu
erscheinen. Der Vorstand.

Ein Fahrrad (LuxuSmovell), fast neu, billig
zu verk. Neugasse 10, 2, zw. 1 u. 3 Uhr Nachm.

K » r hnric ® eit.

Circus Max Schumann,
Wiesbaden . Schiei 'steinerstrasse.

Eleotrische Straesenbahnvorbindnng bis zum Circus.

•DcBte  arfchr4, Mai’ Gala -Elite-Vorstellung,
auserwähltes Pracht -Programm _̂

> ■ | Herrorzuhoben ist AII
|UpM s Domino le Cheval . i
l *' JU * Couimb Voyageur.

IS der besten Kümmern 15.
Ktittwocli . 25 . Mai 1004:

Grosse Vorstellungen , Hg ] Grosse Vorstellungen,
' 4 Uhr Nachm. LfJ 8 Uhr Abends.

In beiden Vorstellungen abwechselndes Programm.

n . Ct , f '« 5 JKTÜ
Der Billet-Vorterkauf zu den Nachmittags-Vorstellungen findet nur an der Circuskasse statt.

Stenographieschul«. (Staatlich genehmigt.)
Donnerstag, den 28. Mai , abends8 Uhr,

beginnt Lchrstraße 10 einKursus in Stenographre.
DaS Kuratorinm der Ttenographreschule.

Stolze - Schrey eingeführt in sämtlichen Fort-
bilduiigsschulen der Reichshauptstadt; verbreitetste»
System in Preußen,

Avreisedalver alterthüml. Porz., sranz.
Tassen und Wedgwood-Körb» . sehr billig zu ver¬
kaufen Weilstrasse 12, Kartend . 2 St . r.

Mkl-Vettrsge
vorrätig im

Tsgdlütt-Verisg * Lsnggslke 27.

Kleidchen,
Jäckchen — Mützen — Hütchen — Söckchen,

reiche Auswahl, in jeder Preislage.
Friedrich Einer,

Wiesbaden , Keugane 14. 1436
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somit der Vorrat reicht,
Garnirte Damen-Hüte,
Garnirte Kinder-Hüte,
Herren-Hüte,
Herren-Mützen,_

den Herren Maler-, Lackier- und Tiinchermeister

p# . r 2U a , riUl >rei "en - fernpr:  Malerleiter » (Doppel-
Pf., farbkessel , sowie sämmtliclie Parbwaaren , 1856

August ßörig «& Cie . ,
mit Elektromotorbetrieb , Westendstrasse V.

®* Telophonruf Mo . 3500 Marke„Gleichen
Beste Koch - Chocolade
" pr.  PFd . M. 1.20
P». Verkaufsteltens durch Plakate
'• ersichtlich.

Vereinigte Ckccdade-Fahriken
„ , Moser -Roth
tfgi. noHieferanten Stuttgart(tW wvwwv vw ti

Chemische Jtemigtmgs Anstalt
und Hrberei

Neuheit«,, , unter 200 die Auswahl . X
Brillantststhle, « a«». « . Leiterwagen. Gummi" der w«

.JS fc  krtn *«(.. «Saalgaffe 10. Telephon 26ü» Saalgaffe 10. 1862

uns Kaitenmobel zu anerkannt billigsten Preisen
tuten,  Buffets, Schreibtische». Verticows Svieaeln rc
ll- und Stroh .Matratzen in jeder Preislage,
lutlente zum Einkauf von Ausstattungen 1221
" " den prompt und billigst ausgeführt.

__ W . Egenolf.

Restanrant und Cafe,
Schönster Ausflugsort

am Platze,
empfiehlt möbllrte Zimmer und Pension.

g - 8/a—IV2 Pfennig pro Pferdekraft und Stunde.
grosse Anzahl im Betriebe mit glänzenden Zeugnissen,

V " . dn . NShe ““»gehrte Anlagen und in Ausführung begriffen:
T U'w ' -̂ rankturt a . M.-Bockonheim 05 prpratäÄ' 1“'SäÄXKä , 'S§
GuataT MCssmer, Metall -Druckerei , Offeobich a M. g HP

ln, Ledorfabnk , Frankfurt a . M.-Bockenheim 10 HP
Kudolf ßang , Ziegeleibesitzer , Darmstadt o« Sn
Jo «. Dodt , Stadtmflhle , Heppenheim a. d. Bergstrassa 10 HP*
Imdwg Marx , Laokfabrik , Mains * | o „ p
G. Allmendinger . Wollweberei , Grünberg i. Hessen s HP, Ml* non-Branei-ei,Weilmflnster(Bez.Wiesbaden) 12  HP
yon der Weppen , Ziegelei , Duisburg '

W . Klammer , Besitzer.

unerreicht in Bezug auf Eleganz, Solidität,
rasche«. schmackhafte Zubereitung

aller Speise,,,
deshalb unentbehrlich, wo eine feine Küche geführt wird

Schwere verzinnte, aus einem Stück gestanzte
Eisenblechgeschirre,

größtes Lager. Beste Referenzen. Billigste Preis«.
’ • J *Fu «» en , Kilpferschmicd 11.Bcrzimicrci.

2M» ®”‘“ » . leso

Oberursel bei Frankfurt
Plfine und Kostenberechnungen kostet

Vertreter : Ingenieur Ludwig Mager,
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PICCOLO.

Bester und billigster

Italienischer Rotwein.
Hervorragend tunliches Mittel,
abgelagert , sehr extraktreich i

gegen Appetitlosigkeit — Blutarmut —
Magenleiden.

Tischwein, in des Wortes pter Bedentang:
milde, lieblioh u. ausserordentlioh preiswert.

per Flasche 65 Pfg . ohne Olas.

Piccolo„Extra“
per Flasche 80 Pfg . ohne Olas,

besonders alter , voller, dabei milder Wein.
Zn Originalpreisen zu haben bei:

Bernstein . Fritz , Wellritzstrasse 25.
Betz , Wilhelm . Riehlstrasse 20.
Blum , 1j ., jr . , Gneisenaustrasse 25.
Christ , Anton , Westendstrasse 16.
Delrasmann , Georg . Schiersteinerstr . 22.
Biefenbach , Wilhelm , Yorlcstrasse 25.
Diel , Josef , WalluferBtrasse 10.
Doos , Martin , Helenenstrasse 27.
Ehl , J . , Weinh ., Bölowstrasse 7.
Eichhorn , C ., Zietenring 6.
Frey , Jacob , Ecke Erbacher- n. Wallnferstr.
Frey , Jacob , Schwalbacherstrasse 1.
Fuchs , Daniel , Saalgasse 3.
deiner . Georg , Scharnhorststrasse 12.
Hemmer , Angust , Rixdesheimerstrasse 9.
ßernand , Friedr . , Herrngartenstrasse 7.
Hraefe , Willy , Webergasse 87.
Gmel , Jobs ., Wellritzstrasse 7.
Hendrich , Theod ., Dambachtal 1.
Heinz , f . uise , Schwalbacherstrasse 77.
Helbig . J -, Blflcherstrasse 1.
Hoepfner , A ., Bismarckring 23.
Horn , Franz , Gtustav-A-dolfstrasse 16.
Isbert , Elise . Philippsborgstrasse 29.
Jacobi . A nise . Oranienstrasse 51.
Jude , Willi . . Ka8tellsh -asse 1.
Jude , Marie , Herostrasse 16.
Jung , W ., Machf ., Adelheidstrasse 20.
Harbach . Joseph , Platterstrasse 40.
Heiper , Clir . . Wehergasse 34.
Himmel , Louis . Herostrasse 46.
Hircliner , Carl . Wellritzstrasse 27.
Hlapper , lug . . Seerobenstrasse 33.
Hlapper . Philipp , Walramstrasse 13.
Hnapp , dir . . Dotzheimerstrasse 72,
Hoch , Job . . Moritzstrasse 6.
Hoclieudürfer , Georg , Yorkstrasse 9.
Hohler , Josef . Schachtstrasse 10.
Hramb , Carl , Kömerberg 24.
Hramb , Heb . . Westendstrasse 24.
Hrleger , Carl , Frankenstrasse 22.
Hühner , Carl . Bleichstrasse 29.
Dang , Carl , Wellritzstrasse 51.
Dang , Carl , Römerberg 9/11.
Leber , C . W „ Wachf . , Bahnhofstrasse 8.
Iiinnenhohl , Carl , Moritzstrasse 19.
Dotz , Carl , Gneisenaustrasse 19.
Minor , Jacob , Schwalbacherstrasse 83.
Mozbacb , Adam , Kaiser-Friedrich -Ring 14.
Müller , Friedr . , Herostrasse 23.
Meef , Heb . , Mainzerstrasse 52.
HTeef , Heb . , Rheinstrasse 63.
Plles , AFllh . , Bismarckring 1.
Rasch , Felix , Ecke Göben- u. Dreiweidenstr.
Rath , Bern h . , Röderstrasse 19.
Hompel , Friedr ., Mauergasse 12.
Rompel , Friedr . , Römerberg 2.
Rnnzheimer , Fr . , Herderstrasse 11.
Rudolph , Ernst , Frankenstrasse 10.
Rtiitclier . Fritz , Luxemburgstrasse 8.
Schaalt , Jacob , Grabenstrasse 3.
Schieferstein , Chr ., Röderstrasse 3.
Schmidt , Fritz . Wörthstrasse 16.
Schüle . Johann , Hochstfitte 10.
Schüler , Adolf , Hirschgraben 7.
Seel , Friedr . , Herderstrasse 27, Germania-

Consum.
Seulberger , Tli „ Schulgasse 11.
Stüppler , August , Oranienstrasse 22.
Weber , Friedr . , Kaiser-Friedrich-Ring 2.
Weber , J . W „ Moritzstrasse 18.
'Witzei , Carl , Micbelsberg 9a.
SüLller , Aug . , Kaiser-Friedrich-Ring 57.
Rüger , Ernst , Sonnenberg , Wiesbadener.

Strasse 38.
In Biebrich i

Hammes , Jos . . Kaiserstrnsse 17.
Wackenreuther , Hg . , Elisabethenstr . 14.
Zindorf , Reinhard , Kirchgasse 8. 1321

Wo  nicht erhältlich, direkt von
Emil RSe&agebauer,

Wein-Import,
Frankfurt a/M. — Wiesbaden.

alleiniger Eigentümer der Marke:PICCOLO.

Rathskeller Mainz, hinter dem Stadt-
Theater, im Centrum

^ der Stadt.
Bestes Wein - und Bier . Restaurant ? "

Naturreine Weine Rheinganer Wmzervereme.
Pilsener Urquell , Culmbacher und Mainzer Exportbier.

Preiswerther Mittagstisch . Renommirte Küche.

Großes Lager in
ßMkenWkWen.
Verkauf und leihweise, mit

und ohne Bedienung.
JL. Helmer,

Webergaffe3, Htb.
Selef . 3229 . - Pfl

13. Ilkhmrg der3. Klaffe 210. Kgl. Kreutz. lotterte.
fBome. H* 28. Mai 1904.) Silit dl« ®<i»time 116er 240 SDK. ft.it ->-a b-tr-ff-nd-n

Slutmnern in ftlammern bcigefligl. <W!| >, «JeiwiiliM
2t . Mai 1904, vormittags. Nachdruck verboten.
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392 507 83

«0060 108 72 268 [1000] 74 348 78 [500] 604 88 77 800 [600] 917 81
82 61146 244 356 79 [500] 448 61 797 [5001 857 «2000 107 229 55 696
630 51 734 74 [1000] 76 91 806 [1000] 08001 15 76 264 873 540 [500]
662 705 49 57 806 998 64183 425 66 [10001 78 [500) 557 61 614 731 861
75 949 [500] 58 «5110 340 514 46 887 991 ««084 243 468 646 831 51
914 [1000] 63 67224 43 302 87 [6000] 517 81 622 66 68 763 08018
805 67 74 832 65 72 408 90 646 97 741 993 «»091 100 56 92 302 426
78 548 704 812 94 966

70168 202 99 446 683 741 46 862 960 71028 252 803 [1000] 16 57
[500] 80 690 728 870 76 [3000] 980 72039 56 122 307 86 434 587 620
989 73047 91 [5001 122 36 247 837 74 402 60 692 500 756 66 82 [5001
813 27 903 74016 23 68 118 296 806 [500] 40 879 [1000J 912 68 75027
115 [10001 207 51 838 412 599 708 14 970 70012 162 67 86 811 56 66
460 544 787 830 87 [5001 911 77073 74 267 801 21 462 680 888 916
[3000] 78089 105 64 290 403 31 89 786 906 56 79001 48 228 840 566
98 717 83 48 915 19 [500] 22

80088 72 634 830 [5001 90« 59
634 51 lipool T5 829 48 51
616 28 47 90 [9000] 769 948 I
705 [1000] 821 32 1500] 80 904 ^ „ „ „ „ „ „
831 41 88 87291 812 494 584 tBÖOÖ] 667 [600] 987 88020 76 [10003 821
469 662 77 812 80025 8894 21

»0124 233 447 50+96 907 »1111 [5001 240 589 676 729 83 881 988 [500]
02048 98 160 79 [500] 225 40 817 479 911 [8000] »3086 154 64 888
924 26 88 50 04256 860 587 998 »*109 225 74 460 681 78 667 757
888 »«004 1500] 92 186 229 71 772 855 [1000] »7355 110001 493 600
(500] 40 808 24 08003 [3000] 701 9 10 18 972 »»008 8 18 [1000] 82 75
83 84 94 120 27 69 [500] 294 884 610 [500] 56 64 [500] 788 818 22 54
68 87 920 48 63 69

100013 638 99 [1000] 607 98 750 847 [8000] 101084 121 93 214 85
409 73 518 64 868 906 [1000] 27 102068 211 610 602 853 903 10303050 67 299 847 73 86 91 415 614 636 728 897 945 104072 [500] 147 48
868 448 646 725 48 69 991 105030 104 204 427 602 100135 [3000] 204
1500] 401 870 985 107149 801 39 48 422 78 610 801 108111 395 476
619 800 922 100102 276 11000] 319 69 476 13000] 600 704 009 [500] 52

110107 87 361 456 687 770 894 938 76 [3000] 97 111000 71 213 391

118048 76 153 67 462 567 687
'114030 68 76 658 826, 115059 [1000] 109 22

WM®
jj/jiffywo] dotsLeo 5 76»

968 112572 646 701 16 86 855 67 989
724 29 85 958 [1000] 114030 68 76 _ _ _ __ -
44 91 278 443 577 728 52 813 43 116023 71 103 34 329 Ö16 117045
141 98 690 635 831 [3000] 971 118049 63 146 61 [500] 95 216 37
53 59 89 334 [5001 442 66 550 604 89 772 810 119007 83 90 [500] 181
[500] 70 316 424 656 608 [500] 69 757 856 [500] 955

120229 353 62 905 121135 95 [5001 206 9 83 480 575 91 641 759
845 122090 264 820 639 706 128084 223 410 610 66 88 784 973
124220 1500] 69 [1000] 504 20 [1000] 664 706 93 817 125073 134 384 85
423 566 750 824 12B026 155 271 83 [3000] 87 884 417 519 602 822
127052 167 94 [3000] 261 803 984 128025 567 72 631 [500] 829 76
954 99 [1000] 129235 90 449 719 34 77 89 887 93 905

130030 81 227 321 97 579 671 11000] 702 [8000] 888 181192 464
[3000] 550 668 766 76 93 898 901 45 46 182075 94 190 279 808 404 654
846 80 930 [500] 94 138069 204 9 98 863 540 49 50 [1000] 619 65 718
81 814 1b [1000! 52 [500] 924 76 184063 [500] 205 92 377 93 557 642
805 974 135134 98 291 401 557 79 616 802 180021 169 98 270 339
79 413 79 766 836 95 [500] 90t 68 137025 158 60 [500] 247 99 828 [1000]
444 618 78 702 54 861 83 188015 55 [500] 86 93 164 245 75 346 74
[10001 88 607 52 98 831 72 89 950 188080 112 38 202 439 684 71 748
842 927

140071 99 [500] 285 569 738 141171 224 67 484 587 614 826 69
142062 124 [3000] 214 565 [1000] 776 862 963 143328 623 91 796
144027 81 199 563 [500] 74 682 49 [1000] 707 952 145050 101 27 266
868 76 86 92 612 683 754 821 [30001 33 51 61 82 920 14* 047 215 689
787 822 909 97 147000 118 74 411 35 663 815 27 98 148288 618 6»
621 49 [3000] 728 149269 92 410 59 «78 704 [1000]

150108 80 808 [500] 429 86 582 [500] 629 82 741
8V 163 68 228 561 67 853 948 152015 119 [1000] S
927 71 [80001 62 [1000] 158061 82 182 1500] '21 920 154101 41 [10001 278 80 455 86 517
88 974 155096 11« 59 [3000] 77 (500] 809 6C
89 721 847 150108 814 894 452 697 [1000] 71
290 811 89 444 53 77 521 [1000J 018 20 » 0001]76 159060 170 309 86 [500] 608 88 751 813 88

1*0154 69 827 55 777 813 85 101116 42

165071 156 84 „166172 78 92 247
■' 526 784 1*8066

I] 906 [500] 46 66

. . . »44 108027
28 701 50 184153

202 29 [1000] 67 321 67 70
„ 74 888 448 666 68 679

92 99 129 87 [500] 211 838
180211 To 898 626 44 90 684

84 95 215 27 880
[1000] 610 831 98
776 1* 7099 10 :
061 [1000] 847 89 ]
779 977

170088 51 208 468 [8000] 615 705 87 810 926 49 171030 66 102 16
[500J 25 269 438 549 711 86 807 25 929 59 172142 [600] 70 97 254 409
60 565 627 755 821 82 173130 303 539 53 [8000] 633 69 [3000] 704 9 '
174182 208 474 739 79 [1000] 887 68 175067 105 70 80 » OC"
600 6 82 613 54 923 35 176217 24 384 499 699 177038 178
803 514 779 964 178079 267 800 520 21 724 [500] 81 981 85 T
170069 243 [500] 47 618 856 86 900 58

180004 7 158 295 885 [16000] 503 181299 362 552 798 883 946 182062
174 212 881 [500] 641 761 816 908 54 188015 17 [8000] 247 680 720
903 6 10 184091 290 97 826 582 33 36 49 982 94 185082 288 546
47 645 748 845 958 76 186090 295 499 526 [10001 650 706 1300« 46
96211000] 187304 406 658 86 682 738 980 91 188878 788 [600J 841 70
74 957 180012 77 84 127 85 213 889 636 860 71

180115 49 211 819 502 968 75 101048 111 69 82 [1000] 95 861
- - 102010 285 814 81 485 514 [500] 40 604 45 85 77672 456 71 795 960 _

849 920 51 103067 242 82 846
464 71 706 61 18000] 108168 87
' - «99 688 107078 89 224

. 688 1600] 98 664 92 98 [(

. 5S 846
200260 827 411

«08 46 717 981
448 716 819
58 125 280

_ 69 79̂ 977
760 61 940 » Ö

701 84 »12 19 1«

»4146 288 I

201 61T

niAs 1« M,167 601 27 813 204001 41 i
507 746 [8000] 67 827 947 _ _M  207259 66 361 70 448 88 687 77757 881 424 89 638 69780 809» OO(8 2001

670 098 889
817 [600] 70

889 80 21 ^042 SS» »i 541 01 I
977 21 5399 [3000] 646 870 2 10086 [5

14 94 217022 [500] 70 113 23 417 746 [8
6 45 88 99 413 [10000] 519 65 626 790?

ns
754 U 817 [1000] 47 69 I
151 238 541 44 60 63 648
636 218054 106 222 [M l, _ ,_
806 80 74 907 18 16 48 210134 61 268 428

2*0093 224 [1000] 870 565 76 680 822 221040 IM 92 268 [800] 89
463 87 701 860 62 222031 93 157 [8000] 248 50 95 476 [500] 97 » OoSl
704 875 936 228242 64 92 [600] 409 43 600 851

AsrichttguuM In der NachintttagSziehungdam 20. Mai litt  56286 stattr

13. Mnirg der5. Klaffe 210. Kgl. Kreutz. folterte.
(Bern  6 . MB 28. Mai 1904.1 Nur di- « etotmie flBer 2405)11 ft.ib den »«reffend-»

Nummern in Klammern»«getilgt. (» hui ®»n»*l| -M
21. Mai 1904, nachmittag». Nachdruck verboten.

81 849 517 53 868 [5001 900 50 1022 159 248 [500] 816 460 571 [30001
666 [1000] 75 [1000] 92 780 2174 207 62 85 86 W7 66 86 [500] 824 ll (K» ]
8008 41 59 106 58 274 435 802 4354 410 594 620 37 754 [1000] 86 828
41 53 975 79 5090 308 71 437 73 541 90 963 «086 163 202 58 41818000]
86 49 81 518 611 704 43 842 963 7357 71 493 656 755 923 91 8197. 264
890 516 [500] 601 791 851 »080 206 [500] 401 70 [3000] 561 745 844 93 [500]

10078 178 307 400 64 [500] 671 874 956 90 11182 208 87 414 624 626
742 1*053 56 261 G2 462 [3000] 582 I8000I 796 864 18 1* 104 279 43t
642 789 846 14108 69 208 366 470 629 76 740 978 77 1SOSO 26 201 25
26 342 72 406 527 40 771 10214 454 545 56 [9000] 796 1»099[1000] 104
82 [500] 268 401 [1000] 600 16 97 821 45 965 98 18164 97 231 316 409
696 746 66 883 [500] 91 19157 58 [3000] 69 232 57 96 412 91 512 [500]
60 57 [1000] 85 876

80089 96 148 76 269 894 589 730 999 » 1071 168 600 68 788 8* 414
789 11000] 808 17 [1000] 95 99 907 83302 44 71 95 96 406 71 616 48 77
880 924 84261 844 47 400 500 728 85076 438 « 5 *6063 89 291 914 90
87058 216 75 [500] 319 43 659 88149 407 64 607 [600] 64 658 781 884
[1000] 93 80099 [5001 237 [500] 55 351 511 727

80024 140 227 341 95 498 500 69 73 786 [1000] 81 888 60 484 590 617
68 919 38048 191 [600] 207 70 889 410 866 966 83116 211 88 886 449 601
[500] 6 [1000] 69 759 815 51 31255 68 300 468 11000] 685 616 706 35019
109 11 [500] 40 444 84 507 68 61 [1000] 783 937 74 86 8«049 70 170 218
35 45 [500] 469,94 98 [600] 521 68 684 850 37116 79 801 40t [1000] 14
617 712 47 86 396 38169 [500] 81 298 [500] 99 306 466 614 30 693 838 47
39119 64 202 21 96 357 435 709 16 909

40087 101 870 519 47 77 41221 872 524 78 675 [1000] 888 42205 42
395 447 615 72 [3000] 83 95 773 826 11000J 88 905 1300»] 43047 102 43083 72 95 617 92 44028 95 294 371 436 70 618 [500] 75 886 45091 250
884 544 98 784 912 66 46194 257 59 64 800 69 462 503 622 98 11000) 811
62 87 1500] 47300 879 934 67 48039 138 273 [500] 326 66 88 402 529 57
606 26 [500] 870 908 49098 181 284 [500] 91 511 68 85 605 [3000] 800
[1000] 930

50024 829 34 64 97 439 78 651 51072 193 95 396 642 954 [3000]
52016 77 99 220 49 353 504 28 80 614 718 824 35 53024 156 402 40 817
[1000] 948 54003 130001 111 83 [500] 310 12 51 4SI 504 70 780 906 55007
87 158 218 852 [1000] 78 464 [3000] 99 800 33 95 »69 86 50079 97 146
877 463 92 613 752 71 873 89 902 16 55 57191 266 59 307 412 15 613 28
95 828 58399 416 578 979 96 50098 179 207 17 56 374 435 [500] 43 649
52 95 737 78 938 57 68 [500]

60066 185 256 [500] 308 5 488 522 [3000] 745 53 62 [1000] 89 [500]
61011 25 82 154 13000] 78 393 452 62 607 59 69 728 836 44 71 911 96
03001 284 93 [500] 872 68082 163 414 574 [IOOO] 698 878 [1000] 948
«4202 363 80 87 [600] 415 95 601 711 33 934 96 65249 52 408 24 63 712
71 851 905 90 93 60026 361 411 30 684 717 67013 74 466 636 726 837
64 938 56 08082 158 76 858 525 625 32 881 09080 257 [3000] 606 915

70038 85 371 650 956 71025130001 200 31 314 560 81 84 654 835 73173
83 93 [3000] 641 76 714 33 800 1 73312 468 98 [3000] 525 861 74143 476
[500] 531 940 84 75189 311 554 66 68 686 88 784 913 29 15001 76119 456
757 77010 173 431 743 905 78268 818 56 525 70083 310 [1000] 423 68
692 [600] 844 [3000] 914 90

80146 275 431 536 79 612 81020 50 72 144 [500] 60 243 743 873 997
88044 45 85 250 869 435 615 [1000f 741 83087 88 143 45 251 481 687
755 83 933 78 81184 [5000] 232 84 92 403 627 73 745 823 54 80 97
85002 164 [1000] 912 8*000 16 269 318 74 453 583 88 620 762 I500J 850
87175 200 22 [500] 97 400 91 770 878 84 [500] 88131 204 30 95 336 94
468 539 85 628 843 54 80362 415 30 [1000] 654 83 777 95 [1000] 882
922 26 [1000]

«0139 278 456 [500] 515 40 615 » 1127 458 763 814 [3000] 40 » 3023
[500] 53 [1000] 652 65 713 34 858 95 [500] 940 73 11000] «3088 [1000] 612
812 35 »4221 313 [1000] 615 17 70 767 892 95 » 5056 99 [3000] 235 363
455 530 613 23 46 64 724 54 [5001 854 955 96083 139 80 279 470 578
[1000] 627 745 922 » 7119 91 1500] 327 1600] 82 475 653 724 83 939 [500]
69 98017 203 8 427 99 665 991 » 0007 [3000] 124 43 295 414 28 32 574
88 626

160191 328 433 590 879 161042 [500] 199 380 691 709 108219 38
60 [500] 81 459 92 704 922 163 ' '22 116 202 329 [500] 56 738 73 95 808
88 64 164453 687 [500] 640 726 75 84 835 [500] 955 105058 113 336
638 660 794 806 13000] 926 69 1061)62 272 376 11000] 452 697 735 76 169
[1000] 912 51 167167 92 99 496 108018 197 291 492 524 69 697 [1000]
753 881 11000] 950 95 13000] 109059 178 274 658 74 983

110216 31 353 81 95 480 658 734 804 76 932 111052 [500] 147 595
669 90 15001 789 816 59 938 39 11000] 96 118160 221 23 478 [3000] 604
32 [500] 734 113191 528 74 [1000J 603 114125 76 433 35 542 [3000] 75

M663 768 [500] 115029 56 166 219 75 807 80 1500] 86 *16 52 550
[500] 904 [500] 72 116096 189 840 46 71 400 [1000] 3l 67 73 648 __
973 117013 127 95 230 42 44 78 342 94 798 927 118276 88 322 [600]
90 761 119031 57 894 588 670 710 62 [8000] 881 967 [1000] 80

180017 207 (3000] 17 589 634 48 885 181069 122 216 874
[5001 777 957 18 *171 892 138041 186 823 48 6
59 708 76 804 51 31 92 185108 [500] M 489 5
75 983 186020 91 125 292 [5001 898 479 670 960 [5ÖO] 87 98 187
{3Q00J 33 68 550 [10001661 62 96 712 [1000] 188046 180 286 52 I
886 418 58 610 785 800 1500] 987 180189 277 452. 675 HO

180004 86 844 438 663 716 131145 66 97 212 88 Ü2 57 614
[500] 729 133048 78 178 430 612 712 812 24 60 910 41 18 : : ,21 441 564 698 889 134030 109 98 209 [1000] 96 585 622 [1000] 1 .
185119 260 390 417 88 50 565 95 772 79 966 90 186009 14 JB0Ö0]254 72 76 405 25 538 51 771 815 [500] 29 137218 SW *85 688 782 i
138089 149 314 605 862 934 180170 210 645 708 852

140081 206 340 [1000] 87 547 61 798 [3000] 817 46 j
102 16 262 86 94 828 81 39 420 [500] 505 751 f.
43 341 51 431 774 902 84 97 148109 14 95 fl. .
193 211 822 [500] 460 693 838 60 88 1450001178 !
14 *287 [500] 60 344 97 [500] 472 666 147064 19
[500] 92 669 722 23 60 867 916 148009 [1000] SS k_
624 26 [10001 61 837 914 149042 218 40 886 91 412 J
826 39 918 [3000]

150285 497 679 88 609 878 »61 151051 888 554 868  988 <
60 71 284 316 40 613 33 63 812 54 937 [1000] 153048 77 102
77 224 82 489 636 733 [1000] 74 816 42 964 57 69 71 154057
63 680 [500] 626 740 81 155097 178 97 581 827 949 15*011
129 66 98 430 [1000] 634 42 607[3000] 74 841 157107 82 £03
718 23 [3000] 43 158111 21 283 85 467 » 0001 510 608 90 781
159237 [500] 368 413 15 85 557 611 33 42 47 740 55 844 951

l «O061 196 362 621 46 88 721 40 53 86 801 1* 1507 4* [5000] 58
[500] 640 59 96t 90 163168 252 331 74 81 [500] 697 726 62 79 1* 3135
89 54 60 220 74 329 444 71 501 71 98 675 928 48 1*4082 210 416 505

»Wt
410 763 BSm 0

2 50 82 866 88 t

[500] 673 I 710 910 165111 423 562 604 _ 24 26 881 944 74 1* 001»
809 [500] 51 58 1* 7005

I[3000] 588 768 914 1*9030
[8000] 858 934 37 41 81 [3000]
171060 129 282 [1000] 341
173107 56 281 867 440 560
175019 81 149 235 61 854

48 96 [500] 112 237 66 311 [500] 37 418 53 78
220 423 [500] 98 [1000] 550 676 932 168336 f
115 86 279 [500] 317 415 31 702 13 25 29 56 ]

170234 366 561 688 748 841 53 905 84
501 854 76 942 172244 412 554 847 59 981
920 40 174320 » 000] 427 99 522 40 937 48 r i_ _ _
947 97 170084 814 177194 629 704 95 860 81 [3000] 89 178186 242
44 [1000] 88 338 71 661 717 72 803 902 90 179097 99 203 7 489 612
829 963

180230 568 95 601 786 902 [5001 91 181064 80 194 97 257 326 609
61 97 98 849 182223 396 472 87 544 75 734 812 33 953 [3000] 188224
359 488 [500] 673 1500] 957 184018 22 87 172 263 [500] 69 320 [8000] 495
690 651 185068 96 137 211 [500] 751 72 80 180174 78 270 357 [500J
521 635 953 187143 306 429 603 26 648 79 841 [1000] 91 977 188035
92 [5001 109 25 224 414 51 600 19 66 82 605 [500] 18 746 [500] 809 905
189009 70 257 343 90 429 65 583 615 708

J 90080 152 405 02 516 29 755 [1000] 978 191184 806 478 664 72 98
846 930 192067 [3000] 179 » 000] 252 383 769 875 970 193071 [1000] 81
161 [3000] 307 30 435 554 [500] 76 89 609 » 000J 24 48 900 '[1000] 7 14
104049 1500] 84 164 328 [500] 734 » OOOf 873 946 [600] 74 77 195142 43
228 96 342 674 830 32 56 [500] 97 941 93 [500] 10 *129 305 86 453 749
62 81 961 71 197056 74 [500] 178 202 73 94 329 75 482 1600] 89 530 69
85 735 64 [1000] 82 859 198038 154 227 43 718 33 51 856 59 960 199134
56 91 387 437 521 664 872 909 27

300228 57 » 000] 315 626 37 750 953 [3000] 301227 578 678 742 [500]
47 900 28 69 78 208210 332 [1000] 615 56 845 70 904 57 808034 140 231
48 311 15 714 98 827 994 [10001 204012 35 99 102 204 65 414 75 84 712
[1000] 870 938 805089 182 64 269 463 776 959 60 72 306194 208 815 432
634 736 914 807159 92 211 45 316 (1000] 48 594 608 803 937 68 208064
65 69 268 610 » 000] 763 822 66 209028 100 7 201 [500] 60 856 88 553
69 608 727

210113 16 [500] 52 99 [3000] 4SI 616 712 [3000] 73 828 211001 398
[500] 429 516 27 28 35 659 [3000] 76 [3000] 827 965 212053 [500] 162[500]
281 87 332 33 770 99 [1000] 816 [10001 38 42 942 65 2 13048 » 000 200
307 58 476 753 872 95 [500] 932 214051 410 1500] 593 741 46 215449
637 758 969 88 216248 91 [1000] 347 550 716 63 2 17239 378 [500] 555
99 [500] 732 36 857 95 917 218221 302 4 514 641 893 219137 888 454
73 81 046 703

22 0098 156 229 47 373 80 448 [1000] 65 522 221023 189 207 19 55
60 651 913 2 22028 64 135 242 324 44 558 89 662 » 000] 780 902 99
223197 208 75 311 30 485 598 683 799

Im G ewiunrade Verb liebem 1 Priimie zu 800000. 1 Gewinn ju
40000, 4 ,n 30000, 6 m 15000, 13 iu 10000. 31 i« 5000, 484 zu 3000. 731 M
1000. 1167 i» 500 m.
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rVerofoergj.
Mittwoch , den 25 . Mai,

Nachmittags 4 Uhr:

Trotzes
Mitär-Loncert,

ausgeführt von der Kapelle des Nass.
Feld -Art .-Regts . No . 27 (Oranten)
unter Leitung ihres Dirigenten Herrn
Henrich . 1493
Eintritt 30 Pf. Kinder unter 10 Jahren frei.

S4-» «* m » Mtnn  gngblntt. 8. öu«.

r Ist das beste Potzmltte ! ^
I Wr feineres »ohwarzes LedarwnrH

FSrbt nicht ab! Lässt keine Nässe |
durch und macht das alltägliche
Putzen der Schnhe unnötig! = |n .
Degend10u.20 Pf.Oberall vorrätig Iv J

— ^ Fabrik: Union Augsburg. (— *

mümwümi
Walkmühlstr . 13, Emserstr . 51,

Epsfhlen die Arbeiten ihrer Zöglinge und
Arbeiter:Körbe ied.Artu.Größe,Bürsten-
waaren , als Lesen, Schrubber, Abseife-
bürsten, Wurzelbürsten, Anschmierer, Kleider-
^ Mchsbürsten-c rc., ferner Fußmatten,Klopfer , Strohseile re. rc.

werden schnellu.billig
neu geflochten, Korbreparaturen gleich
und gut ausgeführt.

Auf Wunsch werden die Sachen abgrhelt
uud wieder zurückgebracht. F228

Zur Beachtung
llt"Säumer zu vermeiden, erkläre ich hierdurch, daß ich seit dem1. Februard. I.

Nllyk mehr Therlhaber der in Konkurs gerathenen Firma: „Wiesbadener Eisen-
gießerer und Maschinenfabrik , Inh.: Zintgraff & Haufe '', bin.

. _ Albert Haufe . Mainzerstraße 54.

_ Aufschnitt-Geschäft
Rheinstratze 65, Telephon 2832,

empfiehlt fich in

sämmtlicheil beffereil Fleisch- und Wiirstwsiireii.
schinkenundZn, ^ . ^ ' w,n> «falzen , rohen und - ek- chte« Schinken , Lachs-

^U ^̂ atte «^wM «n^Pr «iSlaaen zu jeder Tageszei t.

Isppioti-Schottel werk und
Reinigungs-Anstalt

Laiesei &Heberleii
Bestellungen "werden in unseren Läden entgegengenommen:

Gr. Burgstrasse IO,
Moritzstrasse 13 und Bfsmarckring 21.

Uo. 238.

des fcn-itaiiB.
Zum Empfange der Preis,

gekrönten Männergesang-Ve».
eins ,,Hilda ^̂ bitten wir unser-
Mitglieder heute Abend rech!
zahlreich sich in unserem Verein«,
okal einfinden zu wollen. P4

Der Obmann.

schönen Teint und zarte
_Haut . Dies bewirkt die

Albion -Seife , ecktk St . 60 Pf ., 3 St . 1.25, i„
Apotheker Blum ’s Flora -Drogerie

Gr . Burgstrafie 8.

Grossartiges Teppichlager
in allen Grössen und Qualitäten.

Bettvorlagen, Zimmerteppiche etc
empfehlen 1228

J . & F . Suth , Wiesbaden,
Delaspeestrasse, Ecke Museumstrasse.

10651

Deip's Taschenatlas v.
Mittrlrhemgeiriet

Mk. 1.—. 1904, Mk . 1.- .
16 Karten (1: 160.000) mit Text in
Taschenformat auf starkem Papier in
- _ Buchform eingebunden.
Übersichtlich, Praktisch , Deutlich,

xsoeben erschienen, vorrätig bei
Heinrich Kraft,

«Abhandlung « » Antiquariat,
36 Kirchgasse 36, d. Nonneiihofzls-k-zis.

KOr-KkWMkil
und Metzgergaffe. _ _ _ 1895 j

Schaufeln
mit und ohne Stiel zu den bek. billigen Preison
zu haben bei 818
A. Baer & Co., Weiiritzstr . 24.

Eleetroteehnisclies and meebniselies Institut
Uanerjatie IS,

_ Inhaber: Ing . Commlchau.
, *" *■, «T to*  elektrischen Beleucht « * , «- , Hrart-

TeTen !?«̂ Jf T * nnchlamm » " «*» • «tHdt . ElectrlzItHt . werk ) , . » wie
™ eCt ; . H ^ ! ?.'l ; \ n! '. 7 ? ,ede r * “ *“ * • • . Mere,n„ f  n . BeparaTür
„i, - - . ** I3ei i. -Apparaten , Electremotorea , electromedfzinf-
■dien Apparaten , lecnmalateren , An ^ Mgen , IntomeMlea u . Fahrrädern.

Eigene » en . lckel « n s . Ude . io « deenmnlatere . billigt,
__ Vrrtretnng erster Firnen, _

JlolUätte«inXol̂v!Y/eflWec\
Jl  ollsfhwl^wäiiSêus)-3aloir5wa
'W^ raWlotleawxŜiaRai^

Anzündeholz, S&sSäüg
|Brennholz ä Ctr. 1.30 Mk.

liefern frei ins Haus 1015
Gebt Neugebaner , Darapt - Selireinerei,

| Televdon 411. Schwaldachersir.22. Telephon 411.

2imm6r -Llo8k1
(zellständig geruchlos),
0 !o86t -Aim6r
von Mk . 7.50 an,

Bidets
ln Hol « un(j üiiea

ln grösster Auswahl ern-
empfiehlt 8161

Conrad Krell,
Taunustraue 13,

Oeisbergitraue S.

, Holz und Kohlen
in Fuhren, sowie entnerweise liefert

O»rl Caplto , « dlerstr- 50.
f versende fre». mit garantirt
I Ir V Vl £ lebender Ankunft, anerkannt

. . . . , ' die besten der Welt. 60 Stück
Riesensolokrebse Mk. 7.50, 60 Stück gr. Taselkrebse
Zirr 8i e ^ s kleine Tafelkresse MkW100 St . Suppenkrepse Mk. 4.—.
«Uliew ' a Krcbsoersandt,Reuberu « 32, O/S.

offerirt

x , . ^ Jaloo; ie-B.Ao)}?a^ qrabrî>.a |r)la^äiIĉ .«
>e!ep̂ ;mi

Bamenschneidermeister,
2 Webergasse2, 2. Et., am Nassauer Hof.

[Anfertigung engl. Costumes, Jackets.
Fahrräder

Uleiderbüften
llen ©röfeeu rn *in allen Größen zu Fabrikpreisen. ' I2gg

Akademie Rheinstrafte 58.
Franenliart

E —um  wird entfernt durchApotheker Bium ’s
nthaarnngwiiagttttl.
— Efih‘ 4 F,a con 1 Mk. in der

Fiora -Drogerie , Gr. Burgstr. 5.

Modell 1901
sind an Eleganz und gediegener bewährter Kon-

, struktion wiederum unübertroffen. Die seit zwei
Jahren eingeführte Neuerung der Doppelübersetzung mit Frei¬
lauf und Rücktrittbremse für Maschinen mit und ohne Kette hat
»nf ai “w r Kw '“cr  Sekunden. Die Wanderer-Räder“ wurden
aut der letzten 16 eltausstellung in Paris mit dem Grand Prix aus-
gezeichnet. Wanderer -Fahrradwcrke 840

vorm. Winklhofer&Jaenicke, A.-G., Schiinan bei Chemnitz.
Vertreter : tflarl Mreidel , Webergasse 36.

Rasir -, Frisir-
und Haarschneide -Salon.

Anfertigung aller
Haar h Arbeiten.

MT*Kur beste Arbeit m
bei billigsten Preisen.

O« o Heyn , Friseur,SaalgasscS.
Haare werden angehaart.

Feinere Haararbeiten,
Stirn-Frisuren — Soheitel — Haar-Unterlagen

Moderne Ausführung. Billigste Preise.

J-?®mP® ni.Ww> SÄ
CroldgasBo 2, vis-^-yfw d. Hafnergusne.
Neuer NSassen-

Verbrauchsarfikel
zum WiederverkaufoderSelbst - Fabri-
kation,aisExistenzoderNebenerwerb
für Jedermann geeignet . Rohmaterial tiberall
billig zu haben. Diese Fabrikation erfordert
weder Faehkenntnisse noch besondere Räume—,
und ist schon mit ganz geringen Mitteln, also 83
in jedem beliebigen JMassstabe sofort durchfithr-
bar. Riesenerfolge nachweisbar. In kurzer
Zeit sechs Millionen Pakete nmgesetzt, bei Be- N
borden schon eingeführt . Wegen .Allem -Ver - J?
trieb oder Fabrikationsrecht verlangen Sie^
sofortige Gratiszusendung unseres Hauptkata- m
loges. Fallnicht 's L̂aboratorium , G. m. b. —
H., Eidelstedt b. Hamburg . 59 g

Damen-Kopfwaschen
mit allem Comfort 1Mk., im Abonnement billiger.

Separate Damen- und Herren-Salons.
Anfertigung sämmtlicher Haararbeiten

zu billigen Preisen.

W . Eremer , Coiffeur,
Schwalbacherstrasse 45a, Ecke Michelsberg.

Apparate für elektromagnetische Behandlung
von nervösen Din ! rheiimaliicl en Mrankheiten sind in Wiesbaden aufgestellf
Sanattn-nim LindtiilK)!, Institut fiir physikaliselie lleilnietlioden,

_ _ Gartenkics,
I«, blaugrau, empfiehlt billigst

Anz»  Mülpp,
Telephon 867 . Sedanplnh F.

Iiui36N8trs886 24.
SJr * A. Million*

¥erl©

Wnlkmühlstrasse 43.
Br . van Scenen,

Arzt für innere u. Nervenkrankheiten,

Hotel Alleesaal,
Taur.usstrasse 3, gegenüber dem Kochbrunnen

„ . . . Hr . Siäielf.
_Prospekte durch die Aerzte gratis.

*un wahrer Schatz
f. nKt durch jugendliche Verirrungen Erkrankte
ist das berühmte Werk:

Br , Kctan ’s Vcliisthewali rang
«1. Ausl. Mit 27 Abbild. Preis 3 Mk—

o n - '/e.cs Jeder , der an den Folgen solcher
Laster leidet. Tausende verdanken dem¬
selben , hre Wiederberstellung . stu
bezieb. d. d. SlerlagSmagazin in Seipzta,

. Ncnmarkt  2l , wwied. sede Buchhandlnna.- - -

Mlmigyej sowie Eold

Schwedische Heilgymnastik,
Maffage , Kosmetik erthcilt junge Dame an»
fÄ *-. « vrechzeit 10- 7 Uhr Taunus-Itrape 61, 1 rechts.

U. nlTep  4rl , Ta «<*hesiiah 2*en
^ Juwelier, Neutrasse 18/ 20.
Geseftititsgrundnng 1833 . Telephon 3243 .

etc. empfiehlt
825
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^omeläestslls u . ^ nslruustssrtbsilrtnx;
»uk dem Bureau F 459

4 Bäirenstrasse 4
(Erdgeschoss ) .

jp Mehr als 29,000 Gewinne
hi« 11. Juni in ixr lllmtr Geld-Lotl., Loseä 3 M.,
«t Rochus-Lose k 2 2)1,, Marienb. Los- k 1 M.,
ßBnifläB. Los- LIM.  Carte4 Los- suf. 7 M.). 1425

Wer keunt nicht« . K2L in Kolbergi.P.?
\ F4-

Papagei (Blanstirn-Amazone). ganz her»
vorragender Sprecher , selten zabm, in gute
Lände abzugeben für« Meistgebot Rauenthaler-
(irnkt  11 . Bart . link«._

Main^ « ." krBN ° llc

Trinkkur
der

Wtetckur- AnstsU JWolfshdhe“,
Biebrlcherstrasse 45.

Zu jeder Tageszeit Ausschank frisch gemolkener, sowie sterilisirter Hnrmilch,
Ferner täglich BMckmileli . Kaffee.

Angenehmer Aufenthalt in schattigem Garten und geschützter Halle. 1248
Haltestelle der Elektrischen Bahn Möhringstrasse.

Eisschränke,
Fliegenschränke,
Eismaschinen,
Balkonmöbel,
Rollschntzwande

billigst.

Franz Flössner , WellriWr. 6.
1526

In der Kva .nffeli . dien IlerfflUIrch«
zu Wiesbaden lMenatajj , den •®Ä. Mai
Abend « präci « B Ulir:
Geistl. mnsikal.-dekiamat. Anfführnng:

Lnther.
Oratorium. Text von Dr. Warmuth, Musik vo»

verschiedenen Componisten,
ausgeführt:

unter gefälliger Mitwirkung des Evangelischen
Kirchengesangvereins(Direktion Herr Hofheinz),
der Sängerin Frau Zimmer-Glöckner und OrgeL

Zum Besten des Recitators F. Hemp.
Eintrittskarten k 2 Mk. und k 1 Mk. sind

zu haben im Vorverkauf bei Herrn Küster
Reinemer, Bergkirche, Herrn Kettenbach u. Frau,
in den hiesigen Buchhandlungen und in meiner
Wohnung Oranienstrasse 47, V. P. 1.

Zu reger Theilnahme ladet ein E . Hemp.

P
&t61lt6 etC.erwirkt

Gekittet , gevohrt , genietet wirb : Gla «,
Marmor. Alabaster, Steingut . Ktmstgegenstände
aller Art, fehlendes ersetzt. ( Porzellan senerfest»
im Waffer haltbar .) Figuren gründlich ge»
reinigt._ t hlmaHn . Luisenplatz  2.

Büglerin sucht dauernde Be-
^ schäftignng für Montag, Dienstag

'u . Mittwoch. N. Adolfstraße 5, Stb . P . links.

4

«

3S & S

AiiSgabestelleii des Wiesbadener TazblattS
Aarstraff «:

Menzel, Emserstr. 48.
Abelhridstraffr:

Schmidt, Oranienstr. 18.
Adlorstraff«:

Groll, Eck« Schwaldacherstr.;
Dinge «, Ecke Hirfchgrabear
Hombnrg, Ecke Schachtstr.

Jnng Wwe. R -chf., Ecke Adelheid.
Brodt, Albrechtstr. 18; Maße;
Groll, Ecke Goethestr,:
Kirsch, Schlichterstr. 18.

KU»r <chtstraff - r
Brodt» Albrechtstr. 16;
Linnenkohl, Ecke Montzstr.;
Flick, Ecke Luxemkmrgstr.;
Kolb, Albrechtstr. 42.

Am Römerthor:
Urban, Am Römerthor L

Kahnhofstraffo:
Böttgen, Frtedrichstr. 7;
Engelman», Bahnyofftr. 4,

Kertramstraff«:
Prinz , Ecke Eleonorenstr.:
Senebald, Ecke Bismarck- Ring.

Kismarck -Dkvgr
Senebald, Ecke Bertramstr.;
Hövfner, Ecke Bleichstr.;
Heutig, Ecke BlÜcherstr.;
Becker, Ecke Hermannstr.;S«,Ecke Aorkstr.;

S. WzllrLst̂ bl-kVAEQ), (jtwUCUlu.
MrichSraffr:

Kühner, Ecke Walramstr^
Höpfner, Ecke Bismarck-Ring.

LMcherplatzr
Kinnaneck, Ecke lld»m- n. Dorkstr.

WScherstraffor
Helbig, Ecke Bismarck-Ring;
Henrich, BlÜcherstr. 24;
Preis , BlÜcherstr. 4.

Külont straff«:
Al , Bülowstr. 7;
Ehrmatm & Henfchemer , Ecke

Roonstr. ;
KkingelhSfer, Seerodenstr. 16.

«astrllstraffe:
ManS, Caflellstr. IG

Dambachthal:
Hendrich, Ecke Kapcllenstr.

Delaspeeftratzr:
Böttgen, Frtedrichstr. 7.

Dotzhoimrrstraffe:
Berghäuser, EckeZimmermannstr.;
FnchS, Ecke Hcllmundstr.;
Fügler , Ecke Karlstr. ;
Weber, Kaiser Friedrich- Ring 2.

Dr«im«iden straff«:
Rasch, Göbenstr. 4.

Druden straffe:
Ackermann, Drudenstr. 8;
Klingelhöser, Seerobeustr. 16;
Kohl, Seerobeustr. 19.

Glrovorenstraffr:
Prinz , Ecke Bertramstr.

«mstrstraffo:
KTflSÄ 8« 1,8:lUlfllJvlf v34U|vl|U. 40.

Fantbrunnrnftraff «:» Ecke Schwaldacherstr.;Fanlbrmmeustr. 8.
FeldstraKor

Fcldstr. 18.
(nwlui4w | tt

Weck, Frankenstr. 4»
Friedrich straffer

«emeindebadgäffche » r
Alexi, MichclSberg 9.

Gerichtastraffet
Man«, Oranienstr. Ll.

Gnei lenaustraffe:

259$; ©ffc 2ü5C|ICitO]It.
Gorbenstraffr;

Rasch, Goebenstr. 4;
Senebald, Ecke Bertramstr. und

Bismarck-Ring.
Goethestraffor

Krieger, Goethestr. 7:Groll, Ecke Adolvhsaller:
Klee«, Ecke Moritzstr-
Santrr , Ecke OrmneMr.

Vradenftraffor
Schan«, Neugasse 17.

Gnstan-Kdolfstraffet
Horn, Ecke Hartiugstr.

Kartkngstraffrr
. . hilivvsbergstr.29;

Ecke Gustav-Adolfstr.
Helenenstraße:

Dorn, Helenenstr. 22;
Gmel , Wellritzstr. 7.

KrUmnndstraffe:
Bürgeuer, Hcllmundstr. 27;Saybach,HeÜmundstr.43;cherger, Ecke Bleichstr. ;

"ger, Ecke Hermannstr.;
k ' ^ Dotzheimerstr.;Xf ^jtÖU *CIl|IT. 4»

Herder straffe:
Soor, Körncrstr.;
Weck, Ecke Luxemburgstr.;
Horn, Riehlstr. 21:
Kttpka, Herderstr. 6.

Hermannstraffe:
Becker, Ecke Bismarck-Ring;
Fuchs, Walramstr. 12;
Jäger , Ecke HeÜmundstr.;
Röhrig, Hermannstr. 15.

Krrrngartenstraffe:
Gernand, Herrngartcnstr. 7.

Hirsthgrabe « :
Dönges, Ecke Adlerstr.;
Petry , Steingasse 6;
Belte, Webergasse 54.

Hochstätte:
Alexi, Michelsberg 9.

sind die folgenden:
Dahnstraff «:

Lenz Nachs., Ecke Karlstr.;
Schmidt. E<te Wörthstr.
Schneider, Jahnstr . &.

Kaiser Frirdrich-Ntng:
Kahn, Körnerstr. 6;
Weber. Kaiser Friedrich-Rtng 2;
Schneider, Jahnstr . 46;
Mttcher, Ecke Lffxrnwmgstr.;

Kapostonstraff»,
Hendrich, Ecke Damdachthal.

Kartstraff«:
Ecke Adecheidstr;

Ecke Jahnstr .;«N >."sMst̂ 8;
Reef, Ecke Rheinlir. ;
Fügler , Eck« Dotzhetmrrstr.

Keller straffe:
Lcndle, Ecke Stiftstr.;
«teste. Ecke Fcldstr.

Kirchgastdr
ffeU;

t 51}

KSrnerstraff- r
Lang, Körncrstr»;
Kuh», Körncrstr. 8.

Lahnstraffe:
Menzel, Emserstr. 48.

L-hrftraff-r
am- 1... . ajl /<1- « « . ayvulff wut (yti |uĵ iuWn.

Lnremdurg straff«:
Weck, Ecke Herderstr.;
Flick, Ecke Albrechtstr.;
Kslb, Albrechtstr. 48:
RSttchcr, Kaiser Frtedr.-Mng 52

Mainzer Land straff«:
Ehrenaard , städtische Arbeiter-

Wohnhäuser.
Marktftraffe:

SchanS, Neugaffe 17.
Mauergass«:

Lutz, Mauergaffe 9.
Manritiusstraffe:

Minor , Ecke Schwaldacherstr.
Micheisberg:

Göttel, Ecke Schwalbacherstr.;
Alexi, Michelsberg 9.

Moritz straffe:
Linnenkohl, Ecke Albrechtstr. ;
Weber, Moritzstr. 18;
Klees, Ecke Goethestr. ;
Lotz, Moritzstr. 70;
Maus , Moritzstr. 64.
Richter Wwe., Moritzstr. 60.

Mnseumstraffr:
Böttgen, Friedrichstr. 7.

Dero straffe:
Pauksch, Nerostr. 12;
Müller , Nerostr. 23;
Kimmel, Ecke Röderstr.

Uettelbeckstraffe:
Becht, Westendstr. 36.

Uengasse:
Philipp:, Ecke
Sch aus, Neugasse 17;
Spitz, Schulgasse 2;

Ntrotaostratz«:
Gernand, Herrngarteustr. 7;
Krieger, Goethestr. 7;
Kirsch, Schlichterstr. 16.

Granirnstraff«:
Schmidt, Ormüenstr. 18;

o, turanttopi. £L

H-rn, Ecke Harting- «
AdoMr .;

oeortz, Phtuppooergpr.

Wund,

Lutz, Mauergasse 9.

Mib i

9l
-iNattnrestraffe:

Man «, Eafiellstr. 10;
Roch, hMipp -bergstr. 8.

Y« -»st- aff- :
Müller , Nerostr. 23.

Dt ». . ff . Ar
Neef, Ecke Karlstr.;
Gehb, Ecke Wörthstr.

Kirhtstraff«:
d, Riehlstr. 3;

Horn , Riehlstr. 21;
isetz, Riehlstr. 20.

Köderklraff «:
Cron, Ecke Römerberg;
Kiflel, Röderstr. 27:
Kimmel, Ecke Nerostr.

Römerb«rg:
Krug, Römer berg 7;
Cron, Ecke Wderstr. ;
Emmel, Schachtstr. 8L

Rsonstraß «:
Kann au eck, Ecke Abklstr.;
Diederichfen, Ecke WcstrNdstr.;
Wilhelmy, Westendstr. 11;
Ehrmann & Henfchemer,

Bülowstr. 2.
Äaaiaalle:

Stückert, Saalg . 24/26;
FnchS, Ecke Webergaffc;
Steffens (Filiale der Molkerei von

Dr. Köster & Reimund),
Webergaffc 35.

Schacht straffe:
Somburg, Ecke Adlerstr.;mmel, Ecke Römcrberg.

Scharnhorststraffe:
Wagner , Scharnhorflstr. 7;
Ehl , Bülowstr. 7;
Ackermann, Ecke Westendstr.;
Geiser, Ecke Aorkstr.

Schiersteinerstraße:
Blnmer, Adelheidstr. 76.

Schulgasse:
Spitz, Schulgaffe 2.

Schmalbacherstraffe:
Groll , Ecke Adlerstr.;
Göttel , Ecke Micheisberg;
Minor , Ecke Mauritiukstr.;
Engel, Ecke Fanlbrunnenstr.;
Beysiegcl, Ecke Frtedrichstr.

Sedanplatz:
Faust, Sedanstr. 9;
Lang, WeÜritzstr. 51;tofmann,Westendstr.1;ämpfcr, Scerobenstr. 5.

Sedanstraffe:
Faust, Sedanstr. 9;
Fischer, Sedanstr. 1.

Keerobenstraff«:

Eb^ am! & Hmlschemer,
Bülowstr. 2:

Kohl, Ecke Drudenstr.
Sieingass«:

. Steingaff« 6;
Steiugaffe 17.

Sttststraff«:
Lrndle, Ecke KAl-rstr.

Taunuoftraffr:
Schmidt, Tanmmstr. 47,

MaUtmiichlstraffc
Emserstr. 48.

MalraMstraff«:
Ecke
üramstr. 12;

Ecke Bleichstr.
Webergasser

vr . Köster & Reimund ),
Webergaff- W;

Belte, Webergaffe 54.
ASeilktraÜ«:

»iffel, Röderstr. 27.
Weiffonbnrgstraff«:

Faust, Sedanstr. 8.
Mellritz straffe:

Gruel, Wellntzstr. 7.
Mestenbstraffer

astr. ;
Wagner, Scharuhorststr. 7;
Ackermann, Ecke Scharnhorststr. ;
Becht, Ecke Nettelbeckstr. ;
Wilhelmy, Westendstr. 11;
Lotz, Gnersenanstr. 19.

M- rthstraffe:
Seyb, Ecke Rheinstr.;
Schnndt, Ecke Jahnstr.

Morkstraffe:
Kannancck, Ecke Roonstr.;
Jung , Ecke Bismarck-Rmg;
Geiser, Scharnhorststr. 12;
Stnpp , Ecke Gneisenaustr.

Zimmermannstraff «:
Berghäuser, Ecke Dotzheimerstr.

Kiebrich:
in de« 20 bekannte« Ausgabe¬

stellen.
Kierstadt:

Carl Häuser, Rathhansstr. 2;
Wilh. Weyer, Fcldstr. 3.

Dotzheim:
Friedrich Ott , WieSbadencrstr. 1.

Grbenheim:
Stahl , Ortsdiener. Kloppenhstr.

Uambach:
Carl Schwalbach, Burgstr. 144.

Sonnenberg:
Philippiue Wiesenborn,Th alstr.2.

Schierstein:
Joses Messer, Kolporteur.

feintet Tagblatt
erscheint in einer Morgen- und Abend-Ausgabe. Bezugspreis SV Pfg. monatlich mit 10 Pfg.
Ausgabestellen-Gebühr. Sämmtliche Ausgabestellen nehmen Bezugs-Bestellungen jederzeit entgegen.
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Anzeige.
am ? ? ®0l,furf< über da» Vermögen der F
^ " "adener Eisengießerei und Maschine«.
favrtk, Inhaber Lt »«xv»tr & Haufe , zeige
lg . ?n' daß ich den Betrieb der Fabrik auf
vtechmnng derMafseetnstweilenwetterführe.

Der Konkurs-Verwalter.
von Eck,

Rechtsanwalt. F241

Albanin
Silber -Wäsche - Glanz.

Gustav Krkel . Seifenfabrik,
^ _ Wetigergaue 17. _

|SSp *i Sßtcttirtlim. Geschäft ^
. tüchtigen kinderlosen Leuten zu
kaufe« gesucht oder dazu passender Laden.
Offerten  unter R . M. 33 hauptpostlagcrnd.

Hotel Adler Badhans am Krone. Feith, Stockholm. — Schedn-
haus, Kfm. m. Fr., Memel. — Heyne, Prokurist , Magdeburg.

Aflt. Merfeld, Fr. Hont., Köln.
Luftkurort Bahnhol*. Ziegler, Frl., M. fa»
Bayriaoher Hot Keßler, Frl., Worms. — Kolb, Kfm., Elber-

leid. — Burkhard, Frl , Elberfeld. — Fischer, Landger.-
Sekretär, Deggendorf.

Bella vne. v. Rosenegk, Rittergutsbes. m. F„ Küchelberg.
Hotel Bender. March, Wilhelmshafen.
Block. Hoogeweegen, Advokat, Rotterdam. — Skogberg, Stock¬

holm. — Rosen, Kfm., London. — Jacobson, Frl , Göteborg— Reinhard, Hemer.
Schwarzer Bock. Becker, Kfm. m. Fr., Beuthen. — Eichler,

Kfm. m. T., Berlin. — Rettmann, Hütten-Inspektor, Schwien-
loschlowitz. — Eichler, Fr. Rent., Berlin. — Bielecki, m. F.,
Berlin. — Kellermann, Rittergutsbes. u. Rittmeister m. Fr .,
Vügelow. — Heinze, San.-Rat, Dr. med., m. Fr., Berlin. —
Weltz, San.-Rat, Dr. med., m. Fr„ Wernigerode. — Lehne,
Gutsbes. m. Fr, Tempelhof.

Zwei Böcke. Tigges, Homberg.
Hotel Bn nhmnnn. Ostermann, Frl, Schwerte.
Dieteamflhle. Michaelis. Fr. Rent, Brandenburg. — Uhde, Fr

Rent, Brandenburg. — Braun, Kfm, Riga. — Salomon, Ref,
Posen. — HammaiBchmidt, Fr, Kottbus.

Einhorn. Heust», Kfm, Kaiseriautem. — Dreasbach, Kfm,
Langfuhr. — Roloff, Frl, Königstein.

— Schwer , Kfm, Stuttgart. — Bonok, Kfm., Frankfurt —
Kolb, Kfm, Köln. — Feiger, Hotelbes, Marienberg — Walter,
Kfm, Pforzheim. — Heuser, Kfm, Kaiserslautern . — Drees-
b&ch, Kfm., Köln. — Ortm&nn, Fv., Langfuhr.

Sumbalm -HotaL Hesse, Rent , Guthmannshausen. — David,
Kfm., Frankfurt. — v. Conrads, Köln. — Auen sch, Kfm,
Dresden. — Lobe, Frl, Dresden. — Bückling, Frl, Dresden.
~ Löb, Kfm., Dieburg. — Döhring, Sekretär, Marienwerder

Englischer Hof. Rellensmann, Frl, Dortmund. — Brothuhn,
f r-’ Dortmund. — v. Hardeck, Rent. m. Bed, Lugano.

Brbprma. Kalbenschlag, Kfm, Mannheim. — Bres gen, Kfm,
Aschaffenburg. — Isle, Kfm, Limburg. — Hammer, Frl,Berlin.

{fatal Fflistembef. Kraetke, Staatssekretär d. Reichspostamts
u. Bevollmächtigter zum Bundesrat m. Bed, Berlin. — von
Dittmann, Frl. Rent , Petersburg. — Heß, Kfm., Offenbach.
—- Antony, Prof, Dr, Lena. — v. Dorport, Oberleut. a. D
Berlin. — Stuebe, Direkt, im Ministerrat, Berlin — von
vabrcyer, Konsul, Brüssel. — Bölling, Rent , Berlin —
Froideveaux, Prof, Dr, Versailles.

■Hotd Fuhr. Eckhardt, Rent. m. Fr, Erfurt. — Fuchs, m Fr,
Würzburg. — Valth, Kfm ,m. T„ Würzburg.

Grüner Wald. Dzialowsky, Kfm, Berlin. — Peltzer , Rechts-
anw., Dr., Rheydt. — Kolski, Kfm., Berlin. — Wagner, Kfm.,
Gablonz. — Wienrich, Kfm, Dresden. — Müller, Kfm, Harz-
burg. — Herz, Kfm, Köln. — Siebenpfedffer, Kfm, Köln _
Breitwieser, Postverwalter, Laubuschheim. — Hager Kfm
Mannheim. — Blumacher, Kfm, Köln. — Schuhager, Pastor
m. Fr, Wallensen. — Uhlig, Kfm. m. Fr, Berlin. — Wandel,
Rec htsa nw. m. Fr, Essen. ;— Schweizer, Kim. m. Fr,
Schramberg. — Stein, Ingen, m. Fr, Dahlheim. — Hacoult,
Kfm, Dohna. — Brakertz, Kfm. m. Fr, M.-Gladbach. —
Sußmann, Kfm, Köln. — Stein, Kfm, Nürnberg.

Hotel HohenzoBern. BSla v. Kende, Gutsbes. m. Fr, Budapest.
— Reihern, Fr, Rotterdam. — Reuchline, Frl, Rotterdam.
— v. Schuylenburch, Haag. — v. Posadowsky, Gräfin mBed, Berlin.

Vier Jahreszeiten. Voigt, Fr. Rent, Weimar. — Ascher, Rent
u. Frl, Prag.

Kaiserbad. Grundmann, Fr. Rittmeister, Berlin. — Kittel, Land¬
rat m. Fr, Bülow.

Kaiser Friedrich, v. Starorypinski, Rittergutsbes, Lavenberg'Schlesien).
Kaiserhof. van Lanschot, m. Frl, S'Hertogenbosch. — Jentzen,

Dr. med. m. F, Stockholm. — Miller, Rotterdam. — Neligan,
London. — Volz, London. — Sinauer, Kfm, New York. —
Smauer, Dr, Nürnberg. — Milch, Chemiker, Berlin. —
Kuttner, Hotelbes. m. Fr, Frankfurt . *

Goldene Kette. Eckert, Rechnungsrat m. F, Loschwitz. _
Oppenheimer, Kfm, Nürnberg. — Vogler, Frankfurt _
Haenke, Kfm, Berlin.

Kölnischer Hof. Fleischer, Major a. D, Berlin.
Kranz. Lipe, Fr. Rent, Helsingborg.
Kronprinz. Marx, Fr. m. T, Heidelberg. — Ackermann, Kfm,Weyers.
Weiße Lilien. Röll, Rent. m. Fr, Schweinfurt. — Schmidt,

Fr . m. T, Plauen. — Neubauer, Amtmann m. Fr , Kyritz. _
Koch, Frl, Hamburg. — Ochsler, Baumeister u. Dipl.-Ing,
Frankfurt . — Ulrich, Oberlandmesser m. Tocht, Eschweee.

Hotel Lloyd. Müller, Rent, Marburg.
Metropole u. Monopol. Koch, m. Fr, Karlsruhe. — Lossow,

Kfm, Glauchau. — Rosenband, m. Fr, Newark. — Senator,
Notar m. Fr, Haag. — Frank, Fr . Justizrat m. Töcht, Hof
a. S. — Hollmann, Andernch. — Bruckmann, Kfm, Magde¬
burg. — Bartholomae, m. Fam, Heidelberg.

Minerva. Münch, Redakteur, Berlin.
Hotel Morgenroth. Vogel, Kfm, Schweinsberg.
Hotel Nassan. Hölck, Rent. m. Fr, Düsseldorf. _ Diderich,

Ing, Brüssel. — Scharlach, Dr, Berlin. — Thys, Oberst!
Brüssel. — Wolfshagen, Graf, Wolfshagen. — v. d. Heyden
Hauseur, Rent. m. Fr. u. Bed, Lüttich. — Wahlund , Rent,
Stockholm. — Ostwalt, Rent. m. Fr, Hilversum. — Cohen,
Rent. m. Bed, Berlin.

—- -- - - - navr
betreibt, iff bta ***** dnfle ?a,,rt “ : Versicherung,.Gesellschaft, welche di- . Lebens- u. Unfall".Branche

General-Agentur für Starkenburg nni>Rheinheffea
mit Domizil Frmlfurta. M. »der Offciivach

mit beträchtlichem Inkasso und sonstigen gute » Bezügen zu vergeben.
«Ni, CM*Fachleute, die vorzugsweise in besseren Kreisen zu arbeiten gewohnt

Offenen mit Resultatsangaben re. unter »4 . HI . s « an Han « .-n «tein
& Vogler A « , Frankfurt a . M . , kinreichen.

Huto
Aeumulator für Zündung billig zu verkaufen.

Lenacli . Wilhelmstraße 50.

nichts als „Ori*
gegen Jede Insektenplage*k

Preis pro FU ' rhe qo. So. ioo Pf.
Drogerie Apoth. Otto Slebert , Marktstr. 9.

Gesalzenes Ochsenfleisch da« Pfundz» 70,
80, 90 und 100 Pf , sowie gesalzene Ochsenzungen
halt itet« vorräthiq

J . ITIricii , Friedlichste . 11 . Te !. 2020.

Los. elea. grosse2-Ztmmerwohnung, Bad.
Balk, eigener Abschluß, Parterre , a. einz. Dame
od. Herrn abzug. Einzusebenb. « »-« , 1. Kais.-
Friedr .-Ring 46. P . od. ebend. d. Heaz , 1. Et.

M . Seit well »üclier . Schwaibacherstrasie 25.
Büglerin jucht dauernde Beschäftigung. Zu erl

fragen  Nachm . 2—6. Faulbrnnnenstr. 3. £>. 1,

Vakanz.
Mr Wiesbaden wird eine in besseren Kreisen

eingesührte Persönlichkeitgesucht. Offerten mit
näheren Angaben, unter Bezeichnung von Referenz,
sind zu richten mit. O . 11 (1 an den Taabl.-Verl.- - -

Wer durch Suggestion
versönliche oder geschäftliche Erfolge erzielen will,
fordere kostenfreie Aufklärung. Fg

Reform » Hamburg , Rabenslrake 8.
Wer leiht einem soliden anst. jg. Man» 50 M. f '

Rückzahlung nach Uebereinkunst. Gegendienste f.
geleistet werden. Off. ». V . RI. dauptposttagernd.

Fremden -Verzeichnis.
Nonnenhof. Cropp, Kfm, Köln. — Mosebach, Kfm, Köln. —

Schmidt, Mühlhausen. — Peters, Kfm, Barmen. — Löblich,
Kfm, Nürnberg. — Gortz, m. Fr, Koburg. — Rub, Kfm,
Mannheim. — Primm, Kfm., Koblenz. — Strodzki, Limburg.
— Reinicke, Kfm, Frankfurt.

Hotel du Parc n. Bristol Dundas, Frl. Rent. m. Jungfer,
Schottland.

Pariser Hof. Ohrtmann, Frl, Berlin.
Petersburg. Kak, Kfm. m. Fr, Frankfurt . — v. Asperen,

Scherveningen.
Pfälzer Hof. Müseier, Frl, Köln. — Wormstadt, Frl, Köln.

— Karst, Frl. Lehrerin, Eisenbach. — Schräder, Kfm,
Breslau.

Dr. Plessners Kurhaus. Cohn, Kand. med, Hannover
Zur neuen Post. Otto, Kfm. m. Fr, Mannheim. — Schröder,

Berlin. — Semar, Baumeister, Kleinmünster.
QneBenhof. Weissflog, Berlin. — Hass, Frl, Sondheim b. Hom¬

burg a. d. E. — Braune, Rent. m. Fr. u. Bed, Magdeburg. —
Zange, m. F„ Frankfurt . — Kaiser, Kfm, Berlin.

Qnisisana. Hesse, Rostock. — Crotogino, Geh. Komm.-Rat m.
Bed, Rostock. — v. Wussow, Fr. Rent, Rostock. — Jenisch,
Rent, Stuttgart. — Schmidt, Komm.-Rat, Heilbronn. —
Schvan, Kammerherr m. Fr, Stockholm.

Rzdchzpozt Vielhaben, Kfm., Bremen. — Fingado, Kfm,
Mannheim. — Kandier, Kfm, Meissen. — Heukelbach, Kfm,
Mullender. — Schottier, Dr. med. m. Fr , München. — Fluck,
m Fr, Gensheim. — Merbitz, Rent, Dresden.

Rheinhotel. Hoost, Wien. — Petri, Reg.-Rat, München. —
Evers, Berlin. — Hirsch, Kfm , Mannheim. — v. Döpffel,
Eisenbahndirekt., Stuttgart. — Gaertner, Oberleut. d. L m.
Fr, Frankfurt . — Grohmann, Direkt , Düsseldorf. — Leeven,
Fr . Rent, M.-Gladbach. — Narraway, Rent. m. S, England.
— Callmann, Hamburg. — Eschauzier, m. F, Baarn . —
Donedon, Eisenbahninspektor, Mailand. — Behrends, Kfm.
m. Fr, Geestemünde. — Bergmanns, jün , m. Fr, Amster¬
dam. — Endres, Reg.-Rat, Karlsruhe.

Hotel zum Rheinstein. Münden, Fahr , Berlin. — Bickenbach,
Kfm, Elberfeld.

Hold Riee. Olson, Direkt, Hallsberg. — Timm, Fr. Rent,Elmshorn.
Ritters Hotel n. Pension. Fischerström, Offiz, Landskron.
Bömerbad. Girard, Frl, Charlottenburg. — Gersten, Kfm,

Freiberg. — Irmler, Fr , Freiberg. — Petzold, Frl, Chemnitz.
— Hermann , Kfm, Königsberg.

Hotel Rose. Reinhart-Sulzer, Fr, Winterthur . — Bryner-
Sulzer, Fr, Winterthur. — Pycke, Fr . Baron m. Bed, Brüssel.
— Pycke, Baron, Brüssel. — van Notten, Amsterdam, —
Morse, Kapitän m. Fr, Terrington.

Goldenes Roß. Mosenhein, Kfm, Berlin. — Braun, Kfm,
Breslau.

Weißes Roß, Wilhelm, Hotelbes. u. Weingroßhändler, Prenz-
lau. — Balcke, Fabrikbes, Schwiebus. — Domeier, Senator,
Einbeck. — Denecke, Rent, Braunschweig. — Balcke, Fr.
Fabrikbes, Schwiebus. — Domeier, Fr. Senator, Einbeck

Hotel Royal. Holts, Stockholm. — Fetteriein, Frl. Rent, Ham¬
burg. — Bedrich, Fahr, Dresden.

Russischer Hof. Bräutigam, Frl, Dresden. — Hartenstein, Fr.
Baumeister, Dresden. — Lübbing, Kfm, Hannover. —
Henning, Fr.. Hamburg.

Savoy-Hotel. Hirschfeld, Fr. Dr, Berlin. — Kahn, Kfm. m. Fr,Flörsheim.
Sanatorium Dr. Schätz. Vohwinkel, Fr . tieheimrat , Düsseldorf.

— Greeven, Frl, Düsseldorf.
Schfitzenhof. Gaertig, Kfm, Berlin.— Franck, Kfm, Elberfeld.

— Türck, Kfm, Berlin. — Klaus, Kfm, Essen. — Liebethal,Schwester, Gr.-Wandris.
Schweinsberg, Mattei, Kfm, Hamburg. — Stehr, Kfm,

Hannover. — Scheer, Kfm, Berlin. — Kobbier, Frl, Frank¬
furt. — Bischof, Kfm, Straßburg. — Prinz , 2 Frl, Ostrich —
Buchmann, Kfm, Köln. — Förster, Kfm, Hamburg. — Weiß,
Kfm, Nürnberg. — Schmidt, Kfm, Bremen. — Hagn, Fr. m.
T, Hamburg. — Meyer, Kfm, Berlin. — Ruhrmann , KfmBielefeld.

Spiegel. Ephraim, Rent. m. Fr, Bromberg. — Millner, Kfm,
Würzburg. — Halligstad, Gutsbes, Norwegen.

Tannhäuser. Jacob, Kfm, Gießen. — Becker, Pfarrer,
Köln. — Lührs, Kfm, Hannoyer. — Luther , Nördlingen. —
Kuhnds, Kfm, Leipzig. — Schmidt, Direkt, Mahlsdorf. —
Sachie, Schulrat, Heiligenstadt. — Schober, Kfm. m. Fr,
Dresden. — Fieg, Kfm, Lahr . — Mütsch, Pfarrer , Grossen-
bach. — Puffentsamer, Kfm, Nördlingen. — Rome, Journa¬
list, London. — Nozen, Bochum.. — Kurth, m. T„ Brooklyn.

Taunus-Hotel. Schreiner, Finanzrat , Dresden. — Logemann,
Architekt, Rotterdam. — Gumpel, Fr . Rent , Hamburg —
Brandt, Gutsbes. m. Fr, Barleben. — v. Kirche, Postdirekt
m. Fr, Pritzwalk. — Eeseulb, Kfm, Hamburg. — Fliesen,
Ingen, Dürkheim. — Schumann, Direkt, Harburg. — Koch,’
Fahr, Dresden. — Barkowski, Direkt, Memel. — Wolf, Frl!
Rent. m. Schwester, Braunschweig. — Töltz, Kfm, Paris . _
Klippert, Rent, Dr, Stettin. — Röhricht, Justizrat m. F,
Zeitz. — Großmann, Kfm. m. Fr, Hannover. — Spriesk, Fr
Apotheker, Breslau. — Simonssen, Direkt, m. T, Gothenborg!

Richter, Kfm. m. Fr, Freiburg. — Frederiksen, Kfm,
Christiania. — Jacobs, Fr. Med.-Rat, Köln. — Repping, Dr.
med, Basel. — Tübgens, Kfm. m. Fr, Stettin . — Darling,
Dr. med. m. Fr, Chicago. — Holts, Rent, Stockholm.

Union. Kraemer, Kfm. m Fr, Frankfurt . — Luhn, Kfm,
Hückeswagen. — Laske, Beuthen. — Oster, Postassistent m.
Er, Gernsbach. — Omeldahl, Kfm, Remscheid.

Zmn goldenen Stern. Schmidt, Fr. m. T, Plauen. — Ebstein,Ems.
Viktoria-Hotel und Badhans. Brosky, Fr , Berlin. — SpeeL

mann, Violinist, Manchester. — Engelbrecht, Haag. — Sebes,
Berlin. — Hunt, m. Fr, Earis-Colne.

Vogel Schober, Eisenbahn-Inspektor , Budapest. — Weber,
Kfm. m. Fr, Elberfeld. — Bartt, Kfm, Zürich. — Fischer,
Kfm, Marburg. — Thalheimer, Kfm., Würzburg. — Neu¬
mann, Assessor, Lüneburg. — Vollmer, Kfm. m. Fr, Berlin.
— Sommer, Assessor, Berlin.

Weins. Weddemann, Kand, München. — Talbot, Fr, Cam¬
bridge. — Zechendorf, Kfm. m. Fr, Chemnitz. — Danne-
mann, Kfm, Köln. — Bünger, Weingroßhändler , Berlin. —
Loetschert, Fahr, Höhr. — Lassmann , Kfm, Bielefeld.

Wilhelme. Thunberg, Frl. Rent, Helsingfors. — Wasenius, Fr.
Generalkonsul, Helsingfors. — Pius de Monchy, Rent, Haag,
— Herwarth, Fr. Baronin, Berlin. — Hagenbucher, Rent. m,
Fr, Heilbronn. — v. Brockdorf, Fr. Gräfin, Landau. —
Wasenius, Frl., Helsingfors.

In Priv athä  c s ern :
Adolistraße 7. v. d. Hellen, 2 Frl, Weimar.
Pension d’Andrea. Mühlenbruch, Frl, Dresden. — Becker,

Frl, Dresden.
Pension da Bruijn. Sunchesha, Frl. Rent, Groningen. — Top,

2 Fri. Rent, Nymegen. — van Panthuys, Baronin, Groningen.
Dambachhil2, 1. Sauer, Fri, Frankfurt. — Möser, Fr. Direkt,

Charlottenburg.
Dambachtal8, 1. Botzian, Stadtrat, Königshütte.
Delaspäeetraße2. Zimmermann, Leut, Mörchingen. — Stiegel¬

schmied, Kfm, Bamberg.
Villa Frank, v. Savigny, Baron m. Bed, Dresden.
Pension Friedrich Wilhelm. Kühn, Fr. m. T, Lodz.
Geisbergstraße7. Hein ecke, Kfm., Magdeburg.
Grabenstraße fl. Hannemann, Oherleut, Wilhelmshaven.
Pension Grandpair. Bochshammer, Fr. Apothekerm. T, Char¬

lottenburg. — Hävecker, Fr . Rent, Charlottenburg. — Rietell,
Postmeister m. Fr, Ribnitz. — v. Dobbeller, Fr . Oberstleut,
Marburg.

Pension Hammonia. Elias, Rent. m. F„ Arnheim.
Villa Helene. Gabory, Frl, Hamburg.
Villa Herta, v. Schröder, Fr, Petersburg.
Christi. Heim. Hoffmann, Frl, Berlin. — Langerhausen;

2 Frl, Gotha.
Christi. Hospiz IL Hechtle, Kfm. m. Fr, Schw. Gmünd. — von

Harling, Fri, Hannover.
Evang. Hospiz, v. Hertzberg, Frl, Dresden. — Schneck, Fr,

Siegen. — Irle, Frl, Löhe. — Lincke, m. Fr, Hannover. —
Schneider, Rektor, Saarbrücken . — Urbild, Koblenz. —
Blaudrum, Schlangenbad. — Sillib, Kfm, Mannheim. —
Lüntzel, Fr , Hannover. — Krüger, Pastor m. Fr, Reichen-1
bach. — Schneider, Frl, Saarbrücken . — Dem, Fr, Völk¬
lingen (Saar),

Villa Irena. Krause, Fr, Wittenberge. — Hobeholz, Fr,
Hannover.

Kapellenstraße3, 1. Braun, Fr, Düsseldorf.
Kapallenztraße8, 1. Altheller, Geh. Registratori. Reichspost¬

amt m. Fr, Berlin. — Friedt, Rent. m. Fr, Kirchtroisdorf.
Kellerstraße7, 1. Sandkuhl, Oberarzt Dr. med, Leipzig. —,

Neumeister, Schuldirekt, m. Fr , Chemnitz.
Pension Kordina. v. Iwaschkin Potapow, Exzell, General, m.

Fr. u. Kammerjungfer, Petersburg.
Lnisenstraße5. Gerstmann, Pritzwalk.
Lnisenstraßa 14. Joosten, Sprachlehrer, Leipzig. — Kausch,

Neunkirchen.
Pension Marge. Schönwald, Frl, Königsberg. — Krueger, Fr.

Dr. m. T. u. Bed, Holzminden.
Pension Margareta. Henckels, Fr. m. T, Solingen.
Marktplatz5, 1. Bartmann, 2 Frl, Bonn.
Pension Mon-Repos. Graf Tiesenhausen, Gutsbes, Reval. —i

May, Fr, M.-Gladbach. — Ranft, Hotelbes, Forsthaus. —<
Metz, Frl, Kirn (Nahe).

Villa Nadine. Meister, Redakteur, Lichtenfels.
Nerostraße 3. Krägenbringk, Rent . m. Fr, Berlin.
Nerostraße5. Mattem, Kfm, Königsberg.
Nerostraße 34. Aab, Frl, Nürnberg. — Eybert, Frl, Nürnberg.
Querstraße1. Ostler, Fahr, Würzburg.
Röderstraße 28. Hirschfelder, Frl, Schönebeck.
Privathotel Silvana. Woferts, Kfm. m. F, Ohligs. — Franke,

Kfm. m. Fr, Bromberg.
Villa Speranza. Kaufmann, Direkt, m. Bed, Mannheim. _

Frhr. v, Kramer, Oberleut, München.
Stiftstraße2, P. Schunig, m. F, Leipzig. — Trendel, Fr. Dir,Berlin.
Taunusstraße 22. Mühlhausen, Postpraktikant u. Leut. d. Res.

m. Fr, Mühlhausen (Thüringen).
Villa Viktoria. Bolton, Frl, Freiburg i. B. — von der Laye.

Frl, Spandau.
Wehergasse 3. Dauber, Fahr. m. Fr, Barmen. — Forchheimer,

Kfm, Nürnberg.
Webergasse 16. Glasen, Administrator, Goslow (Schwerin)
Pension Wild. Michaelis, Kfm. m. Fr, Chemnitz.
Pension Kaiser Wilhelm.. Seth, Fr. Dr, Stockholm. — von

Goebe, Fr, Stockholm. — Behnke, m. Fr, Lübeck. — Förrien
Ekblom, Dr, Finnland. — Sourdau, Fabrikbes, Dr, m Fr,
Elberfeld. — Biebing, Geh. Reg.-Rat, Magdeburg.

Wilhehnstraße 52. Reussner, Fr . Gutsbes. m. T„ Sylbitz. —
Graf Hutten-Czapski, Rittergutsbes, Schloßhauptmann und
Mitglied des Herrenhauses, Berlin.

Pension ZiUessen. Knabe, Rent m. T, Halle.

s
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Für die Hausfrau 1
Dor sterilisirte Berner Alpen-Rahm ist monatelang haltbar , stets tadellos
süss und nie flockig; er kann daher in beliebiger Menge vorräthig
gehalten werden und schützt gegen die so häufigen Vorlegenheitsfälle.

Schweizer Alpen-Rahm
ist ein unentbehrliches Hülfsmittel für die feine Küche.

Er hebt das Aroma des Kaffees.
Rrfitstc Hnlttiarkrit.

1212
Feinster Wolilg -eacliinack.

Mederlage bei«U. C). Kirchgasse 52.

äusserst nahrhaft und wohlschmeckend,
per Pfund Mk . 1.60 , per Tafel Mk . 0 .20.

Fabrikant:Ang . Reich ,Wiesbaden,
34 . Taunusstrasse 34 . — Telefon No . 397.

Cacaopulver per Pfund Mk. 1.80.
Kock - und Speise -Schokolade von Mk. 0.90 per Pfund an.

Nur ganz vorzügliche Qualitäten! 1265
Alles eigene Fabrikate, daher absolute Garantie für Reinheit und Frische.

Rhemgauer Winzerstube,
Wiesbaden , Bahnhofstraße 5.

Telefon No . 918.
Zum Ausschank und Versand kommen nur

8eilG»schaB»>ei»e (SriglnoItfiOusgen oon ffiinjctoctcinenl,
deren Originalität und Raturreinheit ausdrücklich garantirt wird. 1522

Liescrungcn innerhalb der Stadt frei Hau» mit entsprechendem Rabatt.

Sharnpooniren,
Preis1Mk. mit Tagessrisnr.

ClegMer Dmeü-Kalsn.
Frifiren in und ausser dem Hause.
H ßiorcph Goldgasse 18,

_ - 13ICI bull , Ecke Lauggaff «.
Tüchtige Aceordparthie für Speißarbeil

sofort gesucht.
_ Joli . Panly jr.

lit 12- bis 15,000  M.
Einlage suche ich Beiheiligung an rentabl.
Unternehmen . Ev . auch Kauf . Offerte«
nnter F. llfl an den Tagbl .-Verlag.

G. Butter- u. Eiergesch. umständehalbersofort
oder sp. b. zu verk. Näh. Hermannstraße4, Part.

Zrehstrom-Motor,
PS, Bergmann, fast neu. billig abzugeben.

Lensch , Wilbelmstrahe50.

Plakate:
„Wohnung zu vermieten“
„Möblierte Zimmer zu ver¬

mieten“
„Zimmer frei“
„Laden zu vermieten“
„Zu vermieten“
„Zu verkaufen“
„Zu vermieten oder zu ver¬

kaufen“
„Pension“
auf weissem Papier, sowie auf¬
gezogen auf starkem Pappdeckel

stets vorrätig in der

L. Schellenberg ’schen
Hofbuchdruckerei

Langgasse 27.

Eine Flügellh.. Größe 262x144.
„ — ^  sowie 1 Fenster, 230x162 , fast

neu, biH. zu verkaufen Herderstraße 11, Werkstatt.
Ein Stamm weißer Truthühner zu ver

!aufen. Näh, im Taabl .-Verlag.  Ed
Dogge . Gestromte deutsche Doage, mebrfach

rreisgekrönle Prachtrüde (letzte Auszeichnung
!LormS, 15. Mai 1904) wegen baldigstem Umzug
»fort zu verkaufen. Offerten u. • • K . 8GS8
in » . Frea », Mainz . (No. 2658) F80

Seeheim
g in entzückenderL. . Lage 1 Villa mit

rer- u. Pffanzengarten (sof.
Degen Wegzug in enty

1870 qm großem Zier- _. .
beziehbar) zu verkaufen. Nähere« unt. STo. 88
eicrirtrttät «» « » Anerbach , Auerbach, Hess.

Villa,
3 Minuten vom Kochbrunnen , mit großem

Obst- und Ziergarten , 3 Minuten von
der elektrischenBahn entfernt , 10 Räum «,
ist Umstände Halver zu denr billigen Preis
von 88,000 Mk. verkäuflich. Näh . durch
die Jmmobilien -Agentur

A.  li . » Ürner , Kriedrichstraße 28.

Zn verkaufen
Billa in der Parkstraße , den Knr-
«« lagen gegenüber , mit wundervoller
Fernsicht über Park, Stadt und Taunus , an
drei Straßen gelegen, mit 20 Zimmer « ,
darunter mehrere Säle , anfs Kostbarste
ausgestattet; außerdem große, durch2 Stock¬
werke gehende Halle mit Gallerte, Winter¬
garten, Nebentrevpe, Vestibüle, gedeckte
Wagenanfahrt, mehrere große gedeckte und
offene Terrassen, Centralheiz., electr. Licht,
Telefon in allen Stockwerken. Die vier
Fassaden find in massiven Steinen,
daS Innere ist praktisch, solid und
äußerst vornehm ankaebaut. Der große
schattige Garten Ist kunstvoll angelegt. —
Billa Weinbergstraße 8 , Thalfeite,
mit wundervoller Fernsicht über Ncrothal,
Wald, Stadl und Rhein, 9 hochelegante
Zimmer , doppelte Unterkellerung und sehr
viele Nebcnräume. Näh. Michelsberg 6.

Auerbach.
5 Minuten von Bahn gel. Hochs. Villa mit Park,

Gewächshaus, Tennisplatz, elekir. Licht u. Gas,
wegen plötzlicher Veränderung bill. zu verkaufen.
Näheres linier Mn . LLS Elektricitätöwerk
Slnevbach , Auerbach, Hessen.

Schöne Billa
in Wiesbaden,

schön gelegen , mit hübschem « arten , -ist
billigst zu verkaufen . Offerten erbitte zu
sendenn. 11. K . 64 hauvtpostlaaernd hier.

st
in bester Geschäftslage Wiesbadens (Eck¬

haus in der Altstadt ) ist zum Preise von
110,000 Mk. bei mäßiger Anzabluna zu ver¬
kaufen . Offerten erbeten unter M . D . 222
hauptvostlagern » hier._

Reut . Etagenhaus , nächst Nicolarstraße, mit
Thorfahrt u. gr. Hof, für Glaser, Tapczirer,
Tüncher rc., als auch für EngroS-Geschäfte
geeignet, wegzngsbalbcr zu verkaufen. Offerten
unter I-\ W . S ? hanvivostlagernd erbeten.

Hotel-Restaurant
unter günst . Bedingungen zu verkaufen. Angeb.

an « . 1j. »anbe & fo „ Frankfurt a . M .»
mit. F.  F . 383 . (Man.-No. F 20226) F 12

&*/* *♦ <*' mit 830Ö Mk. Ueberschuß zu ve>k.
Off. u. stock postl. Bismarckring.

Terrains!
unbelastet, zum Tausch gegen prima Renten¬
häuser in Frankfurt a. M. gesucht durch
den beauftragten Sensal

8 . Benthner,
Frankfurt a. M . , Große Eschcnheimer-
siraße 1, Ecke Schillerplatz. E127

Achtung.
Pension in bester Kurtage (sorgenlose

Existenz) mit 30 Zimmern. Garten, Weinkeller,
auch für Arzt, Klinik, Sanatorium . Todesfall halber
zu verk. Off. unter IT. LR8 an den Tagbl.-Berl.

In lebhaftester Geschäftslage neues
Geschäftshaus,

Michelsberg6, bestehend ans Sonsol, Part,
u. 1. Stock, mit besond. Treppe u. Waarrn-
auszug verbunden, ev. mit 4-Zimmerwobn.,
im 2. Stock gelegen. ,u vermiethe». Näher,
daselbst im Baubürean.

Arndtstr. 8, 2 St . rechts, eleaani
—r mdl .Wohn-u. Schlaf¬

zimmer mit Balkon zu vermiethen.

! Kirchgasse 8 , 2. Et ., eine gr . eleg.
8 - Zimmer -Wohnung per 1. Juli
oder später preiswerth zu verm . 1688

Blücherstr . 5 , P . I.. nitt möbl. Zinn n-rm.
Feldstr . 22 , Htti. 2, erb, ein Arb, »tost u. Loai«.
Friedrichstr. 47 , Frontip. r., erd. Arb. ^ctilaht.
Hellmnndstr . 40 , 1 >., erd, reinl. Arb. Schläfst.
Hellmundstraße 88 , 1 r.. sch. gr. möbl. Zimmer

mit o. ohne Pension g. dauernd z» vermiethe».
lirschgrave « 21 . bkb., erd, zwei r. >'l. Sctilatft
tmmermannstr . 8 , l I., 1 g. m. Balkon,. z. v.

Mann sucht möbl. Zimmer
^FUUgs - L' mit Kaffee. Off. mit Preis»

angabe n. i». LI « an de» Tagbl.-Verlag.
Herr f. auf einige Monate sehr ruh. Zim. in.

eins. Küche(ärztl. Vorschr). Nähe Frankfurterstr.
Off. m. Pr . nnter V-  U6 an de» Tagbl.-Berl.

POrt neue Existenzen . Grosse
3UU Summen schnellz. erwerb. Rückp.

Voss’sche Handelsstätte. Hamburg, (I>. G.22) E127
Eine tüü,t . 1. Rockarbeiterin u.

eine tücht. 1. Taillenarbeiterin
für dauernd aesticht Friedrichstrnsie 83, 2 l.

Flaschenspülerinnen
gesucht Wiesbadener Kronen -Branerei.

Angehender zuverlässiger
Commis

als Verkäufer »nd Lagerist für mein Special-
Geschäft zum 1. Juli gesucht. Schriftliche Off.
erbittet S>. Süffengnth.
_ Ein zuverlässiger Knecht gesucht. Näh.
Römerberg 28. Htb. 1 St.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Dienstag, den 24. Mai.

Abonnements-Konzerte
des städtischen Kur-Orchesters.

Leitung: Herr Konzertmeister Hermann Jimer.
Nachmittag» 4 Uhr:

1. Ouvertüre zu »Der erste
Glückstag“ . Auber.

2. Dame de Coeur, Gavotte*. . . "
8. Ls rendez-vous, 'Walzer . . .
4. 0 komm mit mir in die Früh-

lingsnaoht, Lied.
5. Waldleben, Konzert-Ouverture
6. Scherzo op. 81.
7. II . Carmen-Suite . Bizet.
8. Mit frohem Mutb, Marsch . . A. Hahn.

Abends 8 Uhr:
1. Kriegsmarsoh aus „Rienzi“
2. Ouvertüre zu „Don Juan“
8. Rondo capriccioso, op. 14
4. Glückliche Jugendjahre,

pourri.
5. Volkssänger, Walzer . . .
6. Fest-Ouverture.
7. Ständchen, Lied.
8. Fantasie aus „Der Bajazzo“

Pot-

Czibulka.
Gounod.

v. d. Stucken. ,
Kücken.
Chopin.

Wagner.
Mozart.
Mendelssohn.

Schreiner.
Joh . Strauss.
Lassen.
Frz. Schubert
Leoncavallo.

Lehrling gesucht
Buchhandlung Hch. Kraft , Kirchgasse 36.

Bautechniker.
Diplomirter Balltechniker mit 4-jähriger Büreau»

Praxis, outen Zeugniffcn und prima Referenzen
sucht per Anfang Juni Stellung in ein Bau¬
geschäft oder Arckitektnrbiireau. Gest. Offerten
unter S . H . « 83 an Itudolf VloeaOj
Zürich. (Z.4190) F127

Erfahrener Maschinist mit g. Zcugn. u. irtnpr,
sucht per iof. in einem hier oder Umg. befind!.
Betriebe Stelle. Derselbe ist staatl. geprüft und
mit dem Maschinei'welen vollständig vertraut.
Offeiten unter I . . « « an den Tagbl.-Verlag,

Verloren altes Lesebuch. Wiederdrmger Be¬
lohnung. Adzugeben Hellmundstraße 28. Hlh. 1.

«SMvNs » Ein Schirm mit rundem
MM silbernem Griff bei einer Bank

auf dem Wege Beousiie- Schießhulle od. Terrasten-
Restanrant Beansste verloren worden. Allzu geben
beim Portier . Hotel Wilbelma._ ->

Entlaufen
Rebpinschcr(Hündin), schwarz mit braunen Ab-
zeichcn. neue« Halsband, auf den Namen Nelli
hörend, hat sich am Samstag verlaufen. Wieder»
brinaer a»ie Bclodnung. Vor Ankauf wtrd ge»
warnt. Abzugeben Nengaffe 18'20, Bäckerei.

Rebpinschcr giSTW’SÜ
22-/5. aus d. Wegev. ChausseehanSn. Schlangen¬
bad verloren . Gegen gute Belohnung bitte adzu-
geben Wiesbaden, Wilbelmitraße84, Patt . , ,
-weißer Spitzhnn » am

»TUUgö ^ 1. Feiertag in Wiesbade«
entlausen. Wiedcrbringer erhätt Belohnung

Oi . r . » climitt . Biebrich , Sackgaste 4.

Sehr gute Belohnung
dem Wiederbringereines am Sonntag abhanden
aekommenen kleinen schwarzen Spitzhnnde ».
Biebri» , Rheiiigaustrâ e 28.

Heirat.
Suche für meinen Freund, 25 Jahre , Gärtnerei¬

besitzer, ohne dessen Wissen, ein tüchtiges Mädchen
mit etwas Vermögen. Offerten nut Bild unter
, . 114 an teil Tagbl.-Verlag erbeten.

LieM.
Verzeihe, d. ich Dir nachträgl. her,!.Pfingstgr.

sende, kon. Samstag nicht, vedenke daß ich n. im.
d Zeit d., nicht so allein b. w. Du. — Bild v.
Sms hastD. falsch aufge. Ich wollte nur erfreuen,
will Dick ». ärg., meine cs immer gut. Warum
gl. bös? ich bin Dir gut n. bl. treu. HerzL
in» ige Grüße._

ja Hoffe Ende der Woche.treue Grüße.

2. Brf. liegt u. bek. Ziffer v. I -. « . S«

Bis dahin

Sirene.

Paris 88.

Statt jeder besonderen Mttheilung.
Freunden und Bekannten die traurige Nachricht, daß meine inngstgeliebte gute

Mutter, Frau

Slisabethe Metz,... höhn,
am Samstag, den 21., von ihrem langen Leiden erlöst wurde.

Um stilles Beileid bittet
zrieda Sem«, geh. wetz.

Die Beerdigung findet Mittwoch um 2 Uhr von der Leichenhalle aus aus dem
alten Friedhos statt.

Blumenspenden dankend verbeten.
14881
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Nachruf.
18. Mai entschlief in Köln nach langem, schwerem Leiden unser

früherer 1. Vorsitzender,

Prof. Dr. Fritz Zinsser.
Post 3 Jahre , bi» zum Eintritt seiner schweren Erkrankung, war es UNS ver¬

gönnt, Prot. Zinsser an der Spitze unserer Gesellschaft zu sehen, wo er mit einer,
für sein Alter staunenswerten Jugend frische, den neuen Strömungen unseren viel¬
seitige» Kunstlebenszu folgen und seine reiche Erfahrung in den Dienst unserer
Sache zu stellen verstand. Alles wirklich Bedeutende, mochte es im ersten Augenblick
noch so überraschend und fremdartig erscheinen, wurde von ihm seinem inneren
Werte nach sofort erkannt ; so war es uns möglich, unter seiner Führung und unter
dem schützenden Einflüsse seiner Autorität ein Programm su verwirklichen, das durch
unsere Ankäufe: Thoma, Trflbner, Kaiekrauth charakterisiert ist. Wir beklagen
heute nicht nur den Tod unseres wegen seiner vielseitigen Begabung hechgeschitzten
ersten Vorsitzenden, wir betrauern zugleich die warmherzige, feurige und doch auch
kluge Persönlichkeit, die ihn uns allen rasoh zum wahren Freunde werden liest,. F488

Wiesbadener Gesellschaft für bildende Kunst.
I. A.: Dr. von Grolmann, 1. Vorsitzender.

Wiesbaden, den 21, Mai 1904.

AVend-Ausgabe. 2. glatt. Jta . 238.

Todes-Anzeige.
leben und Tod Hate« gefalle»,

Mariechen,
Dem Herrn über Leben und Tod hat e» gefallen, unser heißgeliebter Kind und

Zwillinarschwesterchen.

wieder zu sich zu nehmen.
Um still« TeUnahme bitte»

Familie Lehrer Latz.
Wtr «lt»de«. 21. Mai 1904.

Westendstrahe 21.
Die Beerdigung findet statt: Dienstag, den 24. Mai. nachmittag» S Uhr, V»m

Sterbehause au«.

Heute morgen4 Uhr entschlief sanft unsere liebe Schwester, Tante
und Großtante,

Fräulein Dorette Knieste,
im 75. Lebensjahre.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Familie Steinmetz , Moritzstraße 35.

Miesbade«, Uem-Nartz, Dresden , Kode«. 24. Mai 1904.
Die Beerdigung findet in aller Stille statt.

Am ersten Pfingstfeiertage entschlief sanft nach langem, schwerem
Leiden im Alter von 77 Jahren unsere liebe Mutter, Schwiegermutter,
Großmutter, Schwester, Tante und Schwägerin,

Fra« Iohannette Sperling,
geb. Kaumann.

I « Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Angnste Sperling.
Heinrich Sperling.

Die Beerdigung findet Mittwoch, den 25. Mai, nachmittags21/» Uhr,
vom Sterbehause, Stiftstraße 28, au8 statt.

■p ■?.{$Mtz

Codes-Anzeige.
Allen Freunden und Bekannten die schmerzliche Mittheilung, daß mein

innigstgeliebter Bräutigam,

ßranz X.  llirchheim,
verlagrbuchhändler,

am 21. Mai, 12'/» Uhr Nachts, in München verschieden ist.
Das Begräbniß findet Dienstag, den 24., 11 Uhr Vormittags, vom Haupt¬

bahnhof in Main; aus statt.

Geburts-Anzeigen
Verlobungs-Anzeigen
Helraths-Anzeigen
Trauer-Anzeigen

ia «dafeoher wie feiner Aus * j
ftütrung fertigt di«

L. Schellenberg'sche
Hof-Buchdruckere!1

Xaator : Langgasse 27.

|runiUc«4tnri>rid)tai

dadurch nicht.

Wiesbaden, den 22. Mai 1904.
In tiefstem Schmerz:

)da Hanger,
Königl. Opernsängerin, Wiesbaden.

• ' .r i - . .V . - r

Wiesbaden, Stuttgart.
Theilnehmenden Verwandten und Freunden die schmerzliche Nachricht , dass

meine liebe Frau,

Toni WßiSß, Stieglitz,
nach kurzer Krankheit heute sanft entschlafen ist.

Wiesbaden , den 22 . Mai 1904.

Im Namen sfimmtllcher Hinterbliebenen:
Der trauernde Gatte

Dr. Weise.

Die Beerdigung findet Donnerstag , den 26 . d. M., Vormittags 11 Uhr , von
der Leichenhalle des alten Friedhofes nach dem neuen statt.

S B»«©etlobungm, Heirathe«, Ge»« ««» Todesfällen wolle man dem
„Tagdlatt " sofort durch Postkarte « «zeig,

, machen, sofern Erwähnung derselben unter vor¬
stehender Rubrik gewünscht wird. “ "Kosten entstehe»

Au»d»nWi»«hadenerTivilst.«,dsreailleru.
Geboren. 15. Mai: dem Kutscher Wilhelm Maurer

e. S ., Johannes Hermann Georg; dem Tag»
löhner Wilhelm Witfgene. S ., Heinrich Adolf;
dem Kürschner Wilhelm Bouchere. S .. Theodorteinrich; dem Taglöhner Heinrich Reiße.T-!aria Anna; dem Straßenbahnschaffner Karl
Bestere. T., Marie Philivvine. 16. Mai: dem
Masseur Richard Heinee. T., Katharine Maria.
17. Mai; dem Taglöhner Josef Beckere. T^
Agathe Anna; dem DachdeckergehülfenMatthäu»
Mehere. T., Marie. 18. Mai: dem Lackirer»
gehülfen Heinrich Hemberaere. S ., Heinrich
Franz; dem SchreinergedülfenLudwig Christ¬
manne. T., Susanna Margaretha; dem Lackirer»
gehülfen Jakob Horn e. T., Anna Maria.
19. Mai: dem Königs. GerichfSastessor Dr. jur,
Johann Sckrehere. S .; dem Taglöhner Wilhelm
Bastiane. S ., Franz Wilhelm; dem Taglöhner
Peter Reifenbergere. S ., Heinrich; dem Maurer»
gehülfen Adam Rill e. T., Maraarethe Anna.
20. Mai: dem Cementarbeiter Anton Bischof e.
T. 21. Mai: dem Schreinergedülfen Georg
Schäfere. S ., Heinrich Christian; dem Tüncher-
gekülfen Georg Amstutze. T., Auguste Marga¬
rethe Luise.

Aufgebote». Elektrotechniker Ferdinand Sperling
hier mit Lina Neuser hier. Fabrikant Henrl
Wolff hier mit Lilli Loeb hier. Schlosser
Johann Pfaffenberger zu Kronach mit Mari«
Bayer das. Anstreicher Karl Böckling zu Wester¬
burg mit Minna Jung hier. Kaufmann Heinrich
Emrich zu Wülfrath mit Anna Maria Weins-
heimer hier. Kellner Edmund Held hier mit
Martha Körle hier. Möbeltechniker Franz Prack
hier mit Notburga Gehr hier.

[Verehelicht. Kaufmann Eduard Floß zu Karlsruhe
mii Louise Ellmers hier. Schreinergehülfe Rein¬
hold Lackhove hier mit Bertha Scherer hier.
Schreinergehülfe Otto Joerendt hier mit Barbara
Michel hier. Schmiedgeselle Adolf Wildert hier
mit Magdalene Lenz hier. Taglöhner Julius
Äruber hier mit Katharine Thrän hier. Taq-
löhnerV-org Zimmer hier mit Katharine Schäfer
hier. Schreiner Richard Bensdorff hier mit
Auguste Abel hier. Taglöhner Adolf Seelbach
hier mit Tberese Ulrich hier. Erdarbeiter Heinrich
Brück hier mit Agnes Kunkel bier. Taglöhner
Hermann Oberhinningbofen hier mit Luise Fröh¬
lich hier. Zimmermann August Künstler hier
mit Rosa Bender bier. Tünchergehülfe August
Wölfmger hier mit Luise Schütz hier. Maurer
Wilhelm Siegel zu St . Arnual mit Elisabeth«
Dormann hier. Tünchergehülse Joies Noll hier
mit Maria Dabstm hier. Kaufmann Otto
Gresstn bier mit Anna Frohn hier. Kanfinan»
Wilb-lm Fritze hier mit EUa Schnegelberger hier.
Bahnarbeiter Konrad Fath hier mit Katharine
Schneider hier. GlaSreiniger Christian Emmler
hier mit Eliiabeth Römling hier. Hausdiener
Adolf Eifert hier mit Frieda fröhlich hier.
Taglöhner Wilhelm Kleck bier mit Helen«
Kirchner hier. Bäcker Christian Reumann hier
mit Maria Heinemann hier. Glaser Wilhelm
Maus hier mit Christine Schmidt hier.

Gestorben. 19. Mai: Arbeiter Reinhold Haß au»
>ah». 36 I . ; Hermann, S . des Bäckers Karl
Formbera, 4 M. 30, Mai: Schriftsetzer Wilhelm
Mallv, 211 . ; Taglöhner Christian Franz, TA I.
21, Mai: Jda , geb. Berahma», Wittwi di»
Notar» Ferdinand Detring, 78 I.
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